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Der Vorplatz am Apollinaris Stadion verwandelt sich am Samstag, 8. August, in einen Wohl-
fühlort der Kölschen Lebensfreude. Bereits zum vierten Mal veranstalten die Karnevalisten 
der Kreisstadt ein Benefiz-Open-Air-Konzert mit Kölschen Bands für unschuldig in Not 
geratene Mitbürger.� Foto: Maria Creuzberg

„Typisch Kölsch“ im Endspurt
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	■ Benefiz-Open-Air „Typisch Kölsch“ in der Kreisstadt
Großes Kölsch-Open-Air-Konzert der Kreisstadtkarnevalisten startet am 8. August

BAD NEUENAHR. Das Orga-
Team des ausrichtenden För-
dervereins des Festausschus-
ses Karneval Bad Neuenahr-
Ahrweiler e.V. geht mit „Ty-
pisch Kölsch“ in den Endspurt. 
Der Vorplatz am Apollinaris 
Stadion verwandelt sich am 
Samstag, 8. August, in einen 
Wohlfühlort der Kölschen Le-
bensfreude. Bereits zum vier-
ten Mal veranstalten die Kar-
nevalisten der Kreisstadt ein 
Benefiz-Open-Air-Konzert mit 
Kölschen Bands für ihr sozia-
les Projekt zugunsten unschul-
dig in Not geratener Mitbürger 
der Stadt Bad Neuenahr-Ahr-
weiler.
Das Konzert beginnt um 15 
Uhr. Den Startschuss für das 
rund 7-stündige Event wird der 
Schirmherr der Veranstaltung, 

Bürgermeister Pascal Rowald, 
gemeinsam mit dem Vorsitzen-
den des Fördervereins Franz-
Josef Creuzberg geben.
Sieben Bands für sieben 
Stunden gute Laune
Den Eisbrecher bildet die Co-
verband „Veedel for 12“. Mit 
„Auerbach“ ist anschließend 
ein Vertreter der jungen Bands 
mit an Bord. Frischer Poprock, 
authentisches Kölsch, ge-
mischt mit ein bisschen Holly-
wood Glamour, das ist „Mätro-
polis“. Die weibliche Poprock-
band wird ab 17 Uhr ihre „Ra-
kete“ starten. Es folgt „Fias-
ko“, ein Kölschrock-Quartett 
aus der Region, das zu einer 
festen Größe im Kölner Musik-
geschehen herangewachsen 
ist. Um 19 Uhr werden die 
Jungs von „StadtRand“ die 

Bühne erobern und mit ihren 
bekannten Liedern wie „En 
Kölsches Leed“ und „Ahle 
Kess“ beim Publikum leichtes 
Spiel haben. Publikumsliebling 
Mo-Torres konnte ein zweites 
Mal für dieses Event gewon-
nen werden. Er wird mit seinen 
Hits „Liebe deine Stadt“ und 
„Strahlemann“ nicht nur die 
jüngeren Besucher zum Tan-
zen bringen. Zum Finale dürfen 
sich die Zuhörer auf die „Dom-
stürmer“ freuen. Die herausra-
gende Live-Band steht für 
druckvollen Sound und fühlt 
sich gleichermaßen bei ein-
gängigen Ohrwürmern wie 
Texten mit Tiefgang zuhause.
Live Musik, kalte Drinks 
& gute Laune pur! Das ist 
Typisch Kölsch 2026
Auf dem Veranstaltungsgelän-

de finden die Gäste wieder 
eine Vielzahl an Getränke- und 
Food-Ständen. Das Orga-
Team um den Vorsitzenden 
Franz-Josef Creuzberg tut al-
les um die Bedingungen rund 
um die Veranstaltungsfläche 
so zu gestalten, damit im Au-
gust 2026 alle Gäste unbe-
schwert wie in den letzten Jah-
ren im KurPark feiern können. 
Das Publikum ist ausdrücklich 
zum Mitsingen, Schunkeln und 
guter Laune eingeladen - egal 
ob mit oder ohne Kostüm.
Tickets und weitere Informatio-
nen gibt es unter
www.ahbabaheiwa.de, per 
WhatsApp: 0157 / 30611428, 
per E-Mail: ahbabaheiwa@
freenet oder bei über 20 Vor-
verkaufsstellen im Kreis Ahr-
weiler.

Die Vorfreude auf das vierte Mal „Typisch Kölsch“ ist groß, auch unter den Mitgliedern des Fördervereins.� Foto: Maria Creuzberg

	■ Mit dem Eifelverein Ahrweiler von Ramersbach nach Ahrweiler
RAMERSBACH / AHRWEILER. 
Am Sonntag, 26. Juli, trafen 
sich ein paar unermüdliche 
Wanderer bereits um 8.30 Uhr 
am Ahrtor um mit der Linie 800 
zum Ausgangspunkt der Wan-
derung nach Ramersbach zu 
starten. Von hier führte der Weg 
durch schattigen Wald, vorbei 
an der Antoniuskapelle, zurück 
nach Ahrweiler. Abschließend 
dankte man der Wanderführerin 
Milena Canolli für die Beglei-
tung.

Stopp an der Antoniuskapelle
� Foto: EVA Ahrweiler
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	■ Hoffest Ahrweiler Winzerverein: Musik und Wein
AHRWEILER. (kan.) Das 26. 
Hoffest des Ahrweiler Winzer-
vereins hat am vergangenen 
Wochenende sehr viele Besu-
cher an die Walporzheimer 
Straße gelockt. Bei vollen 
Bänken, vollen Gläsern und 
mitreißender Live-Musik feier-
ten Einheimische und Gäste 
im traditionsreichen im Hof 
des Vereins.
Wer am Freitag und/oder 
Samstag den Hof betrat, 
spürte sofort die besondere 
Stimmung. Die Veranstalter 
blicken zufrieden auf ein 
rundum gelungenes Fest zu-
rück, das einmal mehr be-
wies: Der Ahrweiler Winzer-
verein versteht es, Wein, Ge-
selligkeit und Live-Musik per-
fekt zu verbinden.
Bereits am Freitagabend füll-
ten sich die Reihen schnell. 
Ab 19.30 Uhr übernahm die 
Coverband ONE das Steuer 
und brachte das Publikum in 
Bewegung und machte den 
Auftakt zum vollen Erfolg.
Am Samstagnachmittag 
stimmte die Musikvereinigung 
Bad Neuenahr-Ahrweiler im 
flotten Big-Band-Sound auf 
den zweiten Festtag ein. Am 
Abend folgte das nächste 
Highlight: Die Formation 

„Bounce“ übernahm die Büh-
ne und verwandelte den Win-
zerhof in eine ausgelassene 
Partyzone.
Neben dem Bühnenpro-
gramm stand das flüssige 
und feste Wohl im Mittel-
punkt. Der Ahrweiler Winzer-

verein schenkte Klassiker aus 
den eigenen Kellern aus: vom 
fruchtigen Rosé über frische 
Weißweine bis zum Ahr-typi-
schen Spätburgunder. Pas-
send dazu servierte die Gast-
ronomie eine vielfältige Spei-
senauswahl.

Das Hoffest gehört seit vielen 
Jahren zu den festen Ankern 
im Sommerkalender des Win-
zervereins. Es war ein Fest 
von Ahrweiler für Ahrweiler – 
und zugleich ein Magnet für 
zahlreiche Besucher von aus-
wärts.

Publikumsmagnet Hoffest Ahrweiler Winzerverein.� Foto: Klaus Angel

	■ Chorgemeinschaft gratulierte Guido Orthen
HEIMERSHEIM. Am Freitag-
abend gratulierte die Chorge-
meinschaft Ahrweiler/Walporz-
heim dem Ex-Stadtbürgermeis-
ter und Landtagsabgeordneten 
Guido Orthen zum 60. Geburts-
tag. Den Sängern des Chores 
war es eine Ehre, den Jubilar 
und seine Gäste mit einigen 
Liedern zu erfreuen und ein 
paar gesellige Stunden zu ver-
bringen. Für die weitere Zukunft 
wünschte man Herrn Orthen 
viel Erfolg für seine Tätigkeit im 
Landtag und eine glückliche 
Hand als Fürsprecher unserer 
Region.

Guido Orthen im Kreis der Sän-
ger� Foto: Winfried Ley

Volkswagen Economy Service Konrad
53489 Sinzig | Eisenbahnstraße 18 - 19 
Tel.: 02642 99380 | www.ah-konrad.de

Autohaus Konrad GmbH & Co. KG
53424 Remagen | Sinziger Str. 13 - 15 
Tel.: 02642 906350 | www.ah-konrad.de

HAUPT- UND ABGASUNTERSUCHUNG 
zum TOP-Preis von 
Vereinbaren Sie Ihren persönlichen 
Termin jetzt ganz einfach online.

159,90  €Sinzig Remagen
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	■ Ahrtalbahnfreunde auf Besichtigungstour
Ziel war das Hunsrückbahn-Museum in Emmelshausen

EMMELSHAUSEN / AHRTAL. 
DG. Die Arbeiten zum Aufbau 
des künftigen Ahrtalbahnmu-
seums im Bahnhof Bad Bo-
dendorf stehen für den Trä-
gerverein Ahrtalbahnfreunde 
kurz bevor. Auch um sich da-
für Anregungen zu holen, fuhr 

eine Gruppe aus dem Vor-
stand in das Hunsrückbahn-
Museum nach Emmelshausen. 
Vor Ort erwartete sie Markus 
Göttert vom Freundeskreis, 
der das Museum im Bahnhof 
Emmelshausen betreibt. Es 
dokumentiert die Geschichte 

und Bedeutung der Hunsrück-
bahn, die heute noch von Em-
melshausen nach Boppard 
führt und früher in der Gegen-
richtung bis nach Simmern 
reichte. Die Gruppe aus Bad 
Bodendorf um ihren Vorsitzen-
den Ulrich Stumm und Muse-

umsprojektleiter Edgar Stein-
born konnte originale Expona-
te begutachten wie eine Hüt-
te, die als Bahnhofsgebäude 
gedient hatte oder Signale 
und Hinweisschilder, die von 
der einst 53,5 Kilometer lan-
gen Bahnstrecke stammen. 
Elemente wie der Fahrkarten-
schalter mit originalem Dreh-
teller und auf einer alten Ma-
schine abgestempelte „Fahr-
karten“ für den Eintritt interes-
sierten die Gruppe von der 
Ahr ebenso wie die Modell-
bahnanlage, die Teile der Stre-
cke wiedergibt. Auch funktio-
nierende Bahntelefone, alte 
Uniformen und verschiedene 
technische Geräte fanden 
Aufmerksamkeit. Göttert stell-
te in Aussicht, dem künftigen 
Ahrtalbahnmuseum Exponate, 
soweit sie mehrfach im Huns-
rückbahn-Museum vorhanden 
sind, zur Verfügung zu stellen. 
Dafür und für die spannende 
Führung durch das Museum 
dankte Vorsitzender Stumm 
dem Gastgeber. Man will sich 
wiedersehen, beide Eisen-
bahnmuseen streben langfris-
tig einen Austausch an.

Viele neue Anregungen für die Ahrtalbahnfreunde gab es im Museum im Bahnhof Emmelshausen�
� Foto: Detlef Griesbach

	■ Ein Stück Pius lebt weiter
Ein Stückchen der Piuskirche 
bleibt im Ortsteil Hemmessen 
erhalten. Spendenaktion läuft 
am 23. August an. Unterstüt-
zer gesucht.
BAD NEUENAHR-HEMMES-
SEN. Das sind bittere Tage für 
die Gemeinde von Pius. Wie 
einladende, bergende Arme 
hatte sich bislang das Gebäu-
deensemble aus Kirche, Pfarr-
heim, Pfarrhaus und Campanile 
Besuchern entgegengestreckt. 
Nun hat die Abrissbirne kurzen 
Prozess gemacht. Einst als 
zentrale Kirche für eine neues 
Stadtzentrum sehr großzügig 
entworfen vom hiesigen Archi-
tekten Stefan Leuer, verliefen 
zahlreiche und sehr engagierte 
und kreative Versuche die Ge-
bäude nach der Flut einem 
neuen Zweck zuzuführen, ins 
Leere.
Für viele Mitbürgerinnen und 
Mitbürger ging damit eine Ära 
zuende – und damit viele Jahr-
zehnte einer wirklich lebendi-
gen Gemeinde und einer akti-
ven und kreativen Jugendar-
beit. Pius war für viele Zuhause, 
Familie, Ort des Glaubens und 
des Ringens mit Gott, Gemein-
schaft mit Schwestern und Brü-
dern.
Ein kleines bisschen Pius wird 

immerhin erhalten bleiben. Ele-
mente der Verglasung werden 
an die Kirche, die Gemeinde 
und diese guten Jahre erinnern. 
Sie werden, künstlerisch neu 
arrangiert, im Hemmessener 
Dom eine Bleibe finden, sie 
werden den Raum in ein feierli-
ches Licht tauchen, das zum 
Innehalten und Verweilen ein-
lädt. Auf Anraten des hiesigen 
Kooperators und Kunsthistori-
kers Dr. Arno-Lutz Henkel hat 
sich der Förderkreis Hemmes-

sener Dom dieses Projekt zu ei-
gen gemacht: kein günstiges, 
aber ein lohnendes Unterfan-
gen, bestätigt einhellig der Vor-
stand. Er wird es durch die Ins-
tallation einer guten Lichtanlage 
erweitern, “damit dieser einzig-
artige Raum für eine flexible 
Nutzung, liturgisch, wie kultu-
rell, einen würdigen Rahmen 
bietet”.
Das Projekt wird durch eine 
große Spendenaktion unter 
dem Leitwort “Lichtblicke - 

Pius im Dom” begleitet. Ihren 
Auftakt bildet eine umfangrei-
che Ausstellung von Fenster-
ideen von Schülerinnen und 
Schülern und dem Entwurf der 
tatsächlichen Umsetzung, be-
gleitet von Führungen und ei-
nem kleinen Sommerfest im 
benachbarten DomCafé am 
Sonntag, den 23. August.
Rückfragen und weitere Infor-
mationen: Markus Hartmann, 
Vorsitzender des Förderkreises, 
0160 / 96609869.

Eine Ära findet brachial ihr Ende� Foto: Bernhard Meinke

HEIMAT TO GO Jetzt kostenfrei in Deinem Store!
meinort.app/download
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	■ „Gesprächskreis Ahrwein“ startet in die zweite Jahreshälfte
Ahrwein e.V. bietet drei weitere Vorträge rund um Weinbau-Themen

Nach bereits drei erfolgrei-
chen Terminen geht der „Ge-
sprächskreis Ahrwein“ in die 
zweite Jahreshälfte. Im Wein-
gut Nelles geht es am Diens-
tag, 18. August, um 19 Uhr 
um das Thema „Wir machen 
grün – Ist die nachhaltige 
Zertifizierung den Euro 

mehr wert?“ Der Verein Fair 
and Green e.V., Vorreiter für 
ganzheitlich nachhaltigen 
Weinbau, stellt sein Zertifizie-
rungssystem vor. Es umfasst 
ökologische, ökonomische 
und soziale Kriterien und wird 
bereits von fast 200 Betrie-
ben in Europa genutzt. An-
schließend an den Vortrag 
öffnen zwei Mitgliedsbetriebe 
von der Ahr eine Diskussion 
über die Herausforderungen 
und Vorteile der Zertifizie-
rung.
Am Dienstag, 27. Oktober, 
um 19 Uhr steht in der Vino-
thek Walporzheim der Win-
zergenossenschaft May-
schoß-Altenahr der Spätbur-
gunder als prägende Rebsor-
te des Ahrtals im Mittelpunkt. 
Isabel Kottmann, Dozentin an 
der Hochschule Geisenheim, 
referiert zum Thema „Her-
kunft Plus. Was Spätburgun-
der mit dem Ahrtal verbindet 
– Ein markenidentitätsstiften-
der Ansatz“ und zeigt auf, wie 
Herkunft und Rebsorte als 
strategische Markenbaustei-
ne wirken können.
Den Abschluss der Vortrags-

reihe bestreitet am Dienstag, 
8. Dezember, um 19 Uhr 
Paul Gieler im AhrWeinFo-
rum in Ahrweiler. Der Wein-
bau-Experte geht auf „Das 
nützliche Erbe der Reblaus – 
Wie aus einer Krise neue 
Chancen entstanden“ ein. Die 
Reblauskrise gilt als eine der 
größten Herausforderungen 
der Weinbaugeschichte – und 
sie hat Entwicklungen ange-
stoßen, die bis heute den 
Weg für Innovationen ebnen. 
Gieler zeigt auf, wie aus einer 
historischen Notwendigkeit 
neue Perspektiven für nach-
haltigen Weinbau entstanden 
sind und bietet zudem eine 
exklusive Verkostung moder-
ner PIWI-Weine an.
Die Teilnahme an den Vorträ-
gen ist kostenlos. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich. 
Nach jedem Vortrag berichten 
Winzermeister Marc Linden 
vom Weingut Sonnenberg 
und Astrid Rickert, Keller-
meisterin bei der Winzerge-
nossenschaft Mayschoß-Alte-
nahr, zum Thema „Ahrwein 
aktuell“ aus Weinberg und 
Keller.

Infos unter ahrwein.de. Inter-
essierte, die regelmäßig über 
die wichtigsten Neuerungen 
und Termine zum Gesprächs-
kreis Ahrwein informiert wer-
den möchten, können sich in 
den E-Mailverteiler aufneh-
men lassen. 
Dazu genügt eine Nachricht 
an info@ahrwein.de.

Isabel Kottmann, Dozentin an 
der Hochschule Geisenheim, 
beleuchtet die Zusammenhän-
ge von Herkunft der Rebsorte 
und Markenbildung.�
� Foto: ©Deutsches Weininstitut

Paul Gieler erläutert am 8. De-
zember, wie aus der Reblauskri-
se auch neue Chancen entstan-
den.� Foto: ©Paul Gieler

	■ Fahrradverkehr in der Kreisstadt
Verbesserungen in Aussicht
BAD NEUENAHR-AHRWEI-
LER. Wie wird der Fahrrad-
verkehr bei den Wiederauf-
baumaßnahmen im Stadtge-
biet Bad Neuenahr-Ahrweiler 
berücksichtigt? Diese Frage 
stellten sich die zahlreichen 
Teilnehmenden der monatli-
chen Fahrrad-Demo für ein 
fahrradfreundliches Ahrtal am 
Samstag, 1. August.
Auf der Route vom Bahnhof 
Bad Neuenahr Richtung Ahr-
weiler wurde an der frisch fer-
tiggestellten Max-Planck-
Straße die Verkehrsführung 
für Fahrradfahrende bespro-
chen. Uwe Bodenheim, Mobi-
litätsmanager der Stadt, be-
richtete Radler*innen über 
den Stand und die geplanten 
Verbesserungen beim städti-
schen Radverkehr. Bei der 
Max-Planck-Straße zeigen 
sich keine speziell auf das 
Fahrrad ausgerichteten Maß-
nahmen, unter anderem weil 
sie in einem Gewerbemisch-
gebiet liegt. In Aussicht wur-
de aber gestellt, dass weiter 
in Richtung Ahrweiler eine 
Fahrradverbindung von der 
Ahr in Richtung Mittelzentrum 
kommen soll und auch vom 
Mittelzentrum in Richtung 
Bad Neuenahr und Hemmes-
sen Radrouten bis hin zu 
Fahrradstraßen geplant sind. 
Zudem betonte Uwe Boden-

heim, dass der Ahr-Radweg 
im Stadtgebiet in weiten Tei-
len so konzeptioniert ist, dass 
Fußgänger*innen und 
Radfahrer*innen getrennte 
Bereiche erhalten. Insgesamt 
müssen sich alle Verkehrsbe-
teiligten in den nächsten Jah-
ren auf viele Baustellen bei 

der Infrastruktur einstellen – 
das Fahrrad kann dann im 
Vergleich zum Auto oft die 
bessere Wahl für ein schnel-
les Vorankommen sein. Die 
Teilnehmenden der Fahrrad-
demo und die Initiative Fahr-
radfreundliches Ahrtal be-
grüßten den offenen Aus-

tausch zwischen dem Mobili-
tätsmanager und den prakti-
schen Radfahrenden sowie 
die rege fachliche Diskussion.
Die nächste Fahrrad-Demo 
für ein fahrradfreundliches 
Ahrtal findet am Samstag, 
5. September, um 11 Uhr 
statt.

Mobilitätsmanager Uwe Bodenheim in Diskussion mit Teilnehmer*innen� Foto: Harald Schmidt

mailto:info@ahrwein.de
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	»Öffentliche Bekanntmachungen

	■ Öffentliche Zustellung

	» Amtliche Mitteilungen

	■ Termine der ISB-Beratungstage im Ahrtal
Hochwasserkatastrophe 14./15. Juli 2021: Terminverein-
barung ISB-Beratungstage
Für beschädigte oder zerstörte Gebäude gibt es Geld 
vom Staat – finanzielle Aufbauhilfe für Privatpersonen
Die Anträge auf Hilfen des Landens konnten bei der Investi-
tions- und Strukturbank Rheinland-Pfalz (ISB) bis zum 30. 
Juni 2026 ausschließlich online unter www.isb.rlp.de/un-
wetterhilfen gestellt werden.
ISB-Beratungstage im Ahrtal
Nutzen Sie die persönliche und individuelle Unterstützung 
zur Aufbauhilfe RLP 2021 an den Beratungstagen in Ihrer 
Nähe. An verschiedenen Standorten im Ahrtal helfen Mitar-
beitende der ISB bei der Stellung der Anträge im Rahmen 
des Wiederaufbaus für Private (Hausrat und Gebäude).
Jetzt Termin vereinbaren!
Telefon: 06131 / 61721444
E- Mai: 9-12 Uhr / 13-16 Uhrl: aufbauhilfe@isb.rlp.de
Bad Neuenahr-Ahrweiler:
Termine:
Ahrweiler LINUS Wittich Medien KG,
Wilhelmstraße 17, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler:
Mittwoch, 5. August, 9-12 Uhr / 13-16 Uhr
Donnerstag, 6. August, 9-12 Uhr / 13-16 Uhr
Montag, 10. August, 9-12 Uhr / 13-16 Uhr
Freitag, 14. August, 9-12 Uhr / 13-15 Uhr
Dienstag, 18. August, 9-12 Uhr / 13-16 Uhr
Freitag, 21. August, 9-12 Uhr / 13-15 Uhr
Dienstag, 25. August, 9-12 Uhr / 13-16 Uhr
Donnerstag, 27. August, 9-12 Uhr / 13-16 Uhr
Montag, 31. August, 9-12 Uhr / 13-16 Uhr
Rathaus Bad Neuenahr,
Hauptstraße 116, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler:
Dienstag, 4. August, 9-12 Uhr / 13-16 Uhr
Freitag, 7. August, 9-12 Uhr / 13-15 Uhr
Dienstag, 11. August, 9-12 Uhr / 13-16 Uhr
Mittwoch, 12. August, 9-12 Uhr / 13-16 Uhr
Montag, 17. August, 9-12 Uhr / 13-16 Uhr
Mittwoch, 19. August, 9-12 Uhr / 13-16 Uhr
Donnerstag, 20. August, 9-12 Uhr / 13-16 Uhr
Montag, 24. August, 9-12 Uhr / 13-16 Uhr
Freitag, 28. August, 9-12 Uhr / 13-15 Uhr
Alle angegebenen Termine sind vorbehaltlich und können 
sich kurzfristig ändern.
Melden Sie sich für den Newsletter „ISB-Beratungstage zur 
Aufbauhilfe im Ahrtal“ an, um zukünftig keine wichtigen Infor-
mationen rund um die Aufbauhilfe im Ahrtal zu verpassen.
https://isb.rlp.de/unwetterhilfen.html
ISB-Beratungstage noch bis einschließlich Mitte 2027
Das persönliche Unterstützungsangebot für Flutbetroffene 
im Ahrtal bleibt bis Mitte 2027 fortbestehen. Die Beratungs-
leistung durch die Investitions- und Strukturbank Rhein-
land-Pfalz (ISB) gilt damit auch weiterhin, obwohl zum 30. 
Juni 2026 die Antragsfrist für private Haushalte und Unter-
nehmen ausgelaufen ist.
Partner und weitere Beratungsangebote
In Dernau stehen zudem die Johanniter dauerhaft im Fluthil-
febüro in der Gartenstraße 35, 53507 Dernau für eine aus-
führliche Beratung der Einzelfallhilfe oder der Aufbauhilfe 
RLP 2021 zur Verfügung. Sie erreichen diese unter Tel. 0151 
/ 72853563 oder E- Mai: 9-12 Uhr / 13-16 Uhr: fluthilfe.rlp@
johanniter.de
Der Arbeiter-Samariter-Bund (ASB) bietet im Ahrweiler 
Stadtteil Heimersheim ein Gesprächs- und Beratungsange-
bot im Rahmen der Wiederaufbauhilfen an. Für eine Bera-
tung für den verbleibenden
Eigenanteil von 20 Prozent, der nicht über die staatlichen 
Hilfen gedeckt ist, wird um vorherige Terminvereinbarung 
gebeten unter:
Beratung der Wiederaufbauhilfe ASB Tel. 02641 / 3967000.
Beratung der Aufbauhilfe RLP 2021 (ISB) Tel. 02641 / 
3966179.

	■ Stadt Land Quiz „Glanz und Glamour“
Quizmaster Jens Hübschen fordert in Iffezheim und 
Bad Neuenahr-Ahrweiler mit Fragen rund um das 
Thema „Glanz und Glamour“ heraus
Bad Neuenahr-Ahrweiler. Das 
Quizduell macht auf mondän. 
Es geht um Galas, rote Teppi-
che, berühmte Hotels und Pro-
minente. Quizmaster Jens Hüb-
schen stellt seine Fragen in 
zwei Gemeinden, die bereits im 
19. Jahrhundert für Glanz und 
Glamour sorgten. In Iffezheim, 
Baden-Württemberg wurde 
1858 eine Galopprennbahn er-
richtet, die für das Vergnügen 
der Kurgäste im mondänen Ba-
den-Baden sorgen sollte. Bis 
heute ist die „Große Woche“ 
ein herausragendes Ereignis im 
Pferdesport und ein gesell-
schaftliches Event. Bad Neue-
nahr-Ahrweiler, Rheinland-Pfalz 
wurde mit der Entdeckung der 
Apollinaris-Quelle 1856 zur be-
deutenden Kurstadt. Beson-
ders das Spielcasino war in der 
Wirtschaftswunderzeit ein mon-
däner Treffpunkt. Viele traditi-
onsreiche Häuser fielen der 
großen Ahr-Flutkatastrophe 

zum Opfer, doch mit dem Wie-
deraufbau blitzt auch der Glanz 
vergangener Zeiten wieder auf. 
Bad Neuenahr oder Iffezheim – 
wo kennt man sich mit Glanz 
und Glamour besser aus?
Das „Stadt Land Quiz“- Team 
mit Jens Hübschen ist am Don-
nerstag, 20. August, in Iffez-
heim in Baden-Württemberg 
und am Freitag, 21. August, in 
Bad Neuenahr-Ahrweiler in 
Rheinland-Pfalz, jeweils zwi-
schen 10 und 15 Uhr mit den 
Kameras unterwegs. Neben 
den jeweiligen „Stadtpaten“ die 
bereits vor den Dreharbeiten 
feststehen, sucht der Quizmas-
ter Jens Hübschen die Kandi-
daten für verschiedene Spie-
lerunden spontan auf der „Stra-
ße“. Die Bürgerinnen und Bür-
ger der beiden Gemeinden sind 
herzlich dazu eingeladen mitzu-
spielen und für ihre Städte 
Punkte zu erzielen.
[Quelle: Pressemitteilung SWR]

http://www.isb.rlp.de/unwetterhilfen
http://www.isb.rlp.de/unwetterhilfen
mailto:aufbauhilfe@isb.rlp.de
https://isb.rlp.de/unwetterhilfen.html
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	■ Haus der Familie / Mehrgenerationenhaus (HdF/MGH)
August-Veranstaltungen (KW 32/33)
Bitte beachten Sie auch unseren ständig aktualisierten Online-Ver-
anstaltungskalender auf der Homepage des HdF/MGH.
http://www.mehrgenerationenhaus-bnaw.de
Mittwoch, 5. August
9-13 Uhr SeniorenNetzWerk, 

HdF/MGH:
Computer-Stammtisch. 
Hilfe bei Problemen mit 
Laptop, Handy, Tablet.

14-16.30 Uhr SeniorenNetzWerk, 
HdF/MGH:

Gesellschaftsspiele für Er-
wachsene

15-18 Uhr Caritasverband, 
HdF/MGH:

Café Mittendrin – Betreu-
ungsgruppe für Menschen 
mit und ohne Demenz. Nur 
mit Anmeldung unter Tel. 
02641 / 759830

16-18.15 Uhr Kreisvolkshochschule, 
HdF/MGH, 
Familienbildungsstätte

Lerncafé Deutsch. Einmal 
pro Woche in gemütlicher 
Runde. Kostenlos, Info: 
02641 / 9123390

18-19.30 Uhr Kreisvolkshochschule: English Book Club
18 Uhr Gesprächskreis für 

Angehörige von 
Menschen mit Demenz:

Treffen. Info: Tel. 02663 / 
916685 oder pflegeselbst-
hilfe@wekiss.de

Donnerstag, 6. August
9.30-12 Uhr Gemeindeschwesterplus Sprechstunde
12.30-14 Uhr Beiräte für Migration 

und Integration der 
Stadt Bad Neuenahr-
Ahrweiler und des 
Landkreis Ahrweiler:

Offene Sprechstunde. 
Kontakt: Imad Mardo,Tel. 
0162 / 6423366

13-17 Uhr Impuls-Canastagruppe: Treffen
13.30-
15.30 Uhr

Pflegestützpunkt 
Bad Neuenahr-
Ahrweiler / AW

Offene Sprechstunde

14.30 Uhr Frau und Kultur: Vortrag „Das Kind in der 
spanischen Malerei - Dar-
stellung durch die Jahr-
hunderte.“ Referent: Prof. 
Helmut C. Jacobs

17.30-19 Uhr „Anders Normal“ - 
Selbsthilfegruppe 
für Menschen mit 
Depression:

Treffen. Wir bitten um vor-
herige Kontaktaufnahme 
unter MGH, 
Tel. 02641 / 9149892

19-21 Uhr Deutsche Diabetes-Hilfe 
– Menschen mit 
Diabetes:

Treffen

19-21 Uhr Elternkreis suchtkranker 
Kinder und 
Jugendlicher:

Gesprächsabend. 
Kontakt: 
Tel. 0163 / 2702747

Freitag, 7. August
9 Uhr HdF/MGH: Stressfrei mit Achtsamkeit 

und Stuhlyoga
10-12 Uhr Schuldner- und 

Insolvenzberatung, 
Diakonie 
ev. Kirchenkreis Ko, 
Außenstelle Bad 
Neuenahr-Ahrweiler

Offene Sprechstunde. An-
sprechperson: 
Michal-Patryk Kalinowski, 
Tel. 02641 / 2070104

10-13 Uhr HdF/MGH: Offener Schach-Treff mit 
Herrn Westerweller

14-15 Uhr HdF/MGH: Sprachcafé – Lustiger und 
ungezwungener Austausch 
auf Deutsch

14.30-
17.30 Uhr

Kartenspielgruppe 
KERH:

Hr. Kairies. Gespielt wird 
Doppelkopf und Skat.

19.30 Uhr Ortsverband Ahrweiler 
im Deutschen-
Amateur-Radio-Club:

Offener OV-Abend mit Er-
fahrungsaustausch

Samstag, 8. August
Das Begegnungscafé ist samstags geschlossen. Für geplante Ver-
anstaltungen bleibt das Haus geöffnet.
Montag, 10. August
10-12 Uhr SeniorenNetzWerk: Malen
10-12 Uhr Caritasverband: Sprechstunde Caritas „Ge-

meinsam stark für ein le-
bendiges Bad Neuenahr-
Ahrweiler“.

10-13 Uhr HdF/MGH: Offener Schach-Treff mit 
Herrn Westerweller

12-13 Uhr HdF/MGH: Bewegungsgruppe, ange-
lehnt an Qigong. 
Um Anmeldung wird 
gebeten, Tel. 0176 / 
50346270

13.59-17 Uhr „Montagsfrauen“: Austausch und schöne 
Gespräche unter Frauen 
jeden Alters

14-15 Uhr Gemeindeschwesterplus, 
HdF/MGH:

Bewegt - gedacht - ge-
lacht. Anmeldung: 
Tel. 0151 / 18603330.

14-16.30 Uhr HdF/MGH: Strickcafé
16-18 Uhr HdF/MGH, 

SeniorenNetzWerk, 
Familienbildungsstätte:

Reparatur-Treff / 
RepTreff. 
Fragen gerne unter: 
Tel. 02641 / 3966875 oder 
reptreff-neuenahr@gmx.de.

19.30 Uhr Kammerchor Bad 
Neuenahr-Ahrweiler:

Probe

Dienstag, 11. August
10-12 Uhr ​ Bridge
10-12 Uhr Malteser Hilfsdienst, 

HdF/MGH, 
Familienbildungsstätte:

Nachbarschafts-Treff – 
Nicht nur für Nachbarn. 
Heute: „Geschichtenvor-
mittag“.

14-17 Uhr SeniorenNetzWerk: Seidenmalen
14.30-17 Uhr Frau und Kultur: Vortrag „Meditation - Wege 

zur inneren Harmonie! Den 
eigenen Kraftort finden 
durch Stille, Gelassenheit 
und Meditation“. Referen-
tin: Elisabeth Albrecht

15-16 Uhr Rheuma-Liga: Infostunde
15-17 Uhr Gemeinde-

psychiatrisches 
Zentrum 
„Lichtblick“. 
Kontakt- und 
Informationsstelle für 
psychisch erkrankte 
Menschen, Angehörige, 
Interessierte:

Information, Beratung oder 
einfach nur ein Gespräch. 
Vertraulich - unverbindlich 
- kostenfrei. 
Herr Rochner erwartet Sie 
im Begegnungscafé.

17-19 Uhr Mieterbund Mittelrhein: Nur nach Anmeldung un-
ter: Tel. 02631 / 24547

17.30-19 Uhr „Schwarzer Hund, ab 
jetzt an der Leine“ – 
Selbsthilfegruppe für 
Menschen mit psychi-
scher Belastung:

Treffen. 
Wir bitten um vorherige 
Kontaktaufnahme unter 
MGH, 
Tel. 02641 / 9149892

Weitere Angebote

Ökumenische Flüchtlingshilfe
Regelmäßige Bürozeit Montag-Freitag, 9-12 Uhr
Info: Tel. 02641 / 3029555
Versichertenberatung der Deutschen Rentenversicherung
Termine nur nach telefonischer Vereinbarung. Elke Hohls, 
Tel. 01578 / 193929
Lesepaten
Ein Angebot von HdF/MGH und SeniorenNetzWerk in Zusammen-
arbeit mit der Grundschule Bad Neuenahr-Ahrweiler.
Informationen: MGH Tel. 02641 / 9149892
Digitalbotschafter
Unterstützung beim Umgang mit Smartphone, Tablet und PC. 
Für einen Einzeltermin melden Sie sich bitte an: 
Tel. 01520 / 717069.
Eine Kooperation mit HdF/MGH und Gemeindeschwester plus.
Aquarien- und Terrarienfreunde Scalare 
Bad Neuenahr-Ahrweiler
Jeden Dienstag und Freitag, 19-21 Uhr:
Treffen im „Ahrquarium“. 
Der Eingang befindet sich rechts neben dem barrierefreien Eingang 
auf der Rückseite des Mehrgenerationenhaus.

Kontakt:
Haus der Familie / Mehrgenerationenhaus
Weststraße 6
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler
Tel. 02641 / 9149892

http://www.mehrgenerationenhaus-bnaw.de
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	■ Bürgerinnen und Bürger aus Brasschaat zu Besuch  
beim Burgunderfest

Bad Neuenahr-Ahrweiler. Am 
frühen Morgen des 25. Juli 
startete die erste Bürgerfahrt 
des Jahres aus der Partnerge-
meinde Brasschaat in Belgien 
Richtung Bad Neuenahr-Ahr-
weiler. Nach einem stärken-

den Frühstück begann für den 
größten Teil der Gruppe, be-
packt mit Rucksack und Wein-
glas, der Aufstieg in die Wein-
berge. Von der Winzerkapelle 
St. Urban in Ahrweiler wan-
derten die Gäste aus Bras-

schaat die rund acht Kilome-
ter lange Strecke zur Festwie-
se des Burgunderfestes ober-
halb von Bad Neuenahr. Dort 
galt es einen der Strohballen 
zu ergattern, um bei strahlen-
dem Sonnenschein das ein 

oder andere Glas Ahrwein zu 
genießen.
Für die kleine Gruppe derjeni-
gen, die nicht wanden wollten, 
ging es mit dem Bus Richtung 
Marienthal zum Lager Reb-
stock. 
Dort erhielten die interessier-
ten Mitreisenden vom Vorsit-
zenden des Partnerschaftsko-
mitees, Wolfgang Horrmann, 
umfassende Informationen zur 
Zwangsarbeit im Ahrtal wäh-
rend der NS-Zeit. Danach kehr-
te die Gruppe zurück nach Bad 
Neuenahr, wo noch ein Besuch 
in der frisch renovierten Rosen-
kranzkirche mit Kirchenführer 
Josef Schmidhofer anstand.
Nach einem gemeinsamen 
Abendessen beider Gruppen 
in Ahrweiler traten die Gäste 
aus Belgien müde aber zufrie-
den die Heimreise an. Beson-
derer Dank gilt den Mitglie-
dern der beiden Partner-
schaftskomitees aus Bad 
Neuenahr-Ahrweiler und Bras-
schaat für die Organisation 
und Durchführung dieser ge-
lungenen Bürgerfahrt.

Due Gäste aus Brasschaat vor der St.-Laurentius-Kirche� Foto: Wolfgang Horrmann

	■ Internationale Unterstützung im temporären Museumsdepot
Amerikanische Studentin unterstützt Kulturgutrettung in Bad Neuenahr-Ahrweiler
Bad Neuenahr-Ahrweiler. Das 
temporäre Museumsdepot in 
Ahrweiler bietet einen Ort, an 
dem gerettete Kunstwerke aus 
der 2021 stark beschädigten 
musealen Sammlung der 
Stadt Bad Neuenahr-Ahrweiler 
vorübergehend lagern sowie 
weiterbearbeitet werden kön-
nen. Nachdem bereits 2022 
und 2024 amerikanische Stu-
dierende des Studiengangs 
material culture der Universi-
tät Delaware im Depot zu Gast 
gewesen waren und die dorti-
gen Arbeiten unterstützt hat-
ten, absolviert dort nun mit 
der 22-jährigen Juliana 
Brueckner eine weitere Stu-
dentin ein Praktikum.
Juliana war mit der Stadt Bad 
Neuenahr-Ahrweiler bereits 
vor der Flut bestens vertraut, 
weil ihre Familie ursprünglich 
aus dem Stadtgebiet kommt. 
Derzeit studiert sie am Skid-
more College in New York 
State Geschichte und Litera-
tur. 2021 hatte die Familie Plä-
ne, das Ahrtal zu besuchen, 
die aufgrund der Flut jedoch 
abgesagt werden mussten. 
Erschüttert von den Eindrü-
cken ihres ersten Besuchs 
nach der Flut im Jahr 2023 
beschloss Juliana, ihr Som-
mer-Projekt 2026 als Prakti-
kum im temporären Muse-
umsdepot in Ahrweiler zu ab-
solvieren.

Im Depot unterstützt Juliana 
die praktischen Arbeiten im 
Bereich der Reinigung von 
Sammlungsstücken, die im 
Depot bearbeitet werden. Dar-
über hinaus bekommt sie Ein-
blicke in unterschiedliche Ma-
terialien wie Holz, Papier oder 
Keramik und erweitert damit 
ihr kulturgeschichtliches Wis-
sen. Im Rahmen ihres Ge-
schichtsstudiums untersucht 
Juliana, wie die Wahrnehmung 
der Flutkatastrophe und ihrer 
Folgen im Rahmen der Pres-
seberichterstattung im In- und 
Ausland erfolgt ist. Dabei hat 
sie bereits Unterschiede fest-

gestellt, zum Beispiel, dass 
das Thema der Flut als Folge 
des Klimawandels im Ausland 
deutlich stärker präsent ist, 
während in Deutschland häu-
fig die Menschen und die 
Fortschritte des Wiederauf-
baus sowie der Katastrophen-
schutz im Fokus stehen.
Für die Stadt sind die Erkennt-
nisse aus Julianas Projekt von 
hohem Wert, denn sie bieten 
eine Möglichkeit, die Wahr-
nehmung der Flut und die ei-
gene Kommunikation - auch 
mit Blick auf das Thema Kul-
turgutrettung und die eigenen 
Lehren aus der Katastrophe – 

zu reflektieren. So können zu-
künftig gezielt auch Themen 
zentriert werden, die vielleicht 
bislang in der Außenwahrneh-
mung selten präsent waren: 
Warum ist es so wichtig, Kul-
turgüter besonders vor Natur-
katastrophen zu schützen und 
wie kann dies besser gelin-
gen? Warum ist die zurückge-
kehrte und gerettete Kunst so 
wichtig für die Stadt Bad Neu-
enahr-Ahrweiler? Und wie 
können diese Werke, die häu-
fig auch nach der Rettung 
noch Spuren von Schlamm 
und Wasser tragen, die Erin-
nerung an die Flut als Teil der 
Stadtgeschichte bewahren?
Juliana Brueckner wird rund 
vier Wochen in Bad Neuenahr-
Ahrweiler bleiben und in die-
ser Zeit auch englische Texte 
für die Digitalisierung des re-
gionalen Kulturgutes beitra-
gen, sodass die museale 
Sammlung der Stadt Bad 
Neuenahr-Ahrweiler und ihre 
ganz individuelle Flutge-
schichte zukünftig auch von 
touristischen Gästen besser 
wahrgenommen werden kann. 
Ihr Engagement und ihre For-
schung zeigen die hohe Be-
deutung der internationalen 
Zusammenarbeit – im interkul-
turellen und medialen Aus-
tausch, in der Kulturgutrettung 
sowie in der akademischen 
Gemeinschaft.

Juliana Brueckner im städtischen Museumsdepot�
� Foto: Stadtverwaltung / L. Holling
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	■ Kreisstadt sucht für zwei Bezirke neue Schiedsleute
Bewerbungsfrist bis zum 7. September 2026
Bad Neuenahr-Ahrweiler. Um 
kleinere Meinungsverschieden-
heiten und Streitigkeiten beizu-
legen, aber vor allem um eine 
gerichtliche Auseinanderset-
zung zu vermeiden, überneh-
men Schiedspersonen – mit 
Verhandlungsgeschick und Ein-
fühlungsvermögen – eine be-
deutende gesellschaftliche Auf-
gabe. Für die Besetzung des 
Schiedsamtsbezirks Bad Neue-
nahr-Ahrweiler I (Ahrweiler, Ba-
chem, Ramersbach, Walporz-
heim) und für den Schied-
samtsbezirk Bad Neuenahr-
Ahrweiler II (Stadtteil Bad Neu-
enahr) sucht die Stadt Bad 
Neuenahr-Ahrweiler zum 1. De-
zember 2026 interessierte Bür-
gerinnen und Bürger.

Die Schiedsperson wird in viel-
fältigen Bereichen tätig, z.B. in 
Nachbarschaftsstreitigkeiten, 
bei der Beachtung von Haus-
ordnungen, bei Schmerzens-
geld oder sonstigen Schaden-
ersatzansprüchen, aber auch in 
Fällen leichter Körperverlet-
zung, des Hausfriedensbruchs, 
der Beleidigung oder der Sach-
beschädigung. Bei der Tätigkeit 
als Schiedsperson handelt es 
sich um ein Ehrenbeamtenver-
hältnis des Landes Rheinland-
Pfalz. Die Schiedsperson wird 
auf Vorschlag des Stadtrates 
von der Direktorin des Amtsge-
richts Bad Neuenahr-Ahrweiler 
ernannt. Die Amtszeit der 
Schiedsperson beträgt fünf 
Jahre.

Die Bewerberinnen und Bewer-
ber für das Amt einer Schieds-
person müssen mindestens 30 
Jahre alt sein, ihren Wohnsitz 
im Schiedsamtsbezirk haben 
und aufgrund ihrer Persönlich-
keit und Fähigkeiten für das 
Amt geeignet sein. Schiedsper-
sonen können für ihr Amt u.a. 
durch das Schiedsamtsseminar 
und durch regionale Fortbil-
dungsveranstaltungen des 
Bundes Deutscher Schieds-
männer und Schiedsfrauen e.V. 
– BDS – hinreichend ausgebil-
det werden. Weitere Informatio-
nen gibt es auch auf der Inter-
netseite des Bundes Deutscher 
Schiedsmänner und Schieds-
frauen e. V. unter www.schied-
samt.de.

Interessenten für das Amt ei-
ner Schiedsperson können 
sich schriftlich bis zum 7. Sep-
tember 2026 bei der Stadtver-
waltung Bad Neuenahr-Ahr-
weiler, Hauptstraße 116, 53474 
Bad Neuenahr-Ahrweiler be-
werben.
Der formlosen Bewerbung soll 
ein tabellarischer Lebenslauf 
beigefügt werden. Gerne kön-
nen weitere Unterlagen beige-
fügt werden, die zusätzliche 
Auskünfte über die Befähigung 
und fachliche Leistung der Be-
werberin oder des Bewerbers 
geben. Für telefonische Rück-
fragen steht bei der Stadtver-
waltung Herr Achim Schäfer 
unter der Telefonnummer 87-
241 gerne zur Verfügung.

	■ Schlager zum Mitsingen im August
Schlager-Veranstaltung im Mehrgenerationenhaus
Bad Neuenahr-Ahrweiler. Auf 
deutsche Schlager zum Mitsingen 
dürfen sich Besucherinnen und 
Besucher am Donnerstag, 13. Au-

gust, wieder im Haus der Familie/
Mehrgenerationenhaus (MGH) 
freuen. Von 10 bis 12 Uhr wird 
Jürgen Schick im Begegnungsca-

fé unter dem Motto „Sing Mit“ 
wieder leicht mitsingbare Liedtex-
te präsentieren. Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Kontakt zum 

MGH: Weststraße 6, Marion Sur-
rey (Tel. 02641/9149892, E-Mail: 
marion.surrey@bad-neuenahr-
ahrweiler.de).

	■ Zwei Trinkbrunnen außer Betrieb genommen

Bad Neuenahr-Ahrweiler. Die 
Stadtverwaltung teilt mit, dass 
zwei der vier städtischen 
Trinkbrunnen leider vorüber-
gehend außer Betrieb genom-
men werden mussten. Hinter-
grund sind Bautätigkeiten im 
Umfeld des Trinkbrunnens am 
„Platz an der Linde“ in Bad 
Neuenahr sowie Vandalismus-
Schäden beim Trinkbrunnen 

am „Blankartshof“ in Ahrwei-
ler. Die Stadtverwaltung arbei-
tet an der Behebung des Pro-
blems.
Die beiden Trinkbrunnen „Alter 
Markt“ (Bad Neuenahr) und 
„Ahrtor“ (Ahrweiler) sind wei-
terhin betriebsbereit und ste-
hen Bürgerinnen und Bürgern 
wie Gästen der Stadt zur Erfri-
schung zu Verfügung.

	■ Laurentiusmarkt auf dem Ahrweiler Marktplatz

Bad Neuenahr-Ahrweiler. Am 
Donnerstag, 6. August, findet 
der diesjährige Laurentius-
markt auf dem Marktplatz in 
Ahrweiler statt, bei dem zahl-
reiche Händlerinnen und 
Händler wieder ihre Waren zum 

Stöbern und Shoppen anbie-
ten werden. Unter anderem 
sind auf dem Krammarkt Stän-
de mit Bekleidung, Schürzen, 
Messer, Anlasskarten, Küchen-
textilien und Strickwaren ver-
treten.

LAURENTIUSMARKT
am Donnerstag, 6. August 2026
auf dem Ahrweiler Marktplatz
Aktuelle Infos zu den Märkten auch unter: 
www.bad-neuenahr-ahrweiler.de/die-stadt/stadtportrait/maerkte

	■ Stadtbibliothek: Vorlesestunde startet wieder

Bad Neuenahr-Ahrweiler. Nach 
der Sommerpause lädt die 
Stadtbibliothek Bad Neuenahr-
Ahrweiler am Montag, 17. Au-
gust, um 16 Uhr wieder zur be-
liebten Vorlesestunde ein. Die 
Kinder erwartet eine fesselnde 
Märchenstunde mit drei Klassi-
kern: ‚Frau Holle‘, ‚Des Kaisers 
neue Kleider‘ und ‚Die sieben 
Raben‘.

Welche der Geschichten – oder 
ob alle drei – vorgelesen wer-
den, entscheidet sich spontan 
in der Veranstaltung. Die Vorle-
sestunde ist empfohlen für Kin-
der ab 4 Jahren. Für die Veran-
staltungen ist eine Anmeldung 
vor Ort, per Telefon unter 
02641/29258 oder per E-Mail 
an stadtbibliothek@bad-neue-
nahr-ahrweiler.de erforderlich.

Die Vorlesestunden starten wieder in der Stadtbibliothek.�
� Foto: Stadtbibliothek / Selina Ansorg
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	■ Bergfriedhof Ahrweiler: Friedhofsgebäude wird saniert
Vorhaben wird durch Förderung des Landes Rheinland-Pfalz unterstützt
Bad Neuenahr-Ahrweiler. Die 
Stadtverwaltung Bad Neuenahr-
Ahrweiler plant die zeitnahe Sa-
nierung des in die Jahre gekom-
menen Friedhofsgebäudes auf 
dem Ahrweiler Bergfriedhof. Ge-
plant sind die Sanierung der 
Dachflächen, der Austausch der 
Türen im oberen Bereich (aus-
genommen die Glastüren an der 

Aussegnungshalle) sowie das 
Streichen der gesamten Fassa-
de, damit das Gebäude wieder 
neuen Glanz erhält und den Bür-
gerinnen und Bürgern in den 
kommenden Jahren wieder als 
Begegnungs- und Erinnerungs-
stätte für würdige Bestattungen 
zur Verfügung steht.
Die voraussichtlichen Kosten 

der Sanierung liegen bei 
190.000 Euro. Finanzielle Unter-
stützung bei der geplanten Sa-
nierung erhält die Stadt aus 
dem Investitionsstock 2026 des 
Ministeriums für Kommunen, 
Bauen, Wohnen und Kultur in 
Höhe von 86.000 Euro, sodass 
ein Eigenanteil von rund 
100.000 Euro bei der Stadt Bad 

Neuenahr-Ahrweiler verbleibt. 
Sobald alle Angebote vorliegen, 
sollen die Arbeiten in den kom-
menden Monaten starten. Für 
die Arbeiten am Dach ist zu-
nächst etwa ein Monat einge-
plant; die Stadtverwaltung infor-
miert zu möglichen Einschrän-
kungen bei der Nutzung des 
Friedhofs.

	■ Stadtverwaltung
Hauptstraße 116
Tel.: (02641) 87-0
Fax: (02641) 87-180
Mail: stadt@bad-neuenahr-ahrweiler.de
Web: www.bad-neuenahr-ahrweiler.de

Der Zutritt zum Rathaus ist nur nach vorheriger Terminabspra-
che möglich. Spontanbesuche ohne vorherige Anmeldung sind 
nicht möglich.

Öffnungszeiten des Sozialamtes:
Der Zugang ist nur nach vorheriger Terminabsprache möglich.

	■ Bürgerbüro im Rathaus
Hauptstraße 116/Eingang über Rathausstraße
Tel.: (02641) 87-100 · Fax: (02641) 87-125
Mail: buergerbuero@bad-neuenahr-ahrweiler.de
Montag/Mittwoch/Freitag���������������������������������������07.30 – 12.00 Uhr
Dienstag�����������������������������������������������������������������07.30 – 16.00 Uhr
Donnerstag�������������������������������������������������������������07.30 – 18.00 Uhr
Ein Besuch im Bürgerbüro ist ohne vorherige Terminabsprache 
möglich. Weitere Infos zu den Servicezeiten der Verwaltung 
finden Sie im Stadtportal unter www.bad-neuenahr-ahrweiler.
de/oeffnungszeiten.

	»Die Stadtverwaltung informiert

	■ Versenkung einer Zeitkapsel auf dem Friedhof Ahrweiler
AHRWEILER. Am 15. Juli 
2026, dem fünften Jahrestag 
der Ahrflut, wurde eine Zeit-
kapsel, gefüllt mit einem Zeit-
dokument und einer Liste al-
ler Flutopfer der Stadt Bad 
Neuenahr-Ahrweiler, auf dem 
Friedhof in Ahrweiler ver-
senkt. Damit soll auch noch 
in 50 Jahren (2076), wenn die 
Zeitkapsel zum ersten Mal 
geöffnet werden darf, ein 
nachdenklicher Blick auf das 
Jahr 2021 ermöglicht werden.
Der symbolische Akt steht für 
den Abschluss einer schwieri-
gen Phase und gleicherma-
ßen für einen Neuanfang. Es 
ist nicht nur ein bewusster 
Blick in die Vergangenheit 
und die Gegenwart, sondern 
auch ein Zeichen der Hoff-
nung und des Engagements 
für die Zukunft.
Gewählt wurde ein Ort der 
Stille, die alte kleine Aufbah-
rungshalle auf dem Friedhof 
Ahrweiler. Das historische 
Gebäude sollte bereits vor 
der Flut zugunsten einer neu-
en Kapelle abgerissen wer-
den. Sie wurde in der Flut-
nacht stark beschädigt, hat 
aber in den Grundmauern den 
Wassermassen standgehal-
ten.
Mit dem Wiederaufbau des 
Friedhofs boten sich neue 

Möglichkeiten einer Sanie-
rung und es entstand die Idee 
einer Gedenkstätte für die 
Opfer der Flut.
Die Nebengebäude wurden 

abgerissen, das Schieferdach 
saniert und die historischen 
Fenster und Türen nach sorg-
fältiger Restaurierung wieder 
eingebaut. Die Fassade sowie 

der Innenraum wurden neu 
gestrichen, der Fliesenbelag 
wurde nach historischem Vor-
bild neu verarbeitet.
Ortsvorsteher Ferdi Heuwa-
gen begrüßte die Anwesen-
den und erläuterte die Idee 
des Ortsbeirates in der Ka-
pelle eine zentrale Gedenk-
stätte für die Flutopfer der 
Stadt Bad Neuenahr-Ahrwei-
ler einzurichten.
Bürgermeister Pascal Rowald 
sowie die christlichen Kir-
chen, vertreten durch Pfarrer 
Jörg Meyrer und Prädikantin 
Jana Seifert, erinnerten in ih-
ren Reden noch einmal an die 
schwierige Zeit, verbunden 
mit einem optimistischen 
Ausblick auf die Zukunft des 
Ahrtals. Würdig umrahmt 
wurde die kleine Gedenkfeier 
durch den Männergesangver-
ein Ahrweiler.
Als Gedenkstein wurde ein 
historischer Grabstein des 
Künstlers Hanns Matschulla 
verwendet. 
Der Sockel des Gedenk-
steins, in den auch die Zeit-
kapsel versenkt wurde, konn-
te durch eine großzügige 
Spende des Heimatvereins 
Alt-Ahrweiler errichtet wer-
den.
[Pressemeldung 
Ortsbeirat Ahrweiler]

Segnung der Zeitkapsel, gehalten von Prädikantin Jana Seifert, 
durch Pfarrer Jörg Meyrer� Foto: Ingrid Derra
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	■ Jugend-Hilfe-Verein für den Kreis Ahrweiler e.V.  
eröffnet neue Räumlichkeiten

AHRWEILER. Fünf Jahre nach 
der Flutkatastrophe hat der 
Jugend-Hilfe-Verein für den 
Kreis Ahrweiler e.V. neue 
Räumlichkeiten in zentraler 
Lage der Kreisstadt bezogen. 
Von dort aus wird der Verein 
seine Arbeit zum Wohl von 
Kindern, Jugendlichen und 
Familien im Kreis Ahrweiler 
fortsetzen und weiter ausbau-
en.
Die neuen Räumlichkeiten 
befinden sich in der Wilhelm-
straße 51, 53474 Bad Neue-
nahr-Ahrweiler. Die offizielle 
Einweihung findet am 17. 
August, um 13.30 Uhr statt.
Die vergangenen fünf Jahre 
waren für den Verein und die 
gesamte Region von großen 
Herausforderungen geprägt. 
Gleichzeitig haben sie ge-
zeigt, wie wichtig Zusammen-
halt, Solidarität und gegen-
seitige Unterstützung sind. 
Die Einweihung bietet Gele-
genheit, gemeinsam auf diese 
Zeit zurückzublicken, die ak-
tuellen Angebote sowie zu-
künftigen Vorhaben des Ver-

eins kennenzulernen und mit-
einander ins Gespräch zu 
kommen.
Der Jugend-Hilfe-Verein für 
den Kreis Ahrweiler e.V. freut 

sich, diesen wichtigen Mei-
lenstein gemeinsam mit Mit-
gliedern, Förderern, Koopera-
tionspartnern sowie allen In-
teressierten zu begehen und 

die neuen Räumlichkeiten of-
fiziell einzuweihen.
[Pressemeldung 
Jugend-Hilfe-Verein für den 
Kreis Ahrweiler]

Der Vorstand des Jugend-Hilfe-Vereins für den Kreis Ahrweiler e.V. vor den neuen Räumlichkeiten in der 
Wilhelmstraße 51 in Bad Neuenahr-Ahrweiler.� Foto: Raisa Poljic
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	■ Spende an den Kinderschutzbund Ahrweiler
AHRWEILER. Die Buchhand-
lung am Ahrtor übergab eine 
Spende in Höhe von 470 Euro 
an den Kinderschutzbund 
Ahrweiler. Die Spendensumme 
kam durch verschiedene Akti-
onen und die großzügige Un-
terstützung der Kundinnen 
und Kunden zusammen.
Seit Mitte November 2025 
sammelte die Buchhandlung 
Spenden für den Kinder-
schutzbund Ahrweiler. Statt 
Einkaufstaschen zu verkaufen, 
wurden diese gegen eine frei-
willige Spende abgegeben. 
Auch das kostenlose Verpa-
cken von Geschenken nutzten 
viele Kundinnen und Kunden 
gerne, um sich hierfür mit ei-
ner kleinen Spende zu bedan-
ken.
Eine besondere Aktion ließ 
man sich anlässlich des Welt-
tages des Buches im April ein-

fallen. Leseexemplare, die die 
Buchhandlung von Verlagen 
erhalten hatte, wurden so ver-
packt, dass weder Autorin 
oder Autor noch der Titel 
sichtbar waren. Interessierte 
konnten lediglich einen Blick 
in den Text werfen und nah-
men sich gerne gegen eine 
Spende neue Lektüre mit nach 
Hause „Das ist sozusagen wie 
bei einem Blind Date“, erklärt 
Inhaberin Jessica Bälz die 
Idee hinter der Aktion.
Die Buchhändlerin überreichte 
die Spendensumme nun mit 
großer Freude an Kim Reiß-
land, Mitarbeiterin vom Kin-
derschutzbund Ahrweiler.
Weitere Informationen zu den 
Angeboten des Kinderschutz-
bundes Ahrweiler gibt es unter 
Tel.: 02641 / 79798 oder unter 
www.kinderschutzbund-ahr-
weiler.de.

Jessica Bälz (l.) übergibt die Spende an Kim Reißland vom Kinder-
schutzbund Ahrweiler.� Foto: Buchhandlung am Ahrtor - Herr Bälz

- Anzeige -

0 26 52/42 06
seit 150 Jahren

LIEBLINGSSTÜCKE wieder NEU ERLEBEN
Neubezug für Ihre Polstermöbel

- Garnituren (auch Antik)
- Eckbänke & Stühle
- Reparaturen
- TV-Sessel

- Alle Holzarbeiten
- Gartenkissen
-  Wohnwagen- 
auflagen

... kompetent, zuverlässig, individuell

Stoffe und Leder ...

Geschäftsanzeigen online aufgeben: anzeigen.wittich.de

http://www.kinderschutzbund-ahrweiler.de
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	■ Seniorenfahrt der Hutengemeinschaft Adenbachhut

AHRWEILER / MARIENTHAL. 
Am 21. Juli startete die diesjähri-
ge Seniorenfahrt der Hutenge-
meinschaft der Adenbachhut am 
Adenbachtor. Zumindest war 
das der Plan. Der Bus hatte auf-
grund der Verkehrslage andere 
Vorstellungen und ließ die Reise-
gesellschaft zunächst noch ein 

wenig auf sich warten. Mit etwas 
Geduld und guter Laune tat dies 
der Vorfreude jedoch keinen Ab-
bruch, sodass die Fahrt schließ-
lich in Richtung Kloster Mari-
enthal beginnen konnte.
Bei bestem Sommerwetter er-
reichte die 55-köpfige Gruppe 
aus Seniorinnen und Senioren, 

Vorstandsmitgliedern sowie Be-
gleitpersonen gegen 15.20 Uhr 
ihr Ziel. Im Kloster Marienthal 
warteten bereits duftender Kaf-
fee und eine reichhaltige Aus-
wahl leckerer Kuchen auf die 
Ausflügler. Schnell entwickelte 
sich eine gesellige Atmosphäre 
mit vielen angeregten Gesprä-

chen und der ein oder anderen 
Anekdote aus vergangenen Zei-
ten. Später durfte natürlich auch 
ein gutes Glas Wein oder ein an-
deres kühles Getränk nicht feh-
len.
Zum Abschluss des gelungenen 
Nachmittags servierte das Team 
des Weinguts noch knusprigen 
Flammkuchen, der sich großer 
Beliebtheit erfreute und den 
Ausflug kulinarisch abrundete. 
Gegen 18.30 Uhr trat die Reise-
gruppe schließlich die Heimfahrt 
nach Ahrweiler an – diesmal mit 
einem Bus, der seine anfängli-
che Verspätung offenbar wieder 
wettmachen wollte und pünkt-
lich bereitstand.
Trotz des leicht verzögerten 
Starts blicken alle Beteiligten auf 
einen rundum gelungenen Nach-
mittag zurück. Die Seniorenfahrt 
bot einmal mehr Gelegenheit zu 
schönen Begegnungen, guten 
Gesprächen und geselligem Bei-
sammensein – ganz im Sinne 
der Gemeinschaft der Aden-
bachhut.

Man bedankte sich für die Gastfreundschaft mit einem kleinen Mitbringsel� Foto: privat

	■ Seniorenfeier der Ahrhut
AHRWEILER. Am Dienstag, 28. 
Juli, konnte Hutenmeister H.-P. 
Hoppe mit seinem Vorstand und 
den helfenden Damenhänden, 
120 Seniorinnen und Senioren 
der Ahrhut in der Eifelstube sowie 
des angrenzenden Bistros zu ei-
nem gemütlichen Nachmittag bei 
Kaffee, Kuchen sowie Wein und 
Schnittchen begrüßen. Auf Grund 
der hohen Temperaturen fand die 
Veranstaltung in den geschlosse-
nen Räumen statt um niemanden 
zu gefährden. Alle fühlten sich bei 
dem Beisammensein sehr wohl. 
Es gab genügend Zeit sich in ge-
mütlicher Runde auszutauschen 
und verschiedenste Gespräche 
zu führen. Gegen Abend wurde 
dann gut gelaunt der Heimweg 
angetreten.In gemütlicher Runde tauschte man sich aus� Foto: privat

	■ Senioren in Walporzheim
WALPORZHEIM. Die Senioren 
von Walporzheim treffen sich 
einmal im Monat zu einem lo-
ckeren Beisammensein. Leider 
sind flutbedingt nur noch zwei 
wechselnde Treffpunkte mög-
lich. Es gibt jeweils Kaffee und 
Kuchen. Des Weiteren werden 
gerne Kaltes, Erfrischendes 
und örtlich passend das eine 
oder andere gute Glas Wein 
getrunken. Zum Abschluss 
wird meist noch ein Imbiss an-
geboten. Mit bis zu 20 Teilneh-
mern ist das Treffen oft gut be-
sucht. Die Runde freut sich je-
des Mal auf die Teilnehmer, die 
gerne auch wechseln, oder 
neue Interessierte kommen 
hinzu.
Zu Beginn des Jahres erhielten 
viele einen Terminplan. Im Au-

gust gilt es nun zu beachten, 
dass sich der angekündigte 

Ort geändert hat. Das Treffen 
findet am 13. August in der 

„Se bastianusklause“ statt. 
Bitte beachten.

Gute Laune ist Programm bei den fröhlichen Seniorentreffen� Foto: Brigitte Arenz
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	■ Neues Leben für den JGV Hemmessen
BAD NEUENAHR-HEMMES-
SEN. Sie sind eine typisch 
rheinische Instanz und sie 
stemmen das ganze Jahr über 
Traditionen und Feste. Bräu-
che und Gemeinschaft sind ihr 
Lebenselixier. Kirmes, Stif-
tungsfeste, Umzüge - ohne 
Junggesellen und Brütsches-
mädche kaum denkbar. Rund 
um den Mai mit all seinem 
Brauchtum fahren sie zur 
Hochform auf. Die Rede ist 
von den Junggesellenvereinen.
Zu ihnen zählt auch der JGV 
Gemütlichkeit Bad Neuenahr-
Hemmessen von 1831. Bis An-
fang der 2000er war er aktiv, 
nun soll ihm neues Leben ein-
gehaucht werden. Als erstes 
Projekt wird das Martinsfeuer 
angepeilt.
Es wurden bereits die Köpfe 
zusammengesteckt und in al-
ten Schriften und Alben nach-
geblättert, wie ein Vereinsjahr 
aussehen könnte. Manches 
wäre 1:1 zu übernehmen, wie 
es die Tradition vorschreibt, 
anderes darf in unsere heutige 
Zeit übersetzt und neu inter-
pretiert werden.

Der JGV würde dann den der-
zeit wieder rasch anwachsen-
den Reigen an aktiven und en-
gagierten Vereinen in Hem-
messen neben Förderkreis, 
Bürgergesellschaft und Deich-

marine bereichern. Ob das ge-
lingt, wird ein erstes Treffen 
zeigen:
Infoabend zum JGV Hem-
messen - für alle Interessier-
ten ab 16 Jahren, Montag, 

10. August, 19 Uhr im Dom-
Café Hemmessen, Uhland-
straße 2.
Rückmeldungen und Fragen 
an: jgvhemmessen-gemuet-
lichkeit@gmx.de

Die Neuen dürfen an einem sehr aktiven Vereinsleben anknüpfen - wie hier das Maibaumstellen in den 
90ern.� Foto: Archiv Markus Hartmann

	■ Diamant-Hochzeit in Walporzheim

WALPORZHEIM. Ihre Dia-
mant-Hochzeit feierten kürz-
lich Günter und Helga Knieps 
aus Walporzheim. Zu diesem 
seltenen Anlass gratulierte 
die Chorgemeinschaft Ahr-
weiler/Walporzheim dem Ju-
belpaar ganz herzlich. Unter 
dem Dirigat von Chorleiter 
Wilfried Schäfer erfreuten die 
Sänger ihren Sangesbruder 
und seine Ehefrau mit einigen 
Liedern. Seit vielen Jahren 
unterstützt Günter Knieps 
den 1. Bass mit seiner Stim-
me. Auch der Vorsitzende des 
Sportvereins Walporzheim, 
Edgar Flohe, gratulierte im 
Namen des gesamten Vor-

standes. Mit launigen Worten 
verwies er auf die lange Mit-
gliedschaft der beiden im 
Verein. Günter Knieps trat 
schon im Alter von acht Jah-
ren in den Sportverein Wal-
porzheim ein und spielte viele 
Jahre aktiv Fußball. Im Vor-
stand führte er fast 20 Jahre 
das Amt des Geschäftsfüh-
rers aus. In dieser Zeit ver-
fasste er eine vorbildliche, 
handgeschriebene Chronik. 
An Auszeichnungen und Eh-
rungen hat es Günter Knieps 
nie gefehlt. Die größte Ehrung 
wurde ihm 1987 mit der Ver-
leihung der Ehrenmitglied-
schaft zuteil. Auch seine Ehe-

frau Helga wurde schon mit 
der goldenen Vereinsbrosche 
für ihre Verdienste geehrt. Sie 
gehörte 1977 zu den Gründe-
rinnen der Damen Gymnastik-
gruppe, welche heute noch 
besteht. Das Jubelpaar hat 
sich stets im Dorfleben aktiv 
eingesetzt und beteiligt. So 
engagieren sich beide immer 
noch in der Senioren-Betreu-
ung und organisieren die mo-
natlichen Treffs. Zu den Gra-
tulanten gehörte ebenfalls 
Karl Knieps als Vertreter des 
Kapellen Vereins, dem beide 
als Mitglied angehören. Mit 
den besten Wünschen für Ge-
sundheit und Wohlergehen in 
den nächsten Jahren ver-
brachte man gemeinsam mit 
der ganzen Familie einen ge-
selligen Abend mit dem Ju-
belpaar.Das Jubelpaar im Kreise einiger Sänger� Foto: Margret Raths

http://gmx.de/
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	■ Der Ahrweiler Markt im Wandel der Zeit
Teil 38 – von Karl Heinen

Der Heimatverein Alt Ahrweiler e.V. möchte in einer losen Folge die 
Gebäude des Ahrweiler Marktes, ihre Geschichte und deren archi-
tektonische Besonderheiten würdigen. Natürlich sind vereinzelte 
Bewertungen subjektiver Natur des Autors.
Markt Nr. 15, Teil 3
In der heutigen Folge sind auch einige Innenräume dieses bemer-
kenswerten Gebäudes zu sehen. Besonders das Treppenhaus hat 
sich viel von seinem historischen Charakter bewahren können. Be-Bild 5: Tür mit gotischer Verzierung

Bild 8: Erkerzimmer im 2. OG

www.alt-ahrweiler.de

Bild 1: Terrazzoboden im Eingangsbereich� Bild 7: Erkerzimmer im I. OG � Fotos: Karl Heinen / Heimatverein
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reits im Eingangsbereich emp-
fängt den Besucher ein wunder-
schöner Terrazzoboden. Am 
Ende des Flurs haben sich sogar 
noch Reste einer reich verzierten 
Wandbespannung in Lederoptik 
erhalten - ein seltenes Zeugnis 
vergangener Wohnkultur.
Auch die originale Treppe ist bis heute erhalten. Sie wird von einer 
Wandbespannung aus der Zeit des Art déco begleitet, die aus ge-
mustertem Rupfen gefertigt wurde. Die Türen mit ihren gotischen 
Spitzbögen sowie die Türfüllungen und Fenster stammen ebenfalls 
noch aus der Erbauungszeit. All diese Details - ebenso wie die 
kunstvoll mit floralem Laubwerk verzierten Heizkörper - erzählen 
noch heute von der Handwerkskunst und dem Stilbewusstsein ei-
ner vergangenen Epoche.
Möge dieses wertvolle Erbe auch künftig bewahrt bleiben und nicht 

dem wechselnden Zeitgeist zum Opfer fallen. Das Haus Nr. 15a 
wurde, wie berichtet wurde, mit großer Sorgfalt und viel Respekt 
vor seiner historischen Substanz stilgerecht renoviert und instand-
gesetzt.
Rupfen oder auch Hessisches Leinen genannt, ist eine Bezeich-
nung der Textilindustrie für ein grobes gemustertes Gewebe in 
Leinwandbindung. Heute wird es häufig aus Jute hergestellt. Ur-
sprünglich wurde es aus Hanffasern oder Leinen gefertigt.�
� Ende

	■ Katzenschutzverein  
Bad Neuenahr-Ahrweiler 1978 e.V.

Spendenaufruf für „Yuki“

BAD NEUE-
NAHR-AHR-
WEILER. Yuki 
ist ein weißer 
Kater, der am 
Sonntag, 12. 
Juli, schwer 
verletzt in ei-
nem Wäsche-
korb vor dem 
Vereinssitz des 
Katzenschutz-
vereins Bad 
Neuenahr-Ahr-
weiler 1978 
e.V., unter un-
geklärten Um-
ständen, ab-
gesetzt wurde. 
Niemand hat 
sich dazu ge-
meldet oder 
kennt den Kater.
Die erste Vorsitzende des Ver-
eins, Anita Andres, zögerte 
nicht, den armen Kerl sofort in 
eine Tierklinik in der Nähe von 
Köln zu bringen. Dort wurde er 
sofort als Notfall behandelt und 
operiert. Die Diagnose war nie-
derschmetternd: Beckenbruch, 
Kieferbruch, Schwanzabriss, 
ein Auge musste entfernt wer-
den. Eine Zahn-OP wird noch 
erforderlich sein.
Erfreulicherweise hat Yuki, trotz 
der Schwere der Verletzungen, 
die Operationen gut überstan-
den und befindet sich nun auf 
einer Pflegestelle des Vereins, 
wo er weiter vollumfänglich me-
dizinisch betreut und versorgt 
wird. Er macht dort gute Fort-
schritte, beginnt wieder vor-

sichtig zu laufen und mit Unter-
stützung, auch wieder eigen-
ständig Nahrung zu sich zu 
nehmen.
Die Behandlungskosten, allein 
von der Tierklinik, belaufen sich 
auf 5.300 Euro und reißen ein 
großes Loch in das ohnehin 
schon knappe Budget des klei-
nen Vereins. Daher bittet der 
Katzenschutzverein Bad Neue-
nahr-Ahrweiler 1978 e.V. um 
Spenden, um den tapferen Ka-
ter in seinem Genesungspro-
zess zu unterstützen und die 
laufenden Kosten zu decken. 
Jeder noch so kleine Betrag ist 
sehr willkommen.
Spenden bitte unter Stichwort 
„Yuki“ siehe: https://www.kat-
zenschutz-aw.de/pages/ihre-
unterstuetzung/spenden.php

Yuki� Foto: Thomas Trösser

Bild 2: Wandbespannung aus 
der Erbauungszeit

Bild 3: Treppe mit Wandbespan-
nung

Bild 4: Rupfenwandbespannung 
im Stil des Art-Deco

Bild 6: Heizung mit floraler Ver-
zierung
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	■ Wirtschaftsjunioren Rhein-Ahr
Zu Besuch bei der Möbelmanufaktur Schmickler
WALPORZHEIM. Die Wirt-
schaftsjunioren (WJ) Rhein-Ahr 
erhielten bei einem Betriebsbe-
such spannende Einblicke in 
die Möbelmanufaktur Schmick-
ler im Landkreis Ahrweiler. Das 
Unternehmen mit neun Mitar-
beitenden hat sich auf die indi-
viduelle Fertigung hochwertiger 
Möbel spezialisiert und steht 
beispielhaft für die erfolgreiche 
Neuausrichtung eines Hand-
werksbetriebs in herausfor-
dernden Zeiten.
Nach der Flutkatastrophe war 
der Betrieb rund viereinhalb 
Jahre in provisorischen Räum-
lichkeiten untergebracht. Mit 
dem Einzug in das neu errichte-
te Firmengebäude wurde nun 
ein wichtiger Meilenstein er-
reicht. Der Neubau schafft mo-
derne Arbeitsbedingungen und 
bietet die Grundlage für die 
weitere Entwicklung des Unter-
nehmens.

Geschäftsführer Björn 
Schmickler berichtete, wie sich 
der Betrieb nach dem nahezu 
vollständigen Wegfall des Mes-

sebaus infolge der Corona-
Pandemie neu aufstellen muss-
te. Heute liegt der Schwerpunkt 
auf der individuellen Möbelferti-

gung für Privat- und Geschäfts-
kunden. Gleichzeitig setzt das 
Unternehmen konsequent auf 
Digitalisierung und Künstliche 
Intelligenz. „Man muss mitge-
hen, sonst bleibt man auf der 
Strecke“, betonte Schmickler.
Auch die Unternehmenskultur 
beeindruckte die Gäste. Nach 
den Belastungen der Flut er-
hielten die Mitarbeitenden zu-
nächst einen vierwöchigen Er-
holungsurlaub. Daraus entwi-
ckelte sich eine bis heute ge-
lebte Tradition eines jährlichen 
vierwöchigen Betriebsurlaubs. 
Die Wirtschaftsjunioren Rhein-
Ahr bedankten sich für die 
Gastfreundschaft und den offe-
nen Austausch über unterneh-
merischen Mut, Innovationsbe-
reitschaft und den erfolgreichen 
Wandel eines regionalen Hand-
werksbetriebs.
[Quelle: 
Pressemeldung IHK Koblenz]

Zu Besuch bei der Möbelmanufaktur Schmickler� Foto: Andrea Stenz

	»Wirtschafts-Info

	■ Susanne Müller und Alexander Schweitzer  
zu Gast bei der Tafel Ahrweiler

AHRWEILER. Im Rahmen ihrer 
Sommertour besuchte Susanne 
Müller (MdL) gemeinsam mit 
Alexander Schweitzer (MdL 
und SPD-Fraktionsvorsitzender 
im Landtag) die Tafel in Ahrwei-
ler. Begrüßt wurden sie von Ta-
fel-Koordinatorin Laura Deden-
bach, Christiane Böttcher, stv. 
Caritasdirektorin des Caritas-

verbandes Rhein-Mosel-Ahr e. 
V. (Träger der Tafel Ahrweiler), 
sowie einigen Tafel-Ehrenamtli-
chen. Nach einer kurzen Ein-
weisung in die Abläufe der Ta-
fel-Ausgabe durften Frau Müller 
und Herr Schweitzer direkt mit 
anpacken. Eingekleidet mit Ta-
fel-Schürzen händigten sie den 
Tafel-Kundinnen und -Kunden 

Lebensmittel aus und kamen 
mit ihnen und den Ehrenamtli-
chen ins Gespräch. So konnten 
wertvolle Einblicke sowohl in 
die Tafel-Arbeit als auch in die 
Realität der Bedürftigen und 
der Ehrenamtlichen gewonnen 
werden. Umso größer war die 
Wertschätzung, die den Verant-
wortlichen des Caritasverban-

des und stellvertretend teilneh-
menden Ehrenamtlichen im an-
schließenden Austausch entge-
gengebracht wurde.
Christian von Wichelhaus, Cari-
tasdirektor im Caritasverband 
Rhein-Mosel-Ahr e. V., wies im 
Dialog zudem darauf hin, dass 
die Tafel mit den anderen Bera-
tungsangeboten der Caritas 
eng verzahnt ist. Kundinnen 
und Kunden der Tafel könne 
also auch über die Bedürftigkeit 
von Lebensmitteln und Hygie-
neprodukten hinaus Unterstüt-
zung angeboten werden. 
Gleichzeitig seien auch schon 
viele Menschen aus einer Bera-
tung heraus an die Tafel ange-
bunden worden. Susanne Mül-
ler und Alexander Schweitzer 
zeigten sich interessiert an der 
vielseitigen Arbeit, die der Cari-
tasverband in der Region leis-
tet. Sie bedankten sich bei allen 
Verantwortlichen sowie bei den 
Ehrenamtlichen, ohne die so 
wichtigen Angebote wie die Ta-
feln nicht aufrechterhalten wer-
den könnten.
[Pressemeldung 
Caritasverband 
Rhein-Mosel-Ahr e. V. ]

Freuten sich über einen wertvollen und wertschätzenden Austausch: (v. l.) Christian von Wichelhaus, 
Laura Dedenbach, Alexander Schweitzer, Susanne Müller, Christiane Böttcher, Ralf Eggert und Kuno 
Herchenbach (beide Tafel-Ehrenamtliche).� Foto: Christina Sönksen

	» Politische Parteien und Wählergruppen

- Anzeige -
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Talentierte Junghandwerker messen sich 
bei Deutscher Meisterschaft im Handwerk

Seit 75 Jahren stellt die „Deutsche Meisterschaft im Handwerk – Ger-
man Craft Skills“ (DMH) das Können der nächsten Fachkräftegeneration 
ins Rampenlicht. Von A wie Augenoptiker bis Z wie Zimmerer präsen-
tieren mehr als 3.000 Junghandwerker aus mehr als 130 Handwerks-
berufen ihre Fertigkeiten, die sie in der Ausbildung entwickelt haben. 
Ab August kämpfen sie sich in vielen Gewerken von regionalen über 
landesweite Wettbewerbe bis zum bundesweiten Finale vor. In einigen 
Berufen wird das Prüfungsstück ihrer Ausbildung als Wettbewerbsbei-
trag neu bewertet. „Die Teilnahme macht sich nicht nur gut im Lebens-
lauf, sondern bringt viele weitere Vorteile und Chancen mit sich“, er-
klärt Ralf Hellrich, Hauptgeschäftsführer der Handwerkskammer (HwK) 
Koblenz. In vielen Gewerken gibt es bis zu 700 Euro Preisgeld, wenn 
die Nachwuchskräfte auf Kammer- und Landesebene sowie im deutsch-
landweiten Vergleich den ersten Platz belegen. Die Fahrtkosten zu den 
Wettbewerben und die Verpflegung am Wettbewerbstag werden über-
nommen. Für Teilnehmer, die ihre Fähigkeiten durch eine Arbeitsprobe 
nachweisen, gibt es ein Taschengeld. Für einige Talente geht es sogar 
noch weiter: Sie werden von den Nationalteams zum Training eingela-
den, mit der Aussicht, Deutschland bei der Europameisterschaft EuroS-
kills 2027 in Düsseldorf oder der Weltmeisterschaft WorldSkills 2028 in 
Japan auf internationaler Bühne zu vertreten. Darüber hinaus eröffnet 
eine Platzierung in einem überregionalen Wettbewerb die Chance auf 
ein Weiterbildungsstipendium. So war es bei Kilian Waldorf aus Faid. 
Nach seinem Landessieg im vergangenen Jahr bewarb sich der Beton- 
und Stahlbetonbauer erfolgreich um ein Stipendium. Den theoretischen 
Teil der Meisterausbildung hat der 22-Jährige bereits abgeschlossen, 
in Kürze beginnt der praktische Teil. Mit dem Meisterbrief will er sich 
möglichst früh und auf höchstem Niveau weiterbilden, um sich beste 
berufliche Perspektiven zu sichern. Im Rückblick auf die Meisterschaft 
berichtet er: „Wer die Möglichkeit hat, sollte auf jeden Fall mitmachen. 
Man lernt viele Menschen mit den gleichen Interessen kennen und 
sammelt wertvolle Erfahrungen, die den beruflichen wie persönlichen 
Horizont erweitern.“ Junghandwerker aus dem Kammerbezirk können 
ihre Bewerbung für die Teilnahme an der DMH noch bis 9. August bei 
der HwK Koblenz einreichen. Nach Ablauf der Frist können interessierte 
Nachzügler sich bei der HwK informieren, ob eine verspätete Anmel-
dung in ihrem Gewerk möglich ist. Angesprochen sind alle Nachwuchs-
handwerker, die ihre Abschlussprüfung in der Zeit vom Winter 2025 bis 
Sommer 2026 mit mindestens der Note „gut“ abgelegt haben und zum 
Zeitpunkt der Prüfung nicht älter als 27 Jahre waren. Die HwK Koblenz 
fungiert 2026 als Landesleitstelle und ist für die reibungslose Organisa-
tion in Rheinland-Pfalz verantwortlich. Bei Fragen zum Ablauf oder zu 
den Formularen steht Theresa Just von der HwK Koblenz zur Verfügung 
unter 0261 398-421 oder theresa.just@hwk-koblenz.de. 

Herzlichen Glückwunsch  
zur bestandenen Gesellenprüfung

Obermeister Frank Wershofen war es eine ganz besondere Freude, 
den frischgebackenen 12 Auszubildenden im SHK-Handwerk zur be-
standenen Gesellenprüfung zu gratulieren.
Er wünschte allen für den weiteren beruflichen Weg viel Erfolg, span-
nende Herausforderungen und stets Freude im Beruf. 

Foto: Kreishandwerkerschaft Ahrweiler

Kostenfreie Ausbildungsberatung

Claudia Wildermann
Foto: Claudia Flück

Am Montag, 14.09.2026, findet ab 9 Uhr eine kos-
tenfreie Ausbildungsberatung in der Ahr-Akademie, 
Wilhelmstraße 20, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler 
statt. Alle interessierten Jugendlichen bringen bitte 
ihre komplette Bewerbungsmappe für eine Ausbil-
dungsstelle mit. Mit den entsprechenden Tipps 
und Hilfestellungen können wir dann eine aussage-
fähige Bewerbung auf den Weg bringen oder direkt 
den Kontakt zu den Betrieben herstellen.

Terminvereinbarung: Kreishandwerkerschaft Ahrweiler, 02641-4035

Arbeitskreis Unternehmerfrauen 
im Handwerk
Wir über uns:
Wir sind eine Gemeinschaft -ein Netzwerk- von mitarbeitenden Unter-
nehmerfrauen und selbständigen Unternehmerinnen, die sich beruflich 
engagieren und bildungsinteressiert sind.
Wir vermitteln Wissen durch Weiterbildung und wir zeigen Kompetenz 
durch Förderung der Persönlichkeitsentwicklung. Wir leben Kommuni-
kation bei vielfältigen Gelegenheiten.
Die Veranstaltungen finden in der Regel um 18.30 Uhr 
in der Ahr-Akademie, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler statt
Haben wir Ihr Interesse geweckt:
Interessierte Unternehmerfrauen und selbständige Unternehmerinnen 
sind gerne eingeladen, eines unserer monatlichen Treffen zu besuchen, 
um unseren Arbeitskreis ganz unverbindlich kennenzulernen.
12.08., 18:30 Uhr: Erste-Hilfe-Crash-Kurs – DRK Heim Niederzissen
Weitere Informationen unter: www.ufh-badneuenahr.de
Wir freuen uns auf Sie:
1. Vorsitzende Kerstin Sonntag, 1.vorsitzende@ufh-badneuenahr.de
2. Vorsitzende Cornelia Adams, 2.vorsitzende@ufh-badneuenahr.de

56651 Niederzissen
Brohltalstr. 6
(0 26 36 / 9 31 80

Unfallinstandsetzung - Schäden schnell vergessen
Windschutzscheiben-Glasschäden - Wir haben alles im Blick

Eine runde Sache: Unsere Reifen- und Räder-Angebote
Auch Fremdmarken sind uns willkommen!

Neu- und Gebrauchtwagen   Service   Ersatzteile   Reifen & Räder 

Bei uns ist Ihr Fahrzeug in guten Meisterhänden!

NEU: ADN - Glas Center
NEU: ADN - Unfall Center

NEU: 750 Gebrauchtwagen sofort verfügbar

Kubach Dachdecker & Gerüstbau GmbH

02641
78990

www.geruestbau-kubach.de

/

Wiesenweg 28

53474 Bad Neuenahr-
Ahrweiler

Tel. (0 26 41) 91 19 90
Fax (0 26 41) 9 11 99 11

info@huther-aw.deKFZ-Werkstatt & Lackiererei

53501 Grafschaft-Ringen · Tel. (0 26 41) 911 45 0 · www.autohaus-glath.de
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	■ Malteser Hilfsdienst im Kreis Ahrweiler
Jörg Meyers-Middendorf übernimmt Verantwortung im Ehrenamt
KREIS AHRWEILER. Im Rah-
men eines feierlichen Gottes-
dienstes ernannten Kai Sattler 
(stellv. Diözesanleiter) und 
Stadtbeauftragte Nadine Kauf-
mann (Stadtgliederung Kob-
lenz) am 18. Juli 2026 Jörg 
Meyers-Middendorf als stellv. 
Beauftragten der Malteser im 
Kreis Ahrweiler.
Seit Januar 2025 entwickelt 
der Malteser Hilfsdienst ver-
schiedene Angebote im sozia-
len Ehrenamt und konnte seit-
her über 50 Personen gewin-
nen, die sich in verschiedenen 
Diensten ehrenamtlich für ihre 
Mitmenschen vor Ort einset-
zen. So ist neben drei Rik-
scha-Diensten in Sinzig, Bad 
Neuenahr-Ahrweiler und Hön-
ningen auch ein großes Er-
zählbank-Team entstanden, 
welches in Adenau, Bad Neu-
enahr und Ahrweiler Einzelge-
spräche anbietet, zum Teil auf 
ausgewiesenen Erzählbänken, 
zum Teil als Gruppenangebot 

in verschiedenen Wohn- und 
Pflegeeinrichtungen. Um die-
ses Engagement in nachhalti-
ge, dauerhafte Strukturen zu 

überführen, soll im Kreis Ahr-
weiler eine eigene Gliederung 
entstehen, die Stadtgliederung 
Koblenz steht hierfür Pate.

Mit der Ernennung eines stell-
vertretenden Beauftragten für 
den Kreis Ahrweiler ist nun der 
erste Schritt in diese Richtung 
getan.
Jörg Meyers-Middendorf hat 
verschiedene Stationen im 
Gesundheitswesen in leitender 
Funktion durchlaufen und freut 
sich darauf, den Aufbau mit 
seiner Erfahrung ehrenamtlich 
zu begleiten. 
„Es ist schön zu erleben, dass 
wir mit unseren ehrenamtli-
chen Angeboten ein wenig 
Abwechslung in den Alltag der 
Menschen bringen und ihnen 
die Möglichkeit geben mitein-
ander ins Gespräch zu kom-
men“, so Jörg Meyers-Mid-
dendorf, der auch als Rikscha-
fahrer unterwegs ist. „Gerne 
bringe ich mich ein, damit die 
erfolgreichen ehrenamtlichen 
Projekte fortgeführt werden 
und weiterhin direkte Unter-
stützung bieten für die Men-
schen vor Ort.“

Nadine Kaufmann, Jörg Meyers-Middendorf und Kai Sattler (v.l.)
� Foto: Nicole Taskesen

	■ Die 5-Jahres-Bilanz zur Ahrtalflut
Bevölkerungsumfrage von SOZIAHR/Uni Bonn
BONN / AHRTAL. Das Bonner 
Forschungsprojekt SOZIAHR 
startet eine große Bevölkerungs-
umfrage im Ahrtal und fragt, wie 
es den Menschen seit der Flut-

katastrophe von 2021 ergangen 
ist. Eingeladen werden ca. 
70.000 Bürgerinnen und Bürger, 
die zum Stichtag der Flut in den 
Kommunen Adenau, Altenahr, 

Bad Neuenahr-Ahrweiler, Sinzig 
und Grafschaft gemeldet waren 
und die heute noch dort wohnen 
oder seither maximal einmal um-
gezogen sind. Die Einladung zur 

Teilnahme erfolgt ab Anfang Au-
gust postalisch an die aktuelle 
Meldeadresse. Weitere Infos in 
der MeinOrt-App und auf www.
soziahr.uni-bonn.de

	■ Freundeskreis Ahrtal feiert jährliches Sommerfest
AHRTAL. Fünf Jahre nach der 
Flutkatastrophe kamen Unter-
stützer des Freundeskreises 
Ahrtal, Ehrenamtliche, Spender 

und weitere Wegbegleiter zum 
jährlichen Sommerfest der Stif-
tung Ahrtal in Schalkenbach 
zusammen. Rund 80 Gäste fei-

erten Gemeinschaft und Zu-
sammenhalt bei einem ab-
wechslungsreichen Programm 
mit Livemusik der Band Meilen-

stiefel. Bei der Tombola wurden 
700 Euro an Spenden für die 
gemeinnützige Arbeit der Stif-
tung Ahrtal gesammelt.

	» Aus dem Kreis

Termin und Beratung nur nach telefonischer 
Vereinbarung unter 01 60/98 90 69 30  

Inh.: Jutta Wittich · Koblenz-Olper-Straße 30
56170 Bendorf/Sayn

www.rinis-brautmoden.com

  Jedes neue 
Brautkleid

Über 1000 traumhafte hochwertige Kleider 
bekannter Markenhersteller. 
Von Größe 36 – 52.

€ 598,-
Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!

onlineonlineonline

günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig
drucken

Jetzt günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig
Wahnsinn!Diese Preise sind der 

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 
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	■ Neue Webseite der FBS
Leichter finden, was Familien bewegt.
Familienbildungsstätte prä-
sentiert neue Webseite und 
erleichtert den Zugang zu ih-
ren Angeboten
KREISSTADT. Familienalltag ist 
heute oft genug kompliziert. 
Zwischen Beruf, Schule, Kin-
dergarten, Terminen und dem 
ganz normalen Wahnsinn bleibt 
wenig Zeit, lange nach passen-
den Angeboten zu suchen oder 
sich durch unübersichtliche In-
ternetseiten zu klicken.
Genau deshalb hat die Katholi-
sche Familienbildungsstätte 
Bad Neuenahr-Ahrweiler ihre 
Webseite grundlegend überar-
beitet. Ziel war nicht einfach ein 
neues Design, sondern vor al-
lem eines: Familienbildung so 
einfach zugänglich wie möglich 
zu machen.
Die neue Webseite bietet eine 
übersichtliche Kurssuche, ein 
digitales Programmheft zum 
Online-Durchblättern, eine deut-
lich vereinfachte Anmeldung so-
wie einen persönlichen Login-
Bereich, in dem Teilnehmende 
ihre gebuchten Kurse jederzeit 
im Blick behalten können. Auch 
neue Zahlungswege, wie das 
SEPA-Lastschriftverfahren, er-
leichtern künftig die Anmeldung.

Doch hinter der neuen Internet-
seite steckt weit mehr als eine 
technische Modernisierung. 
Gleichzeitig wurde die Verwal-
tungssoftware der Familienbil-
dungsstätte grundlegend er-
neuert. Viele Abläufe laufen 
künftig schneller und einfacher 
sowohl für die Teilnehmenden 
als auch für das Team.
„Digitalisierung bedeutet für 
uns nicht mehr Technik. Digita-
lisierung bedeutet mehr Zeit für 
Menschen. Wenn wir weniger 
Zeit für Verwaltung aufwenden 
müssen, gewinnen wir mehr 
Zeit für Begegnung und die Be-
gleitung von Familien. Gleich-
zeitig schaffen wir die Grundla-
ge dafür, unsere Einrichtung 
langfristig zukunftsfähig aufzu-
stellen“, sagt Christine Kläser, 
Leitung der Familienbildungs-
stätte.
Die neue Webseite ist ab sofort 
online und lädt dazu ein, ent-
deckt zu werden mit neuen 
Funktionen und einem klaren 
Ziel: Familien den Zugang zu 
Bildung, Begegnung und Un-
terstützung so einfach wie 
möglich zu machen.
Weitere Informationen unter 
www.fbs-bna.de.

	■ Der Kinderschutzbund Kreisverband Ahrweiler
„Wald & Wir“ – Familientag in Bachem lädt 
zu Naturerlebnissen und gemeinsamer Zeit ein

BACHEM. Nach zwei erfolg-
reichen Familientagen im 
Frühsommer bietet der Kin-
derschutzbund Ahrweiler in 
Kooperation mit NAK-karitativ 
e.V. einen weiteren spätsom-
merlichen Familientag an. Un-
ter dem Motto „Wald & Wir“ 
sind Familien am Samstag, 5. 
September, von 10 bis 17 
Uhr eingeladen, gemeinsam 
einen abwechslungsreichen 
Tag in der Natur zu verbrin-
gen.
Naturerlebnisse fördern Wohl-
befinden, Kreativität und das 
gemeinsame Erleben. Gerade 
in einer schnelllebigen Zeit 
und vor dem Hintergrund der 
nachhaltigen Auswirkungen 
der Flutereignisse im Ahrtal 
bietet der Wald einen wert-
vollen Raum zum Durchat-
men, Entdecken und Zusam-
mensein. Die Teilnehmenden 
verbringen den Tag unter 
schattenspendenden Bäu-
men, gestalten kreative Pro-
jekte mit Naturmaterialien 
und können verschiedene 
handwerkliche Techniken 
ausprobieren. Auf dem Pro-
gramm stehen unter anderem 
das Binden von Kränzen, Fin-
gerstricken, Weben und 
Schnitzen.
Ein besonderes Highlight ist 

das gemeinsame Zubereiten 
eines Mittagessens über dem 
Feuer, das anschließend in 
geselliger Runde genossen 
wird.
Der Familientag wird von Lisa 
Thies (M.A. Erziehungswis-
senschaftlerin) begleitet.
Informationen auf 
einen Blick
•	 Termin: Samstag,  

5. September, 10-17 Uhr
•	 Ort/ Treffpunkt: Parkplatz 

Ta l w e g / H i m m e l s b u rg e r 
Straße, Bachem

•	 Zielgruppe: alle Kinder mit 
mindestens einer Begleit-
person

•	 Teilnahme: kostenfrei, fi-
nanziert durch NAK-karita-
tiv e.V.

•	 Anmeldung: erforderlich 
unter info@kinderschutz-
bund-ahrweiler.de

•	 Mitzubringen: wetterge-
rechte Kleidung, Getränke, 
Geschirr und Besteck so-
wie eventuell eine Picknick-
decke

Die Veranstalter freuen sich 
auf einen erlebnisreichen Tag 
voller Natur, Kreativität und 
gemeinsamer Momente für 
die ganze Familie.
Weitere Informationen finden 
Interessierte unter: www.kin-
derschutzbund-ahrweiler.de.

	■ Wandelkonzert -  
20 Jahre Gospelchor Bad Neuenahr

BAD NEUENAHR. Der Gospel-
chor Bad Neuenahr feiert in 
diesem Jahr sein 20-jähriges 
Bestehen. Er wurde 2006 von 
Kantorin Andrea Stenzel ge-
gründet, die ihn bis heute leitet. 
Aus Anlass seines Jubiläums 
veranstaltet der Chor am 
Samstag, 22. August, ein 
Wandelkonzert mit anschlie-
ßendem Jubiläumsfest, zu dem 
alle Freunde und Fans des 
Chores eingeladen sind. Noch 
einmal präsentiert der Chor ei-
nige seiner Lieblingslieder. 
Freuen kann man sich auf 
Songs wie We are the world«, I 
will follow him«, Bridge over 
troubled water«, Wade in the 
water« und viele weitere Gos-
pel- und Popsongs. Die erste 

Konzertstation ist um 17 Uhr 
in der Martin-Luther-Kirche. 
Nach diesem Veranstaltungsteil 
wandeln Chor und Publikum in 
die Rosenkranzkirche, wo 
das Wandelkonzert um 17.45 
Uhr fortgesetzt wird. Im An-
schluss daran sind alle Kon-
zertbesucher eingeladen, zu-
sammen mit den Chormitglie-
dern rund um das Gemeinde-
haus in der Wolfgang-Müller-
Str. 9 bei Leckerem vom Grill 
und Getränken zu feiern. Wäh-
rend des Festes gibt es im gro-
ßen Saal des Gemeindehauses 
eine Fotoausstellung mit den 
wichtigen Stationen des Cho-
res aus den vergangenen 20 
Jahren. Der Eintritt ist frei. Um 
Spenden wird gebeten.

	■ Betreuungsangebot für Menschen  
mit und ohne Demenz

Interessierte können sich an Caritas –  
DER Pflegedienst – Ahrtal wenden

KREISSTADT / GRAFSCHAFT. 
Das „Café Mittendrin“ ist eine 
Betreuungsgruppe für Men-
schen mit und ohne Demenz, 
die von Fachkräften betreut 
wird. Teilnehmende erleben ei-
nen thematisch gestalteten 
Nachmittag in Gemeinschaft 
mit Kaffee und Kuchen, Bewe-
gung, Gedächtnistraining und 
vielem mehr. Die konkrete Ge-
staltung orientiert sich an den 
Fähigkeiten der einzelnen 
Gäste. „Unsere Betreuungs-
gruppen bauen auf den noch 
vorhandenen Fähigkeiten der 
Gäste auf“, so Ingrid Neu-
busch, Leiterin der Demenz-
betreuung bei Caritas – DER 
Pflegedienst – Ahrtal.
Aktuell finden zwei Gruppen 
statt: dienstags im St. Ursula 
Haus in Lantershofen und 

mittwochs im MGH in Bad 
Neuenahr, jeweils von 15 bis 
18 Uhr. Eine dritte Gruppe für 
Bad Neuenahr ist geplant.
Interessierte können sich ger-
ne bei Caritas – DER Pflege-
dienst – Ahrtal unter 02641 / 
759830 melden, um einen 
kostenlosen „Schnuppernach-
mittag“ zu vereinbaren und 
Fragen zu klären. 
Ebenso können sich ehren-
amtlich Interessierte unter den 
angegebenen Kontaktdaten 
melden.
Die Kosten werden von den 
Pflegekassen übernommen, 
was den Organisatorinnen er-
möglicht, eine breite Zielgrup-
pe zu erreichen und Angehöri-
ge zu entlasten, die oft mit der 
Betreuung und Pflege ihrer 
Liebsten stark gefordert sind.

http://www.kinderschutzbund-ahrweiler.de/
http://www.kinderschutzbund-ahrweiler.de/


Seite 20	 Stadtzeitung BAD NEUENAHR-AHRWEILER� Nr. 32/2026

Wichtige Information für unsere
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archiv.wittich.de/1

Petra Gölden
Verkaufsinnendienst
Tel. 02641 970711
p.goelden@wittich-ahrweiler.de

	■ Sommerkino im Regierungsbunker
DDR-Auslandsspionage im Rampenlicht:  
„Inside HV A – ein deutscher Dienst im Kalten Krieg“

AHRWEILER. Die DDR-Aus-
landsspionage bezeichnete den 
westdeutschen Regierungs-
bunker als „eines der wichtigs-
ten Zielobjekte unserer Aufklä-
rung“: Das Einrücken der Bun-
desregierung in die Anlage 
wäre ein Hinweis auf Kriegsvor-
bereitungen gewesen. 36 Jahre 
nach dem Ende der DDR kehrt 
ein Hauch von Agententätigkeit 
und Spionage in den Bunker 
der Bonner Republik zurück.
Am Freitag, 21. August, zeigt 
die Dokumentationsstätte Re-
gierungsbunker in Bad Neue-
nahr-Ahrweiler um 18.30 Uhr 
die zweiteilige Filmdokumenta-
tion „Inside HV A – ein deut-
scher Dienst im Kalten Krieg“ 
von Jürgen und Daniel Ast.
Die 2019 veröffentlichte Doku-
mentation gewährt seltene Ein-
blicke in den Auslandsnach-
richtendienst der DDR. Über 
Jahre hinweg sammelten die 
Filmemacher von Ast-Film aus 
Berlin Informationen über das 
Innenleben und die Arbeitswei-
se eines Geheimdienstes, der 
lange als undurchdringlich galt.

Im Anschluss wird Jürgen Ast 
online zu einer Gesprächsrunde 
zugeschaltet. Für das Publikum 
besteht im Gespräch auch die 
Gelegenheit, eigene Fragen zu 
stellen. Ebenso ist für das leibli-
che Wohl gesorgt: Das Bistro 
am Regierungsbunker bietet 
niederländische Spezialitäten 
und kühle Getränke an.
Wer den Filmabend mit einer 
Bunkerführung verbinden 
möchte, kann bereits um 16.45 
Uhr die historische Anlage er-
kunden. Der Film beginnt um 
18.30 Uhr. Zwischen den bei-
den Teilen ist eine Pause vorge-
sehen; die Veranstaltung en-
det gegen 21.30 Uhr.
Der Eintritt zum Filmabend be-
trägt 10 Euro, das Kombiticket 
mit vorheriger Führung 25 Euro. 
Beide Angebote können unab-
hängig voneinander gebucht 
werden. Sofern noch Plätze 
verfügbar sind, wird am Veran-
staltungstag außerdem eine 
Abendkasse eingerichtet. Kos-
tenlose Parkplätze stehen am 
Veranstaltungsort zur Verfü-
gung.

	■ 70er-Jahre-Party mit dem Tschida-Ensemble
„Aber bitte mit Sahne!“
AHRWEILER. Wie immer hat 
das Tschida-Ensemble ein 
tolles Programm zusammen-
gestellt! Alexandra Tschida, 
Sopran, Petra Schwarzkopf, 
Mezzosopran, und Ilse Kös-
ling am Flügel singen und 
spielen Kultsongs aus den 
70er Jahren.
Schlager wie „So ein Mann, 
so ein Mann“, „Er gehört zu 
mir“, „Mit 66 Jahren“ oder 
„Aber bitte mit Sahne“ ga-
rantieren einen heiteren und 
schwungvollen Abend.

Aber auch ABBA und die 
Beatles werden mit von der 
Partie sein. Fürs Auge gibt 
es aufregende Glitzer-Out-
fits. Viel Vergnügen! Das 
Tschida-Ensemble freut sich 
auf Sie!
Alle Interessierten sind sehr 
herzlich eingeladen zu die-
sem kostenfreien Konzert 
am Mittwoch, 2. Septem-
ber, um 18.30 Uhr in den 
Lesesaal der Dr. von 
Ehrenwall’schen Klinik in 
Ahrweiler.

	■ 70 Jahre Bugatti-Club Deutschland zur Visite 
beim AAC Bad Neuenahr

Schaulaufen von ca. 30 Bugatti

BAD NEUENAHR. Am Sams-
tag, 8. August, wartet der Ahr-
Automobil-Club Bad Neuenahr 
mit einem ganz besonderen 
Event im Dahliengarten von 
Bad Neuenahr auf. Gegen 
14.30 Uhr ist ein Schaulaufen 
von ca. 30 Bugatti aus den Jah-
ren 1926 bis 1939 für ca. 1-2 
Stunden aus nächster Nähe zu 
bestaunen. Legendäre Rennwa-
gen, wie die Typen 35 und 51 
und natürlich eine wahre Stiliko-
ne wie der Typ 57 C Atalante 
rollen im Dahliengarten vor. „Wir 
freuen uns zusammen mit dem 
Bugatti Club Deutschland nicht 
nur deren 70 Jahre zu feiern, 
sondern ebenfalls auf die 
70-jährige Wiedergründung des 
AAC zurückzublicken“, so der 
1. Vorsitzende Hermann-Josef 
Doll, „Gerne sind alle Oldtimer- 
und Youngtimerfreunde gela-
den, mit ihren Schätzchen die 
Veranstaltung zu bereichern“. 
„Die Stadt Bad Neuenahr-Ahr-
weiler war lange Zeit ein Zent-
rum der Zusammenkünfte des 
Bugatti-Clubs und zudem Aus-
tragungsort des „Internationa-
len Bugatti-Treffens 1983“, so 
der Organisationsleiter Heinz El-
fers, „von dort starten wir auch 
2026 zu unserem umfangrei-
chen Programm mit Ausfahrten, 
Museumsbesuchen und vielem 
Schönem mehr.“ Am Donners-
tag, 6. August, steht am Vormit-

tag unter anderem ein Besuch 
des Deutschen Vulkanmuseums 
in Mendig auf dem Programm, 
anschließend geht es zum Klos-
ter Maria Laach zur Mittagsrast. 
Am Freitag steht Schloss Bür-
resheim an und am Samstag 
eine Ausfahrt zum Marktplatz 
Mayen mit Besichtigung der 
Genovevaburg, bevor es dann 
zum Treffen im Dahliengarten 
geht. „Dieses Treffen soll ein 
Dankeschön sein an den AAC, 
der dieses Treffen mit großem 
Engagement unterstützt, hier ist 
vor allem Sportleiter Robert 
Kreusch zu nennen mit seinen 
Ideen zu Ausfahrten, Besichti-
gungsmöglichkeiten und allge-
meiner Organisation“, so Heinz 
Elfers. Sonntag ist dann Final-
tag, dann geht es zur Geburts-
stätte des Clubs, dem Nürburg-
ring. Im Rahmen des Oldtimer-
Grand-Prix absolvieren die Bu-
gatti und ihre internationalen 
Lenker aus Deutschland, Frank-
reich, Luxemburg, Dänemark, 
der Schweiz und Großbritanni-
en Runden auf der historischen 
Nordschleife, bevor sie sich im 
historischen Fahrerlager den 
Besuchern des Oldtimer-Grand-
Prix präsentieren.
Aktuelle Informationen zu allen 
Veranstaltungen gibt es auf un-
serer Internetseite: www.aac-
badneuenahr.de
[AAC-Pressedienst/EG9
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	■ Vorbereitungen für das große 
Weihnachtskonzert begonnen

MFC und Cäcilienchöre freuen sich  
auf großes Weihnachtskonzert

BAD NEUENAHR. Das „Festli-
che Konzert zur Weihnachts-
zeit“ des MFC – Bad Neuenah-
rer Männer- und Frauenchor 
und der Cäcilienchöre Heimers-
heim am 2. Adventssonntag, 
6. Dezember, hat die beiden 
Chöre längst im Griff, wurde 
doch für die Verlängerung der 
Vorbereitungszeit sogar die 
Sommerpause vorverlegt.
Mit diesem Konzert feiert Chor-
leiter Jürgen Rieser sein 40-jäh-
riges Dirigentenjubiläum. Zahl-
reiche Solisten, mit denen er 
während dieser Zeit eng zu-
sammengearbeitet hat, werden 
auch bei diesem Konzert anwe-
send sein: Britta Bauer mit der 
Querflöte, die Solistin Anita 
Schlich-Reuter, das Bläseren-
semble Quartettino und als 
Stargast Tenor Johannes Kal-
pers. Am Klavier und an der Or-
gel werden die Chöre und So-
listen von Beate Michel sowie 
von David Harald Meyer beglei-
tet.
Gestalteten im letzten Jahr der 
MFC und die Cäcilienchöre mit 
fast 100 Aktiven das Weih-
nachtskonzert, so kommen in 

diesem Jahr noch die 
Singfreu(n)de Bad Breisig dazu. 
Damit vereint Jürgen Rieser 
seine drei großen Chöre zu ei-
nem gewaltigen Schlusschor 
mit etwa 140 Sängerinnen und 
Sängern im Altarraum der Ro-
senkranzkirche. „Es ist eine lo-
gistische Herausforderung, 
aber auch das schaffen wir“, so 
die Vorsitzenden der Chöre.
Karten können bei Helga Sonn-
tag 0178 / 6014853, Erich 
Stadtfeld 0163 / 7059785, Egon 
Linden 0171 / 84933351, bei al-
len Aktiven der Chöre oder bei 
der Vorverkaufsstelle Bäckerei 
Simons in der Telegrafenstraße 
Bad Neuenahr zum Preis von 
25,- € erworben werden.
Das Konzert beginnt wie im-
mer um 17 Uhr in der Rosen-
kranzkirche Bad Neuenahr, 
es gibt keine nummerierten 
Plätze. Zum Vortrag kommen 
deutsche und internationale 
Chorwerke und Weihnachtslie-
der.
Bereits jetzt hat die Nachfrage 
nach Karten eingesetzt, sodass 
die Chöre um frühzeitige Reser-
vierung bitten.

	■ Energietipp der Verbraucherzentrale 
Rheinland-Pfalz e. V.

Vor dem Kauf:  
 Mehrere Wärmepumpen-Angebote vergleichen

Bei größeren Investitionen ist 
es immer ratsam, mehrere An-
gebote einzuholen, um eine 
Vergleichsgrundlage zu haben 
und teure Fehlentscheidungen 
zu vermeiden. Dies gilt insbe-
sondere auch für die Anschaf-
fung und Installation einer Wär-
mepumpe.
Eine aktuelle Auswertung von 
160 Angeboten für Luft-Was-
ser-Wärmepumpen aus ganz 
Rheinland-Pfalz zeigt, dass die-
se sich weiterhin stark unter-
scheiden – sowohl bei den 
Preisen als auch bei Vollstän-
digkeit, technischen Angaben 
und enthaltenen Leistungen.
Die Verbraucherzentrale Rhein-
land-Pfalz unterstützt Ratsu-
chende mit der kostenlosen 
Wärmepumpen-Angebots-Be-
ratung bei der Entscheidung. 
Dabei werden bis zu drei Ange-
bote auf Vollständigkeit, techni-
sche Angaben und wichtige 
Leistungsbestandteile geprüft. 
Informationen zur Beratung und 
den vollständigen Bericht zur 
Auswertung der Angebote fin-

den Sie unter: www.verbrau-
cherzentrale-rlp.de/WP-Ange-
bote.
Alle Fragen zum Heizungs-
tausch beantworten die 
Energieexpert:innen der Ver-
braucherzentrale an über 70 
Standorten unabhängig und 
kostenlos im Rahmen der Bera-
tungssprechstunde nach Ter-
minvereinbarung.
Die nächsten Beratungstermine 
der Energieberater finden wie 
folgt statt:
• In Bad Neuenahr-Ahrweiler 
am Donnerstag, 3. Septem-
ber, von 14 bis 17.45 Uhr. 
Sprechstunde in der Stadtver-
waltung Bürgerbüro, Zimmer 
0.02, Hauptstraße 116. Anmel-
dung unter Tel. 02641 / 87-0 
oder 87-100.
• In Sinzig am Donnerstag, 13. 
August, von 13.30 bis 17.15 
Uhr Sprechstunde in der Tou-
ristinformation der Stadt Sinzig, 
Markt 6 im ersten Oberge-
schoss. Anmeldung unter Tel. 
02642 / 4001-0.
[Pressemeldung VZ-RLP]

	■ Flohmarkt an der Hemmessener Hütte
Teilnehmer*nnen gesucht
HEMMESSEN. Am Sonntag, 
23. August, findet von 11 bis 
16 Uhr ein Flohmarkt auf der 
Hemmessener Hütte statt. 
Es werden gut erhaltene Din-
gen aus zweiter Hand ver-
kauft, unter anderem ge-
brauchtes Werkzeug, Deko 
usw. 

Es sind noch einige Tische zu 
vermieten. Anmeldung für ei-
nen Ausstellungstisch: 
Tel 0160 / 987051568
Das Orga-Team freut sich auf 
rege Teilnahme und viele Inte-
ressenten: „Kommen Sie stö-
bern, anschauen und entde-
cken Sie tolle Sachen!“

	■ Tagesausflug im August des AWO 
QuartiersTreff

Auszeiten für alle Generationen

BAD NEUENAHR-AHRWEILER. 
Das Team des AWO Quar-
tiersTreff bietet einen abwechs-
lungsreichen Tagesausflug für 
die Bewohner*innen des Ahr-
tals an. Es ist ihm ein Anliegen 
damit kleine Auszeiten und 
Lichtblicke zu schaffen.
Am Mittwoch, 12. August, 
wird eine Bustour nach Koblenz 
zu der Festung Ehrenbreitstein 
angeboten. Mit der Seilbahn 
geht es zu der Festung, auf der 
mit dem „königlich englischen 
Ingenieuroffizier John Humbly 
Humfrey“ eine Führung genos-
sen wird. Im Anschluss ist ge-

nügend freie Zeit um das Ge-
lände zu erkunden oder in die 
Gastronomie einzukehren.
Der 20 Euro Unkostenbeitrag 
ist bei der Anmeldung zu ent-
richten.
Abfahrt ist um 9.30 Uhr in der 
Mittelstraße an der Bushalte-
stelle Kurgarten, die auch bei 
der Rückkehr um 16 Uhr an-
gefahren wird.
Anmeldungen im Quar-
tiersTreff in der Mittelstraße 
46, Bad Neuenahr-Ahrweiler. 
Anfragen unter 0173 / 1724363 
oder per E-Mail unter hochwas-
serhilfe@awo-rheinland.de

	■ Wandern mit dem Eifelverein Ahrweiler

DERNAU / AHRWEILER. Am 
kommenden Sonntag, 9. Au-
gust, wandert der Eifelverein 
Ahrweiler von Mayschoß nach 
Dernau. Zunächst geht es mit 
dem Zug von Ahrweiler nach 
Mayschoß. Die Rückfahrt von 
Dernau nach Ahrweiler erfolgt 
ebenfalls mit dem Zug. Treff-
punkt ist um 9.15 am Ahrwei-
ler Bahnhof. Abfahrt um 9.33 
Uhr. Zu dieser Wanderung ist 

eine Anmeldung bis 12 Uhr am 
Samstag, 8. August, erforder-
lich. Hierzu ist die Wanderfüh-
rerin Petra Tschernich unter der 
Tel.-Nr. 02641 / 9186129 er-
reichbar.
Die Wanderung hat eine Länge 
von 9,3 km und wird als mittel-
schwer eingestuft. Eine Einkehr 
ist nicht vorgesehen. Auch zu 
dieser Wanderung sind Gäste 
herzlich willkommen.

	■ Schnelle Hilfe im Sozialrecht beim 
Sozialverband BDH in Ahrweiler

BAD NEUENAHR / REMAGEN. 
Die nächste Sozialberatung fin-
det am 11. August, von 13 bis 
16 Uhr, im Zentrum für Reha-
bilitation, Eingliederung und 
Nachsorge, Heerstraße 109, 
Haus 1a, Bad Neuenahr, statt. 
Anmeldung: Tel. 0170 / 
2019696. Jeden Freitag, zwi-

schen 11 und 14 Uhr, besteht 
zusätzlich die Möglichkeit zur 
telefonischen Beratung.
Interessierte und Mitglieder 
sind außerdem herzlich eingela-
den zum Stammtisch mit Kaf-
fee und Kuchen am 14. Au-
gust, ab 15 Uhr im Caméo 
Restaurant Remagen.

	■ Jahrgang 1947/1948
AHRWEILER. Der Jahrgang trifft sich am 13. August, um 14.30 
Uhr, am Ahrtor. Wanderung zum „Restaurant Pambula“ in der 
Wilhelmstraße 58-60 (Mittelzentrum). Dort kommen um ca. 16 Uhr 
die Nichtwanderer dazu. Parkplätze sind vorhanden. Die Organisa-
toren freuen sich über rege Beteiligung.

	■ Jahrgang 1952/53

AHRWEILER. Der Jahrgang 1952/53 trifft sich am Donnerstag, 6. 
August, um 14 Uhr am Ahrtor. Eine Einkehr findet nach Abspra-
che statt.

	» Jahrgangstreffen

http://www.verbraucherzentrale-rlp.de/WP-Angebote
http://www.verbraucherzentrale-rlp.de/WP-Angebote
http://www.verbraucherzentrale-rlp.de/WP-Angebote
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	» Sport

	■ SC TS Ahrtal feiert seinen vierten Geburtstag
Julian Köhler gewinnt beim Simultan gegen GM Michael Prusikin

HEPPINGEN. Großmeister Mi-
chael Prusikin gab sich am 26. 
Juli die Ehre und spielte im 
Bürgerhaus Heppingen gegen 
eine Auswahl der Ahrtaler, die 
durch die befreundeten 
Schachfreunde aus Ochten-
dung unterstützt wurden. „Mi-
chael ist ein sehr guter 
Schachspieler und, wie ich 
aus eigenen Erfahrungen 
weiß, ein exzellenter Trainer 
und ein guter Buchautor“, be-
grüßte Thorsten Kammer, der 
Spielertrainer des Gastgebers, 
den Simultanspieler.
Es wurde an 13 Brettern ein 
Uhrensimultan in Form eines 

Mannschaftskampfes ge-
spielt. Das bedeutet, alle 
Spieler hatten eine Bedenkzeit 
von zwei Stunden für die ge-
samte Partie, der GM für alle 
seine Partien. Die Farbvertei-
lung war alternierend, was es 
für den Simultanspieler ein 
wenig schwieriger macht. Die 
große Frage war, ob es ge-
lingt, nicht zu Null zu verlieren. 
„Diesmal muss es einfach 
klappen“, so der Vorsitzende 
Dr. Robert Kaufmann, „denn 
wir haben im Gegensatz zu 
den Vorjahren zwei Spieler 
mehr und, was noch wichtiger 
ist, wir sind stärker gewor-

den.“ Der Anfang verlief aller-
dings wenig verheißungsvoll, 
denn GM Prusikin kannte 
auch gegenüber den Novizen 
keine Gnade und so wurde 
der achtjährige Ben Petersen, 
der seine erste Partie unter 
Turnierbedingungen spielte, 
dann auch matt gesetzt. Es 
kristallisierte sich heraus, 
dass es den meisten ähnlich 
ergehen würde. Aber, und das 
war das Gute, viele hielten 
durch und stellten dem zwei-
maligen Trainer des Jahres in 
Deutschland am Brett Proble-
me, so dass es für ihn keine 
Verschnaufpausen gab. Die 

erste kleine Sensation zeich-
nete sich am Spitzenbrett ab, 
wo Luca Häusler ein Remisan-
gebot bekam und das zu-
nächst ablehnte. Der Groß-
meister zeigte immer wieder 
kleine Kombinationen, die zu 
Materialgewinnen und großem 
Stellungsvorteil führten. Aber 
am dritten Brett spielte der 
Ahrtaler Julian Köhler groß 
auf. Er ließ keine Taktik zu und 
entwickelte so viel Druck ge-
gen die gegnerische Königs-
stellung, dass der Großmeis-
ter erst die Dame und dann 
die Partie aufgeben musste. 
„Seit Monaten wieder eine 
richtig gute Partie“, kommen-
tierte der Gewinner seine 
Glanzleistung recht nüchtern. 
Kurz danach endete die Partie 
von Luca in einem Dauer-
schach, so dass die Talent-
schmiede insgesamt 1,5 
Punkte in einem Simultan-
kampf am Brett holte und da-
mit die Hoffnung des 1. Vorsit-
zenden erfüllte. Anschließend 
zeigte sich der Großmeister 
von der Leistung seiner Kon-
trahenten angetan. Zum 
Schluss gab es lobende Worte 
für die Organisatoren, bevor 
es für den Großmeister weiter 
nach Hamburg ging.
„Das war wieder ein großarti-
ges Event“, so Markus Höb-
lich, der die Schachfreunde 
Ochtendung anführte, „zwar 
ist es ärgerlich zu verlieren, 
aber immerhin gegen einen 
sympathischen Großmeister.“ 
Dem ist dann nichts mehr hin-
zuzufügen.

GM Michael Prusikin (sitzend Mitte) im Kreise der Spieler von SF Ochtendung und SC TS Ahrtal�
� Foto: SC Talentschmiede Ahrtal
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...mit dem Blick auf Morgen!

Nachwuchsförderung 
mit dem Blick auf Morgen!

 ■ Bruno Soares: „Ich will diesem Sport etwas zurückgeben„
AHRWEILER. Mit Bruno Soa-
res hat der Ahrweiler BC einen 
Neuzugang gewonnen, der be-
reits im Profifußball auf höchs-
tem Niveau gespielt hat. Den 
Ausschlag für den Wechsel 
gab am Ende das Gesamtpa-
ket: ein familiärer, professionell 
geführter Verein mit klaren Zie-
len. „Die Gespräche mit dem 
sportlichen Leiter Jonny Susa 
und Vorstandsmitglied Michael 
Lorca waren offen, direkt und 
professionell – genau so, wie 
ich es schätze“, sagt Soares. 
Auch aus seinem Umfeld habe 
er über Verein und Region aus-
schließlich Positives gehört. 
Der wichtigste Faktor war je-
doch ein privater: die Nähe zu 
seinen Kindern. „Der Ahrweiler 
BC bietet mir die Möglichkeit, 
Fußball, Beruf und Privatleben 
optimal miteinander zu verbin-
den.“
Die ersten Wochen hat der 
Brasilianer durchweg positiv 
erlebt. Vom ersten Tag an habe 
er sich willkommen gefühlt, alle 
Verantwortlichen hätten ihn 
hervorragend unterstützt – be-
sonders Andy Adam, der in der 
Nähe wohnt und ihm bei vielen 

organisatorischen Themen half.
Die Mannschaft beschreibt So-
ares als sehr jung, mit viel Lei-
denschaft, Hunger und Poten-
zial. Viele Spieler träumten da-
von, irgendwann vom Fußball 
leben zu können. In den ver-
gangenen Jahren habe er be-
reits einige Talente begleitet, 
die inzwischen den Sprung in 
den Profifußball geschafft ha-
ben. Diese Erfahrung möchte 
er nun weitergeben. Besonders 
gefällt ihm, dass beim Ahrwei-
ler BC die Mannschaft im Mit-
telpunkt steht und nicht einzel-
ne Personen – dazu ein mo-
derner Trainer, der die Sprache 
der jungen Spieler spricht. 
„Jetzt liegt es an uns, diese In-
halte mit Disziplin und Über-
zeugung auf den Platz zu brin-
gen.“
Auch privat ist Soares gut an-
gekommen: Die Menschen in 
der Region seien freundlich, of-
fen und hilfsbereit. Parallel zum 
Fußball absolviert er eine Aus-
bildung beim Sponsor FIEGE 
Logistik. Seit zwei Jahren baut 
er gemeinsam mit einer Ge-
schäftspartnerin ein digitales 
Unternehmen im Bereich Well-

ness und Gesundheit in Brasili-
en auf; die Ausbildung soll ihm 
praktische Erfahrung in Logis-
tik, Prozessen und internatio-
nalem Management bringen.
Sportlich lautet das erste Ziel, 
möglichst schnell die 40-Punk-
te-Marke zu erreichen und den 
Klassenerhalt zu sichern. „Da-
nach werden wir sehen, was 
möglich ist. Entscheidend ist, 
dass wir uns kontinuierlich wei-
terentwickeln, geduldig bleiben 
und als Team zusammenwach-
sen.“ Den Fans verspricht er 
eine Mannschaft, die in jedem 
Spiel alles gibt: „Vielleicht sind 
wir nicht immer die spielerisch 
spektakulärste Mannschaft, 
aber wir werden Leidenschaft, 
Kampfgeist, Persönlichkeit und 
Zusammenhalt zeigen.“
Geprägt hat ihn vor allem seine 
Herkunft. Soares ist in einer 
Favela in Brasilien aufgewach-
sen und hat früh gelernt, dass 
harte Arbeit, Disziplin und Ei-
genverantwortung entschei-
dend sind. „Man kann sich 
nicht aussuchen, wo man ge-
boren wird – aber man kann 
entscheiden, welchen Weg 
man gehen möchte.“ Für die 

Zeit nach der aktiven Laufbahn 
hat er die UEFA-B-Lizenz be-
reits in der Tasche und sieht 
sich eher im Trainerteam als 
Co-Trainer.
Sein Appell an die Fans: „Habt 
etwas Geduld mit uns – wir 
sind eine neue Mannschaft und 
müssen uns erst finden. Aber 
wir werden in jedem Spiel alles 
investieren und den Ahrweiler 
BC mit Stolz vertreten.“

Bruno Soares an neuer Wir-
kungsstätte - Leistung und Lä-
cheln stecken an. 
 Foto: Thomas Lorenz

 ■ Anpfiff 2627 - Zwei Wochen Vorbereitung, die es in sich haben
AHRWEILER. Die Sommer-
pause ist vorbei – und wer in 
den nächsten vierzehn Tagen 
nichts vom Ahrweiler BC mit-
bekommt, war im Urlaub oder 
hat sehr fest geschlafen. Dies-
mal geht es nicht nur in der 
Jugend rund.
Mittwoch (5. August) testet die 
B-Jugend in Limburg. Am Frei-
tag (7. August) wird es traditi-
onsreich: Die C-Jugend startet 
beim VitoCup in Remagen – 
als Titelverteidiger. Am Sams-
tag (8. August) versucht die D-
Jugend beim selben Turnier 
dasselbe Kunststück. Zweimal 
Vorjahressieger, zweimal die 
Chance auf eine Wiederho-

lung. Ebenfalls am Samstag 
gastiert die B II beim FC Hen-
nef, die C1 empfängt Schiefer-
land in Bachem – ein Gegner, 
den man sich merken sollte, 
denn zum Ligastart trifft man 
gleich wieder aufeinander. 
Und um 17 Uhr startet die 
Erste in Wittlich in der Oberli-
ga. Mehr geht kaum.
Der Sonntag (9. August) ge-
hört allen: Von 10 bis 14.30 
Uhr feiern wir die Saisoneröff-
nung am Lenné-Schlößchen. 
Wer danach noch nicht genug 
hat, fährt nach Koblenz – um 
16.30 Uhr eröffnet die U23 
ihre erste Bezirksliga-Saison 
nach dem Aufstieg.

Danach Schlag auf Schlag: 
Montag testet die D III in 
Oberwinter, Dienstag die D II 
in Wehr, Mittwoch empfängt 
die C1 die JSG Linz. Am Frei-
tag (14. August ) das Oberli-
ga-Heimspiel gegen Emmels-
hausen-Karbach – Flutlicht, 
Oberliga in Bad Neuenahr. 
Wenn ein Spiel, dann dieses.
Dann das Wochenende, auf 
das alle warten: Am Samstag 
(15. August) rollt der Ball im 
Rheinlandpokal. Die D II muss 
nach Mayen, die B II nach 
Adenau – Pokal heißt: ein 
Spiel, kein Rückspiel, keine 
Ausreden. Parallel testet die 
A-Jugend in Bonn, abends 

gibt die U23 ihr Heimdebüt ge-
gen Güls. Am Sonntag folgt 
das Pokalspiel der C II in 
Mertloch, während die D-Ju-
gend in Bad Honnef fünf Par-
tien spielt.
Dann steht der 22. August vor 
der Tür: Ligastart auf allen 
Ebenen, von 10.45 Uhr bis in 
den Abend durchgehend Be-
trieb auf unseren Plätzen.
Eines gilt für alle Spiele, egal 
ob Turnier, Test, Pokal oder 
Liga: Über Zuschauer freut 
sich jede unserer Mannschaf-
ten. Ein voller Platzrand macht 
für die Jungs einen Unter-
schied – kommt vorbei.
zusammen.immer.abc.

 “
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 ■ Anpfiff 2627 - Folge 3: Die C Jugend
AHRWEILER. Es gibt einen Mo-
ment im Fußballerleben, den 
man später nie genau datieren 
kann: wenn aus einem Hobby 
etwas anderes wird. Bei unse-
ren C-Jugendlichen passiert er 
gerade – irgendwo zwischen 
der dritten und vierten Einheit 
einer Woche.
„Gelernt, gelacht, geschwitzt“ – 

so beschreibt man die Jahre 
davor. In der C-Jugend ver-
schiebt sich das leise: Laune, 
Lektionen, Leistung. Die Laune 
bleibt vorne, ohne sie geht gar 
nichts. Aber die Lektionen wer-
den anspruchsvoller – Positi-
onsspiel, Umschaltmomente, 
Räume lesen. Und Leistung ist 
kein Wort der Erwachsenen 

mehr, sondern ein eigener An-
spruch.
Bis zu viermal Fußball die Wo-
che: die Schwelle zum Leis-
tungssport, in den überkreisli-
chen Teams regelmäßig ge-
nommen. Das betrifft ganze Fa-
milien – danke an alle Eltern, 
die Woche für Woche fahren, 
warten und mitfiebern.

Der ABC ist gerüstet: Die C1 
startet in der Rheinlandliga, die 
C2 in der Bezirksliga, die C3 in 
der Kreisoberliga. Drei Leis-
tungsstufen – und der Weg da-
zwischen ist keine Einbahnstra-
ße. Wer sich zeigt, rückt auf. 
Wer Spielzeit braucht, findet sie 
eine Ebene tiefer. Kein Talent 
geht verloren, weil oben kein 

 

 

 ■ Ahrweiler BC hält lange mit
0:3 gegen TSV Schott Mainz

AHRWEILER. Der Ahrweiler 
BC hat zum Auftakt der Oberli-
ga Rheinland-Pfalz/Saar vor 
477 Zuschauern eine starke 
Leistung gezeigt. Gegen den 
favorisierten TSV Schott Mainz 
zeigte die Mannschaft von Trai-
ner Christopher Theisen über 
weite Strecken einen mutigen, 
taktisch disziplinierten Auftritt. 
Das 0:3 fällt am Ende deutlich 
klarer aus, als es der Spielver-
lauf hergibt.
Karim Zeghli brachte die Gäste 
in der 22. Minute in Führung. 
Der ABC ließ sich davon jedoch 

nicht aus dem Konzept bringen, 
verteidigte konzentriert und 
hielt die Partie bis zur Pause 
vollständig offen. Nach dem 
Seitenwechsel drehten die Rot-
Weißen die Intensität weiter 
hoch: früheres Anlaufen, mehr 
Druck auf den Ballführenden 
und offensiver ausgerichtete 
Außenspieler. Ahrweiler über-
nahm zunehmend die Initiative 
und näherte sich dem Aus-
gleich an – wie nah, das zeigte 
der Pfostenschuss von Roman 
Voloshchuk in der stärksten 
Phase der Gastgeber.

Kurz nach der Stundenmarke 
nahm die Begegnung mit der 
Roten Karte eine andere Rich-
tung. In Unterzahl, bei hoch-
sommerlichen Temperaturen 
und auf dem großen Platz wur-
de die Aufgabe gegen die tech-
nisch starken Mainzer deutlich 
schwieriger. Der ABC hielt da-
gegen und investierte weiter 
viel, ehe in der Schlussphase 
die Kräfte nachließen: Jost Mai-
rose erhöhte in der 80. Minute, 
Sean Horozovic stellte in der 
89. den Endstand her.
Trainer Christopher Theisen: 

„Bis zur Roten Karte war ich mit 
unserer Leistung sehr zufrie-
den. Wir haben einem starken 
Gegner über weite Strecken auf 
Augenhöhe Paroli geboten und 
sind nach der Pause mit deut-
lich mehr Mut und Überzeu-
gung aufgetreten. Durch das 
frühere Anlaufen und die offen-
sivere Ausrichtung unserer Au-
ßenspieler waren wir dem Aus-
gleich sehr nahe. Der Pfosten-
schuss von Roman Voloshchuk 
hat gezeigt, wie wenig gefehlt 
hat. In Unterzahl, bei diesen 
Temperaturen und gegen eine 
spielstarke Mannschaft hat uns 
am Ende die Möglichkeit ge-
fehlt, das Spiel noch einmal zu 
drehen. Trotzdem nehmen wir 
viele positive Erkenntnisse mit: 
Wir waren gegen einen Top-
gegner über mehr als eine 
Stunde absolut konkurrenzfä-
hig. Das stimmt mich zuver-
sichtlich für die Aufgabe in Witt-
lich.“
Unter dem Strich bleibt ein Auf-
tritt, der Mut macht. Gegen ei-
nen der spielstärksten Gegner 
der Liga agierte der ABC enga-
giert und diszipliniert. Beson-
ders die Reaktion nach der 
Pause zeigt, dass die junge 
Mannschaft schon früh in der 
Saison die Mittel hat, auch ge-
gen Topteams zu bestehen. Mit 
diesen Ansätzen richtet sich 
der Blick nun auf das kommen-
de Spiel in Wittlich.

Soares und der später unglückliche Sengul im Zweikampf vor dem eigenen Tor Foto: Thomas Lorenz
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 ■ Doppelsieg zum Vorbereitungsstart
C-Jugend überzeugt in den Tests
AHRWEILER. Laune, Lektionen, 
Leistung – die neue Formel der 
C-Jugend hat am Samstag 
gleich zweimal funktioniert. Bei-
de Mannschaften waren am 1. 
August auswärts im Einsatz, bei-
de kamen mit einem deutlichen 
Sieg zurück.
Den Auftakt machte die C2 von 
Trainer Danny Werner um 11 
Uhr auf dem Kunstrasen in Linz 
– und die musste erst einmal ei-
nen Rückstand verdauen. Zwar 
hatte Louis Kleiss die Gäste in 
der 11. Minute in Führung ge-
bracht, doch die JSG drehte die 
Partie noch vor der Pause und 
ging mit 2:1 in die Kabine. Was 
danach folgte, spricht für die 
Mannschaft: Innerhalb von 
sechs Minuten stellte der ABC 
das Spiel komplett auf den Kopf. 
Kleiss glich aus (36.), Ben De-
bus traf nach seiner Einwechs-
lung (40.), Kleiss legte nach 
(42.). Nach dem Anschlusstreffer 
der Gastgeber blieb die Elf ruhig, 
Paul Friedsam (53.), Luis Klasen 
(63.) und erneut Kleiss (65.) 
sorgten für den 7:3-Endstand. 
Vier Tore von Louis Kleiss – ein 
Auftritt, der in Erinnerung bleibt.
Am Nachmittag zog die C1 von 
Julian Hilberath in Wirges nach. 
Gegen die Zweite der Spvgg. 

EGC Wirges ließ die Rheinlandli-
ga-Mannschaft von Beginn an 
wenig anbrennen: Luca Schnei-
der traf in der 14. und 35. Minute, 
Senan Nienaber erhöhte kurz 
vor der Pause auf 3:0. Nach dem 
Wechsel machte Schneider mit 

seinem dritten Treffer früh alles 
klar (37.), der Ehrentreffer der 
Gastgeber blieb Episode. Niena-
ber schnürte bis zur 64. Minute 
ebenfalls einen Dreierpack, den 
Schlusspunkt setzte Kapitän 
Leonardt Heusch (70.) zum 7:1.

Zwei Spiele, vierzehn Tore – und 
vor allem zwei Mannschaften, 
die zeigen, dass in der Vorberei-
tung schon einiges greift. Bis 
zum Ligastart am 22. August 
bleibt noch Zeit für den Fein-
schliff.

C2 - Neuzugang Paul Friedsam überzeugte durch Willen Foto: Thomas Lorenz

 

 

Platz war. An der Seitenlinie 
sechs Trainer, die wissen, wor-
auf es ankommt: Julian Hilbe-
rath mit Björn Schneider (C1), 
Danny Werner mit Ayman El-
Toufaili (C2), Alexander Blauhut 
mit Christiano Schulze (C3) – 
Werner und Blauhut wurden im 
Frühjahr mit ihren Mannschaften 
Meister. Zusammengehalten 
von Jahrgangsmanager Björn 
Glasner: Er sorgt dafür, dass die 
drei Teams nicht nebeneinan-
derher arbeiten, sondern mitein-
ander.
Und die Jungs? Die Jahrgänge 
2012 und 2013 sind ausgespro-
chen vielversprechend. Der Weg 

nach oben ist beim ABC kürzer 
geworden: A-Jugend Rheinland-
liga, U23 Bezirksliga, die Erste 
in der Oberliga. Wer heute hier 
arbeitet, weiß genau, wohin.
Bei allem Ernst gilt aber weiter: 
Am Ende sollen diese Jungs mit 
einem Grinsen vom Platz ge-
hen.
Eines fehlt allerdings noch: Die 
C-Jugend sucht einen starken 
Partner. Drei Mannschaften, 
drei Ligen – und die Chance, als 
exklusiver Unterstützer eines 
kompletten Jahrgangsbereichs 
sichtbar zu werden. Wer Teil die-
ser Entwicklung sein möchte: 
info@ahrweilerbc.com.
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	■ Außergewöhnliches Ambiente verleiht DSM 
unverwechselbaren Charakter

White Day lässt den Glanz vergangener Tenniszeiten wieder aufleben

BAD NEUENAHR. Wenn auf 
der traditionsreichen Tennisan-
lage des HTC Bad Neuenahr 
fast ausschließlich weiße Ten-
niskleidung das Bild bestimmt, 
ist wieder „White Day“ bei den 
Deutschen Tennis-Senioren-
meisterschaften (DSM). Was 
einst selbstverständlich zum 
Tennissport gehörte, wurde 
auch bei der 71. Auflage der 
DSM im Kaiser-Wilhelm- und 
Lenné-Park mit viel Liebe zum 
Detail gepflegt und sorgte für 
ein außergewöhnliches Flair.
Spielerinnen und Spieler, Offizi-
elle, Helfer sowie zahlreiche 
Besucher folgten dem Aufruf 
der Turnierleitung und erschie-
nen ganz in Weiß.
Turnierdirektorin Annette 
Bartsch und ihr Organisati-
onsteam hatten den Themen-

tag erneut mit großem Engage-
ment vorbereitet. Die Teilneh-
mer lobten die besondere At-
mosphäre, die Herzlichkeit der 
Gastgeber und den gewohnt 
perfekten Service auf der HTC-
Anlage.
Mehr als 1.000 Gäste genossen 
das besondere Ambiente, das 
den Deutschen Tennis-Senio-
renmeisterschaften seit Jahr-
zehnten ihren unverwechselba-
ren Charakter verleiht.
Ein besonderer Blickfang war 
erneut Ingrid Hübner. Die vielfa-
che Deutsche Meisterin und in-
zwischen 98-jährige Tennisle-
gende des HTC flanierte – ganz 
in Weiß gekleidet und mit nost-
algischem Sonnenschirm – 
über die Clubanlage. Mit ihrem 
stilvollen Auftritt erinnerte sie 
an die große Tradition des Ten-

nissports und wurde von den 
zahlreichen Gästen mit herzli-
chem Beifall begrüßt.
Weiße Hortensien, elegante De-
korationen und Lampions ent-
lang der Flaniermeile sorgten 
für ein stimmungsvolles Ge-
samtbild. Unter den Linden 
wurde zudem eine weitere Tra-
dition gepflegt: Frischer Erd-
beerkuchen sowie Erdbeeren 
mit Sahne durften auch diesmal 
nicht fehlen. Die mit Wimbledon 
verbundene Spezialität ist 
längst fester Bestandteil der 
Deutschen Tennis-Senioren-

meisterschaften. Jedes Jahr 
werden weit über 500 Stück 
Erdbeerkuchen sowie zahlrei-
che Portionen Erdbeeren mit 
Sahne serviert.
Der White Day war damit er-
neut weit mehr als ein Pro-
grammpunkt. Er steht für die 
gelungene Verbindung aus 
sportlichem Spitzenniveau, ge-
lebter Tradition und herzlicher 
Gastfreundschaft – Werte, die 
die Deutschen Tennis-Senio-
renmeisterschaften in Bad Neu-
enahr seit Jahrzehnten aus-
zeichnen

Kaffeetafel - elegant gedeckt � Fotos: HTC, Luc De Smedt

Ingrid Hübner, das Highlight des White Day

HTC Bad Neuenahr 1920 e.V. 

	■ Erfolgreiche Finalshow: DSM in Bad Neuenahr
Thomas Burgemeister ver-
teidigte erfolgreich seinen 
Meistertitel
BAD NEUENAHR. Die 71. 
Deutschen Seniorenmeister-
schaften im Tennis (DSM) ha-
ben Fahrt aufgenommen. Be-
reits rund 300 Matches wur-
den auf der 13-Platz-Anlage 
des HTC Bad Neuenahr aus-
getragen. Mit den ersten Titel-
entscheidungen in den Alters-
klassen 40 und 45 sowie wei-
teren Doppel- und Mixed-
Konkurrenzen ist der Auftakt 

der Tennis Classics gelungen.
Im Finale der Damen 40 über-
zeugte Katharina Rath (Kölner 
HTC Blau-Weiss) mit einer 
starken Leistung. Die Nummer 
zwei der Deutschen Rangliste 
bezwang die topgesetzte Ei-
leen Aranas-Roth (Eintracht 
Frankfurt) deutlich mit 6:0 und 
6:1. Trotz des klaren Ergebnis-
ses zollte Rath ihrer National-
mannschaftskollegin Respekt: 
„Die einzelnen Spiele waren 
enger, als es das Ergebnis 
vermuten lässt.“

Ein hochklassiges Endspiel 
boten die Herren 40. Titelver-
teidiger Thomas Burgemeister 
(TC BW Bad Ems) setzte sich 
gegen Matias Can (TC Blau-
Weiß Schwetzingen) mit 7:6 
und 6:2 durch. Besonders der 
erste Satz begeisterte die 
zahlreichen Zuschauer. Can 
zwang den Favoriten in den 
Tiebreak, den Burgemeister 
jedoch souverän mit 7:3 ge-
wann. Im zweiten Satz nutzte 
der Deutsche Meister seine 
Chancen konsequent und ver-

teidigte erfolgreich seinen Ti-
tel.
Auch bei den Herren 45 setz-
te sich der Favorit durch: Mat-
thias Hahn (TC Pliening) ge-
wann gegen Daniel Rolfes 
(THC Ahrensburg) mit 6:3 und 
6:4. Das Finale der Damen 45 
entschied Imke Küsgen (TC 
Kaiserwerth) mit 6:1 und 6:0 
gegen Anke Stirken (TC 
Rheinstadion) für sich.
Weitere Deutsche Meister 
wurden in den Doppel- und 
Mixed-Konkurrenzen ermittelt. 
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Erfolgreich waren unter ande-
rem Telsche Andree (Damen 
80), Katharina Rath und Eileen 
Aranas-Roth (Damen-40-Dop-
pel), Reinhilde Adams/Rotraut 
Sprieß (Damen 75), Monika 
Ullerich/Christel Knapp (Da-
men 80), Bernd Martin/Lubo-
mir Petrov (Herren 75), Heiner 
Eymer/Wolfgang Korn (Herren 
80), Horst Hätti/Bernd Müller 
(Herren 85) sowie die Mixed-
Sieger Eva-Maria Peruzzo/
Jürgen Ackermann, Irene 
Smutny/Wolfgang Fritzemeyer 
und Renate Nadge/Harald 
Vollbach.
Bis zum Finalsonntag, 2. Au-
gust, werden auf der Anlage 
des HTC Bad Neuenahr weite-
re Deutsche Meisterinnen und 
Meister ermittelt.

	■ Beim HTC-Sommerfest wurde der Tenniscourt  
zur Tanzfläche

BAD NEUENAHR. Während 
am Freitagnachmittag auf den 
Tenniscourts noch die letzten 
Matches der 71. Deutschen 
S e n i o re n m e i s t e r s c h a f t e n 
(DSM) liefen, wurde hinter den 
Kulissen bereits eifrig das tra-
ditionelle HTC-Sommerfest 
vorbereitet. Unter der Leitung 
von Philipp Gödtel packten 

zahlreiche Helferinnen und 
Helfer, darunter viele Jugend-
liche der DSM-Gilde, tatkräf-
tig mit an.
Kurzzeitig schien das Wetter 
den Organisatoren einen 
Strich durch die Rechnung zu 
machen. Zwischen 17 und 18 
Uhr entlud sich ein kräftiger 
Regenschauer über Bad Neu-

enahr. Doch pünktlich zum 
Festbeginn klarte der Himmel 
wieder auf. 
Tische und Bänke wurden ge-
trocknet, alles neu aufgebaut 
und das Sommerfest konnte 
mit nur rund 30 Minuten Ver-
spätung starten. Die zahlrei-
chen Gäste nahmen es gelas-
sen und genossen die ent-

spannte Atmosphäre auf dem 
Rüttersruh-Gelände. 
Kurz nach 19 Uhr wurde das 
Buffet eröffnet. Neben Brat-
würstchen sowie Schweine- 
und Hähnchensteaks begeis-
terten über 20 von Mitgliedern 
zubereitete Salate – ein sicht-
bares Zeichen des großen Ge-
meinschaftssinns im HTC.
Turnierdirektorin Annette 
Bartsch bedankte sich an-
schließend bei der DSM-Gilde 
für den unermüdlichen Einsatz 
während der Meisterschaften. 
Danach ergriff DSM-Ober-
schiedsrichter Carsten Krumm 
das Wort. Im Namen aller Be-
teiligten dankte er Bartsch für 
ihren außergewöhnlichen und 
akribischen Einsatz bei der 
Organisation der Deutschen 
Seniorenmeisterschaften. Zu-
gleich betonte er, wie froh und 
dankbar er sei, Teil der beson-
deren DSM-Familie zu sein – 
wofür er viel Applaus erhielt.
Für beste Stimmung sorgte 
anschließend DJ Danial, der 
den Tenniscourt bis nach Mit-
ternacht in eine Tanzfläche 
unter freiem Himmel verwan-
delte. Gegen 1 Uhr endete ein 
rundum gelungenes Sommer-
fest.
HTC-Mitglied Marc-Oliver 
Echinger brachte die Stim-
mung auf den Punkt: „Vielen 
Dank für ein wunderschönes 
Sommerfest. Ein besonderer 
Dank gilt den Jugendlichen, 
die im Service, an der Kasse 
und am Ausschank alle Gäste 
so freundlich betreut haben. 
Es war ein toller Abend – und 
man freut sich schon auf die 
72.!“
Wer das nächste HTC-Som-
merfest nicht verpassen 
möchte, sollte sich den Ter-
min bereits vormerken: Frei-
tag, 30. Juli 2027, ab 18.30 
Uhr.

Das Turnierteam der DSM 2026� Fotos: HTC, Andrea Hubner und Otto Schmitt

Bis tief in die Nacht wurde geklönt und getanzt

Finale Herren 40: Thomas Burgemeister verteidigte erfolgreich seinen Meistertitel
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HTC Bad Neuenahr 1920 e.V. 

	■ Stimmungsvoller Glanzpunkt der 71. Tennis Classics:
Die Players’ Night im Lenné-Schlösschen

BAD NEUENAHR. Nach pa-
ckenden Matchbällen und 
sportlichen Höchstleistungen 
auf dem Platz verwandelte 
sich das malerische Lenné-
Schlösschen in Bad Neue-
nahr-Ahrweiler am Mittwoch-
abend, 29. Juli, in die perfekte 
Kulisse für das gesellige High-
light der 71. Tennis Classics: 
die traditionelle Players’ Night.

Um 19 Uhr öffneten sich die 
Türen für die Athleten und 
Gäste. 
Für die Spielerinnen und Spie-
ler war der Eintritt gewohnt 
frei, und viele nutzten die Ge-
legenheit, um das Racket ge-
gen ein kühles Glas einzutau-
schen und bis Mitternacht in 
stimmungsvoller Atmosphäre 
zu feiern.

Kulinarische Highlights vom 
Grill und erlesener Wein
Für das leibliche Wohl verließ 
man sich auf Qualität: Das 
Restaurant Billas Novelle zau-
berte das Grillbuffet mit einem 
reichhaltigen Nachspeisen-
buffet.
Begleitet wurde das Menü von 
erlesenen regionalen Weinen, 
die in entspannter Runde un-

ter den beleuchteten Schir-
men der Schlossterrasse ge-
nossen wurden.
Hauptgewinn & 
Stimmung mit DJ Daniel
Ein besonderes Highlight des 
Abends war die große Verlo-
sung: Unter allen Anwesenden 
wurde ein traumhafter Reise-
gutschein für das exklusive 
5-Sterne Tennis Resort Albena 
verlost – ein Gewinn, der für 
strahlende Gesichter und gro-
ße Begeisterung sorgte!
Für die passende musikali-
sche Umrahmung zeichnete 
DJ Daniel verantwortlich, der 
mit den richtigen Beats für 
beste Stimmung sorgte. Ob 
bei angeregten Fachgesprä-
chen über die Turniermatches 
oder beim Tanzen auf der 
Schlossterrasse – das Ambi-
ente rund um das stimmungs-
voll illuminierte Schlösschen 
verlieh dem Abend eine ganz 
besondere Note.
Um Mitternacht neigte sich 
ein rundum gelungener Abend 
zu Ende, der allen Beteiligten 
noch lange in Erinnerung blei-
ben dürfte.

Das Restaurant Billas Novelle zauberte ein erstklassiges Grillbuffet.� Fotos: HTC, Dr. Markus Kummer

Players‘ Night im Lenné-Schlösschen - ein tolles Ambiente

Entdecke auch Deinen Ort!
HEIMAT TO GO Jetzt kostenfrei in Deinem Store!

meinort.app/ download
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	■ DSM 2026: Rheinlandabend als gesellschaftlicher Höhepunkt
BAD NEUENAHR. Seit 1963 
gehört der Rheinlandabend 
zu den festen Höhepunkten 
der Deutschen Seniorenmeis-
terschaften (DSM) in Bad 
Neuenahr. Auch bei der 71. 
Auflage der Tennis Classics 
trafen sich im historischen 
Gasthaus Brogsitters Sanct 
Peter mehr als 50 Gäste aus 
Sport, Politik, Wirtschaft und 
dem Kreis der Sponsoren. 
Eingeladen hatten der HTC 
Bad Neuenahr und der Ten-
nisverband Rheinland.
Beim Sektempfang eröffneten 
Turnierdirektorin Annette 
Bartsch und TVR-Präsident 
Ulrich Klaus den Abend. 
Bartsch machte deutlich, 
dass die Deutschen Senio-
renmeisterschaften weit mehr 
seien als ein Tennisturnier: 
„Sie sind ein Wiedersehen 
unter Freunden und ein Treff-
punkt der Tennisfamilie.“ Ihr 
Dank galt den zahlreichen 
Unterstützern sowie dem eh-
renamtlichen Organisati-
onsteam, das täglich vom frü-
hen Morgen bis zum letzten 
Ballwechsel im Einsatz ist. 
Mit Blick auf die hochsom-
merlichen Temperaturen kün-
digte sie an, dass ein Hitze-

konzept vorbereitet wurde – 
insbesondere mit Blick auf 
die Wettbewerbe der Alters-
klasse 90.
Ulrich Klaus würdigte den 
HTC Bad Neuenahr als außer-
gewöhnlichen Gastgeber. 
Nach der Flutkatastrophe 

habe der Verein mit dem Wie-
deraufbau der 13-Platz-Anla-
ge Maßstäbe gesetzt. „Wir 
sind froh, wieder hier in Bad 
Neuenahr sein zu können“, 
betonte Klaus und dankte 
dem Vorsitzenden Dr. Karl-
Horst Gödtel sowie Turnierdi-

rektorin Annette Bartsch und 
ihrem Team für ihren uner-
müdlichen Einsatz.
Auch DTB-Vizepräsident Ro-
bert Hampe lobte die Organi-
sation: „Danke, dass wir im 
zweiten Jahr nach der Flut 
wieder hier sein dürfen. Ihr 
habt mit großem Engagement 
eine Anlage geschaffen, die 
erneut eine großartige Atmo-
sphäre ausstrahlt.“
Die Dimension der Meister-
schaften verdeutlichen rund 
600 Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer, die in 48 Konkurren-
zen auf 13 Plätzen um deut-
sche Meistertitel spielen – ein 
organisatorischer Kraftakt, 
der nur dank eines einge-
spielten Teams gelingt.
Der Rheinlandabend zeigte 
erneut, warum die Deutschen 
Seniorenmeisterschaften seit 
Jahrzehnten einen besonde-
ren Stellenwert genießen. Ne-
ben sportlichen Erfolgen ste-
hen Begegnungen, Freund-
schaften und die familiäre At-
mosphäre im Mittelpunkt. 
Passend brachte es Reinhilde 
Adams (ETUF Tennisriege) bei 
der Siegerehrung der Damen 
75 auf den Punkt: „Wie eine 
Familie.“

Robert Hampe, DTB-Vizepräsident, Ulrich Klaus, Präsident des Ten-
nisverbands Rheinland und Annette Bartsch, DSM-Direktorin (v.l.)
� Foto: HTC, Andrea Hübner

	■ Werner Marx ältester Spieler der 71. DSM

BAD NEUENAHR. Von wegen 
zu alt oder nicht mehr agil: 
Bei den 71. Deutschen Ten-
nis-Seniorenmeisterschaften 
wehte am Freitag ein Hauch 
von großer Tenniswelt über 
die 13-Platz-Anlage des HTC 
Bad Neuenahr. Auf dem Cen-
tre Court im Lenné-Park tra-
fen in der Altersklasse Herren 
90 gleich zwei Tennis-Welt-
meister aufeinander.
Die Zuschauer erwarteten 
zwar kein Hochgeschwindig-
keitstennis, wurden jedoch 
mit Spielwitz, Erfahrung und 
beeindruckender Technik be-
lohnt. Besonders Herbert Alt-
haus (Harburger TuHC) zeig-

te, warum er sowohl die deut-
sche als auch die Weltranglis-
te der Altersklasse 90+ an-
führt. Der 92-Jährige ist 
amtierender Weltmeister der 
Klassen 90+ und 85+ und do-
minierte die Partie gegen 
Werner Marx (ASV Dachau) 
klar mit 6:1 und 6:0.
Dennoch war der Auftritt von 
Werner Marx bemerkenswert. 
Der 92-Jährige war der ältes-
te Teilnehmer der diesjähri-
gen Deutschen Senioren-
meisterschaften und bewies 
trotz der deutlichen Niederla-
ge seine große Leidenschaft 
für den Tennissport. Gemein-
sam mit Herbert Althaus hatte 

Marx erst 2024 in der Türkei 
den Weltmeistertitel im Dop-
pel der Altersklasse Ü90 ge-
wonnen. 
Nach der Niederlage zeigte 
sich der Saarländer selbstkri-
tisch: „Mist war das.“
Marx wurde im Juli 1934 ge-
boren und begann bereits mit 
16 Jahren Tennis zu spielen. 
Beruflich führte ihn der pro-
movierte Wirtschaftsinforma-
tiker in den 1970er-Jahren 
nach Bayern, wo der Ten-
nissport für ihn zum idealen 
Ausgleich seiner Tätigkeit in 
einer internationalen Unter-
nehmensberatung wurde.
Seine internationale Senio-

renkarriere verdankt er seiner 
Frau Heike. Zu seinem 75. 
Geburtstag schenkte sie ihm 
das Startgeld für sein erstes 
Super-Senioren-Turnier – der 
Beginn einer außergewöhnli-
chen Erfolgsgeschichte. Seit 
seiner ersten Senioren-Welt-
meisterschaft 2014 sammelte 
Marx rund 40 Medaillen und 
wurde mit 89 Jahren Welt-
meister seiner Altersklasse.
Auch wenn es bei den Tennis 
Classics in Bad Neuenahr 
diesmal nicht zum Sieg reich-
te, bleibt für Werner Marx ei-
nes selbstverständlich: Auf-
geben ist für ihn keine Opti-
on.

Werner Marx, (92) aber drei Monate älter�
� Fotos: HTC, Ramona Bach

Herbert Althaus (92), amtierender Weltmeister Altersklasse 85+ und 
90+
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	■ Pastoraler Raum Bad Neuenahr-Ahrweiler

Büro des Pastoralen Raumes:
Weststr. 2, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler, Tel: 02641 / 91278-0
Sabine Kappen, sabine.kappen@bistum-trier.de
Sonja Noack, Verwaltungskraft, sonja.noack@bistum-trier.de
Bürozeiten: Montag-Freitag 9-12 Uhr
Leitungsteam:
Peter Strauch, Dekan im Leitungsteam, Tel: 02641 / 91278-7,
Mobil: 0151 / 20072688, E-Mail: peter.strauch@bistum-trier.de
Andrea Kien-Groß, Mitglied im Leitungsteam, Tel: 02641 / 91278-8,
Mobil: 0160 / 92696738, E-Mail: andrea.kien-gross@bistum-trier.de
Bernd Wienczierz, Mitglied im Leitungsteam, Tel: 02641 / 91278-9,
Mobil: 0151 / 44586569, E-Mail: bernd.wienczierz@bistum-trier.de
Leitender Kantor:
Thomas Schnorr, E-Mail: thomas.schnorr@bistum-trier.de
Seelsorgerinnen und Seelsorger:
Elisabeth Hauröder, Pastoralreferentin, Mobil: 0151 / 20509861, E-
Mail: elisabeth.hauroeder@bistum-trier.de

Markus Hartmann, Pastoralre-
ferent, Mobil: 0171 / 1827107, 
E-Mail: markus.hartmann@bis-
tum-trier.de
Tobias Theobald, Pastoralrefe-
rent, Mobil: 0170 / 2298192, E-
Mail: tobias.theobald@bistum-
trier.de
Sabine Gilles, Gemeinderefe-
rentin, Mobil: 0151 / 20508748, 
E-Mail: sabine.gilles@bistum-
trier.de
Büro: Marktplatz 13, 53474 
Bad Neuenahr-Ahrweiler:
Mildred Ruppert, Gemeindere-
ferentin, Marktplatz 13, 53474 
Bad Neuenahr-Ahrweiler,
Tel: 02641 / 34737, Mobil: 0170 
/ 7361514, E-Mail: mildred.rup-
pert@bistum-trier.de
Büro: Heppinger Straße 6, 
53501 Grafschaft:
Sabine Reisacher, Gemeindere-
ferentin, Heppinger Straße 6, 
53501 Grafschaft, Tel: 02641 / 
913942-3, Mobil: 0151 / 
14485801, E-Mail: sabine.reisa-
cher@bistum-trier.de

Ursula Richter, Gemeinderefe-
rentin, Heppinger Str. 6, 53501 
Grafschaft, Tel: 02641 / 
913942-2, Mobill: 0170 / 
7362131, E-Mail: ursula.rich-
ter@bistum-trier.de
Büro: Markt 3, 53505 Alte-
nahr:
Manuela Kremer-Breuer, Ge-
meindereferentin, Markt 3, 
53505 Altenahr, Tel: 02643 / 
1558, Mobil: 0170 / 7362060, 
E-Mail: manuela.kremer-breu-
er@bistum-trier.de
Robert Görres, Kooperator mit 
Titel Pfarrer, Markt 3, 53505 Al-
tenahr, Tel: 02643 / 1558, Mo-
bil: 0151 / 74337166
Büro: Bachstraße 33, 53507 
Dernau:
Martina Gilles, Gemeinderefe-
rentin, Markt 3, 53505, Alte-
nahr, Mobil:0151 / 40054137, 
E-Mail: martina.gilles@bistum-
trier.de
Ausschließlich telefonisch 
und per E-Mail erreichbar:
Dr. Arno-Lutz Henkel, Koopera-Bestattungshaus Knieps

Kurz nach dem Tod unseres Vaters müssen wir nun auch 
von unserer geliebten Mutter Abschied nehmen.

Über 60 Jahre waren unsere Eltern unzertrennlich verbunden, jetzt sind sie wieder vereint.
Für uns war Mama das Herz unserer Familie - immer für uns da.

Voller Liebe und Fürsorge, der Fels in unserer Brandung.

Und wir dachten, wir hätten noch mehr Zeit...

Trauerhaus Bauer
c/o Bestattungshaus Knieps, Altenbaustraße 18, 53474 Ahrweiler

Karla Bauer
* 25. Mai 1943   † 21. Juli 2026

geb. Rütters

Mama, wir werden Dich unendlich vermissen.

In Liebe und Dankbarkeit
Tanja und Ralf

Jörn

Die Urnenbeisetzung findet auf Wunsch von Karla im engsten Familienkreis statt.

    

In liebevoller Erinnerung 
 
Niemals werde ich aufhören, Dich zu vermissen,  
denn niemals werde ich aufhören, Dich zu lieben. 

Leo Böhm 
 

* 17. Oktober 1939        13. August 2025 
 

Deine Angelika 
mit Familien 

 
Bad Neuenahr, im August 2026 

 
Die Gedenkmesse wird am Sonntag, dem 16. August 2026, um 9.30 Uhr in der 
Rosenkranzkirche in Bad Neuenahr gehalten.  
 

 
 

mailto:sabine.kappen@bistum-trier.de
mailto:martina.gilles@bistum-trier.de
mailto:martina.gilles@bistum-trier.de
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tor mit Titel Pfarrer, Tel: 02641 / 34737,
E-Mail: arno-lutz.henkel@bistum-trier.de
Für die Pfarrei beauftragte Priester
Pfarrei St. Andreas Ahreifel
Robert Görres
0151-74337166
Kooperator mit Titel Pfarrer
Koordinator der Seelsorge
Peter Strauch
Pfarrverwalter
Pfarrbüro
Markt 3
53505 Altenahr
02643-1558
Pfarrei Bad Neuenahr-Ahrweiler
Jörg Meyrer
0175-9151891
joerg.meyrer@bistum-trier.de
Pfarrer in solidum
Peter Strauch
0151-20072688
peter.strauch@bistum-trier.de
50% Pfarrern in solidum, Mo-
derator des Priesterteams
Pfarrbüro
Marktplatz 13
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler
Pfarrei Grafschaft Christkö-
nig
Alexander Burg
alexander.burg@bistum-trier.de
leitender Pfarrer
Pfarrbüro
Heppingerstr. 6
53501 Grafschaft
02641-913942-0
Der Pastorale Raum Bad Neue-
nahr-Ahrweiler ist im Internet 
unter www.pastoraler- raum-
bad-neuenahr- ahrweiler.de 
vertreten. Hier kann man sich 
über die aktuellen Geschehnis-
se im Bistum Trier, im Pastora-
len Raum, den drei Pfarreien 
Sankt Andreas Ahreifel, Bad 
Neuenahr-Ahrweiler und Christ-
könig Grafschaft informieren. 
Wichtige Hinweise zu Institutio-
nen, Veranstaltungen, Projekten 
und den verschiedenen Ar-
beitsbereichen, der auf der 
Ebene des Pastoralen Raums 
tätigen Seelsorger*innen, sowie 
Verlinkungen so anderen 
Homepage und zu aktuellen 
Themen stehen hier zur Verfü-
gung. Der Blick auf die neue 
Homepage lohnt sich!

Karl-Heinz 
Euskirchen

* 20. Juni 1936   † 18. Juni 2026 Bad Neuenahr-Ahrweiler, im August 2026

Ursula Euskirchen-Thelen & Susi

für jeden Händedruck und ein stilles Gebet,
für die stille Umarmung, wenn Worte fehlten,

für die vielen tröstenden Worte,                           
gesprochen und geschrieben,

für Blumen- und Geldspenden,
für die Begleitung auf dem letzten Weg. 

Ein besonderer Dank gilt Schwester Ans,                    
Frau Dr. Breitbach, dem Pflegepersonal                     

des Hospiz im Ahrtal und Dr. Maschmeyer.

Udo Euskirchen mit Familie

Wir danken

Bestattungshaus Palm-Hoppe, Bad Neuenahr-Ahrweiler

Wir sind traurig, dass wir dich verloren haben,      
aber wir sind glücklich, dass wir dich hatten.

Andreas und Torsten Schubert mit Familien                                 
und alle, die sie liebten wie wir

Kondolenzanschrift: Andreas Schubert, Am Weißkirchener Berg 33, 60437 Frankfurt/Main
Die Urnenbeisetzung erfolgt auf Wunsch der Verstorbenen auf See. 

Gudrun Schubert
* 09. September 1939     † 26. Juli 2026

geb. Schweikert

In stiller Trauer

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von 

	■ Katholische Pfarrei 
Bad Neuenahr-
Ahrweiler

Mittwoch, 5. August
Heppingen, St. Martin, 15 Uhr: 
Seniorenmesse (Pfr. Strauch)
Donnerstag, 6. August – Ver-
klärung des Herrn
Bad Neuenahr, Rosenkranzkir-
che, 15.30 Uhr: Rosenkranzge-
bet
Ahrweiler, St. Laurentius, 18.30 
Uhr: Heilige Messe zum Fest 
Verklärung des Herrn (Pfr. Mey-
rer)
Freitag, 7. August
Bad Neuenahr, Rosenkranzkir-
che, 15 Uhr: Herz-Jesu-Messe 
(Pfr. Strauch)
mit eucharistischem Segen im 
Gedenken an Ewald Janczek; 

Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG
 Foto: fotolia.com / xxknightwolf

Traueranzeigen aufgeben

anzeigen.wittich.de

tel:015174337166
tel:026431558
mailto:joerg.meyrer@bistum-trier.de
tel:015120072688
mailto:peter.strauch@bistum-trier.de
mailto:alexander.burg@bistum-trier.de
tel:026419139420
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Elisabeth Schäfer, anschl. Möglichkeit der stillen Anbetung und 
Beichtgelegenheit bis 16:30 Uhr
Ramersbach, St. Barbara, 17.30 Uhr: Gebetszeit
Samstag, 8. August - Hl. Dominikus - Kollekte für die Kirchen und 
Kapellen unserer Pfarrei
Ahrweiler, St. Laurentius, 14 Uhr: Trauung der Brautleute Tim Su-
lewski und Verena Prior
Heppingen, St. Martin, 17 Uhr: Vorabendmesse (Pfr. Henkel) für die 
Pfarrgemeinde und im Gedenken an Martha Fabritius (6WA); Franz 
Xaver Altmann (6WA); Franz u. Annaliese Fürst; Michael Cornely; 
Toni u. Regina Lingen; Hermann u. Margarete Steinheuer u. verst. 
Angeh.; Elisabeth u. Peter Kniel; Marianne u. Heinz Klöckner; Ehel. 
Resi u. Adolf Schumacher; Elisabeth u. Josef Weißbeck; Johanna 
u. Mathias Gäb; Marga Witsch; Christel u. Hans-Josef Schieen; 
Fam. Hess-Münch
Sonntag, 9. August - Kollekte für die Kirchen und Kapellen unserer 

Pfarrei
Bad Neuenahr, Wohnstift Au-
gustinum, 9.30 Uhr: Heilige 
Messe (Pater Bieger)
Bad Neuenahr, Rosenkranzkir-
che, 9.30 Uhr: Heilige Messe 
(Pfr. Henkel) für die Pfarrge-
meinde und im Gedenken an 
Hedi Ruppert
Ramersbach, St. Barbara, 11 
Uhr: Familien-Wortgottesfeier
Ahrweiler, St. Laurentius, 11 
Uhr: Heilige Messe zum Patro-
zinium mit Kinderkirche (Pfr. 
Meyrer) für die Pfarrgemeinde 
und im Gedenken an Gisela 
Stick (6WA); Jakob Strack 
(6WA); Gretel Kohlhaas (Jgd.); 
Josef Könen; Anneliese, Willi u. 
Gregor Harzen; Ehel. Marianne 
u. Kurt Kräuter; Ehel. Gertrud u. 
Anton Biermann
Bad Neuenahr, Blasiuskapelle, 
Klinik Jülich, 18.30 Uhr: Heilige 
Messe
Dienstag, 11. August - Hl. 
Klara
Kapelle auf der Landskrone, 16 
Uhr: Heilige Messe zu Maria 
Himmelfahrt Pfr. Meyrer)
Ahrweiler, St. Laurentius, 18.30 
Uhr: Abendmesse (Pfr. Meyrer) 
im Gedenken an Ursula Paque 
(1. Jgd.); Helga Meyrer (Jgd.); 
Kläre Siebertz
Mittwoch, 12. August
Ehlingen, 18.30 Uhr: Abend-
messe (Pfr. Strauch)
Heppingen, Pfarrsaal, 19.30 
Uhr: Lieblingsgebet
Donnerstag, 13. August
Bad Neuenahr, Rosenkranzkir-
che, 15.30 Uhr: Rosenkranzge-
bet
Bachem, St. Anna, 18.30 Uhr: 
Heilige Messe (Pfr. Meyrer)
Freitag, 14. August - Hl. Maxi-
milian Maria Kolbe
Bad Neuenahr, Rosenkranzkir-
che, 15 Uhr: Frauenmesse (Pfr. 
Strauch) im Gedenken an Bern-
hard Weber; Elisabeth Schäfer; 
Nigel Gent (Jgd.); Sally Pratley 
(Jgd.); Verst. d. Fam. Hascher-
Ferres (S)
Ramersbach, St. Barbara, 
17.30 Uhr: Gebetszeit
Walporzheim, St. Josef, 18.30 
Uhr: Heilige Messe mit Kräuter-
segnung (Pfr. Meyrer) im Ge-
denken an Diakon Bert Flohe; 
Verst. d. Fam. Monreal-Görtz
Samstag, 15. August - Mariä 
Aufnahme in den Himmel
Ahrweiler, St. Laurentius, 9 Uhr: 
Festhochamt zu Mariä Himmel-
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„Bestattungsvorsorge schafft Klarheit
und entlastet Ihre Angehörigen.
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02641 - 2 65 84
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freuen sich auf viele Gäste aus Ahrweiler und der gesamten Regi-
on.
Lieblingsgebet zum Thema „Krautwisch“
Vielleicht ist ein Lieblingslied, ein Bibelzitat oder ein anderer Text 
mit besonderer Bedeutung für Ihr Leben – schon lange bekannt 
oder gerade erst kennengelernt. Vielleicht möchten Sie lieber zuhö-
ren oder in der Gemeinschaft beten – wie auch immer. Herzlich will-
kommen zum nächsten Lieblingsgebet! Bringen Sie Ihren Text doch 
gerne mit, und zwar am 12. August, um 19.30 Uhr im Pfarrsaal 
Heppingen.
„Auszeit“ - Meditation - Beten - Singen - Stille - Beisammen-
sein auf der Landskrone
Herzliche Einladung zur monatlichen Andacht am Donnerstag, 20. 
August in der Maria Hilf-Kapelle auf der Landskrone.
Hinweis: Die Messe zu Maria Himmelfahrt in der Kapelle auf der 
Landskrone muss, entgegen den Veröffentlichungen, um eine Wo-
che vorgezogen werden und wird am Dienstag, 11. August um 16 
Uhr gefeiert.
Messe mit Kräutersegnung zu Mariä Himmelfahrt
Zum Hochfest Mariä Himmelfahrt wird am Freitag, 14. August, um 
18.30 Uhr in der Kapelle St. Josef Walporzheim eine Heilige Messe 
gefeiert. Sie ersetzt die ursprünglich vorgesehene Wortgottesfeier. 
In St. Laurentius, Ahrweiler, findet die Messe mit Kräutersegnung 
am Samstag, 15. August, um 9 Uhr statt. Dabei werden die mitge-
brachten oder gebundenen Kräutersträuße gesegnet.
Der Freundeskreis St. Josef Walporzheim und der Pfarrbezirk St. 
Laurentius, Ahrweiler bitten um Unterstützung beim Sammeln und 
Binden der Kräuter. Abgabe der Kräuter: Donnerstag, 13. August, 
bis 13.30 Uhr, bei Familie Knopp, Gildenstr. 3, Walporzheim und bis 
14 Uhr hinter der Zehntscheuer
Das gemeinsame Binden beginnt anschließend um 14.30 Uhr hinter 

Individuelle Bestattungen 
& Bestattungsvorsorge im 

Ahrtal, in Remagen & Bonn

0 26 42 – 90 57 910
www.bestattungen-kraetz.de

fahrt (Pfr. Adams) mit Kräutersegnung, anschl. stille Anbetung und 
Beichtgelegenheit bis 10:30 Uhr
Bad Neuenahr, Rosenkranzkirche, 11 Uhr: Festhochamt zu Mariä 
Himmelfahrt (Pfr. Strauch)
Bachem, St. Anna, 14 Uhr: Trauung
Bachem, St. Anna, 18.30 Uhr: Festhochamt zu Mariä Himmelfahrt 
(Pfr. Meyrer)
für die Pfarrgemeinde und im Gedenken an Lothar Wabnitz u. An-
geh.; Konstantin Grass; Margarete u. Michael Gäb; Josef Mies u. 
Fam. Müller-Mies; Fam. Pfanner-Angerer; Biggi Lattenkamp
Sonntag, 16. August
Ramersbach, St. Barbara, 9.30 Uhr: Wortgottesfeier mit Kommuni-
onfeier (N. Schumacher)
Kirchdaun, St. Lambertus, 9.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Strauch) für 
die Pfarrgemeinde und im Gedenken an Manfred Bell (Jgd.); Lorenz 
Kläsgen; Franz, Leo u. Peter Gieraths u. Angeh.; Ernst Kuhlen; 
Fam. Gieraths-Könen u. verst. Angeh.; Wolfgang Linden u. Leb. u. 
Verst. d. Fam. Linden-Boes
Bad Neuenahr, Rosenkranzkirche, 9.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. 
Henkel) für die Pfarrgemeinde und im Gedenken an Hermann Kar-
bach (6WA); Leo Böhm (1. Jgd); Josef u. Edith Sieger; Bernhard 
Weber; Chrysanthus Ogbozo
Ahrweiler, St. Laurentius, 11 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Adams) für die 
Pfarrgemeinde und im Gedenken an Josef Flohe; Marlies Winkler; 
Toni u. Mathilde Fritsch; Ehel. Hubert u. Berta Harzheim; Jan We-
ber; Ehel. Ewald u. Rosemarie Weber
Bad Neuenahr, Rosenkranzkirche, 14 Uhr: Tauffeier
Bad Neuenahr, Blasiuskapelle, Klinik Jülich, 18.30 Uhr: Heilige 
Messe
Laurentiusfest am 9. August rund um die Kirche St. Laurentius
Der Pfarrbezirk St. Laurentius Ahrweiler lädt am Sonntag, 9. Au-
gust, herzlich zum diesjährigen 
Laurentiusfest in und rund um 
die Kirche St. Laurentius ein.
Der Beginn ist um 11 Uhr mit 
einer Heiligen Messe, musika-
lisch begleitet vom Chor der St. 
Laurentius-Kirche. Es wird eine 
Kinderkirche angeboten.
Anschließend erwartet die Be-
sucherinnen und Besucher ein 
abwechslungsreiches Pro-
gramm für die ganze Familie. 
Beim musikalischen Früh-
schoppen sorgt der Spiel-
mannszug Ahrweiler für gute 
Unterhaltung. Für das leibliche 
Wohl ist mit Getränken, einem 
Salatbuffet, Grillwürstchen und 
frischen Waffeln bestens ge-
sorgt.
Die Katholische Öffentliche Bü-
cherei (KöB) öffnet ihre Türen 
und lädt zum Bücherbasar ein. 
Für Kinder gibt es ein abwechs-
lungsreiches Spiel- und Mitma-
changebot. Darüber hinaus 
werden Führungen durch die 
renovierte Pfarrkirche St. Lau-
rentius angeboten. Wer Freude 
am Singen hat, ist beim offenen 
Angebot „Komm und sing mit“ 
herzlich willkommen.
Mit dem Laurentiusfest möch-
ten die kirchlichen Gruppen in 
Ahrweiler einen Tag der Begeg-
nung, Gemeinschaft und Gast-
freundschaft gestalten und 

Traurig und dankbar für die vielen schönen Erinnerungen,
müssen wir meinen geliebten Mann und besten Freund

53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler, Delderstraße 8g

gehen lassen.

Sein Humor, seine Herzlichkeit
und Lebenslust bleiben unvergessen.

Ernst Hehle
* 23. Dezember 1945   † 28. Juli 2026

"Ding" Elke
Familie und Freunde

Auf Wunsch von Ernst nehmen wir im engsten Kreis Abschied. 

Im Sinne des Verstorbenen bitten wir um eine Spende für die Palliativeinheit im 
Krankenhaus Maria-Hilf in Bad Neuenahr.

IBAN: DE52 5775 1310 0000 3002 02
Stichwort: Trauerfall Ernst Hehle

Bestattungshaus Palm-Hoppe, Bad Neuenahr-Ahrweiler
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	■ Neuapostolische Kirche

Hohenstaufenstraße 23, Sinzig
Die Gottesdienste finden in der Gemeinde sonntags um 10 Uhr und 
mittwochs um 20 Uhr statt.
Parallel hierzu gibt es die Möglichkeit, die Gottesdienste über IPTV 

(Internet) oder Telefonkonferenz 
mitzuerleben. Informationen 
hierzu erhalten Sie vom Ge-
meindevorsteher, Simon Cas-
pari, vorsteher@nak-sinzig.de 
oder Telefon 0231 / 99785260.
Informationen zu Abweichun-
gen der genannten Zeiten oder 
weiteren Veranstaltungen wer-
den auf der Homepage des Kir-
chenbezirks bekanntgegeben: 
www.nak-wiesbaden.de.

der Zehntscheuer. Über viele helfende Hände freuen wir uns sehr – 
jede Unterstützung ist herzlich willkommen! Gemeinsam möchten 
wir diese schöne Tradition bewahren und die Feier zu Mariä Him-
melfahrt festlich gestalten. Vielen Dank für Ihre Mithilfe!
Regelmäßigen Kirchenführungen sonntags nach der Heiligen 
Messe
In der Rosenkranzkirche, Bad Neuenahr gegen 10.30 Uhr
In der St. Laurentius-Kirche, Ahrweiler gegen 12 Uhr.
Für Gruppen können jederzeit eigene Termine arrangiert werden. 
Hierzu wird um Absprache mit dem Pfarrbüro (Marktplatz 13, Tel. 
02641 / 34737) gebeten.
Viele Kirchen der Stadt Bad Neuenahr-Ahrweiler können auch selb-
ständig erkundet werden. Hierzu rufen Sie die Seite www.kirchen-
ahr.de auf, wo auch weitere Kirchen an der Ahr online zu besichti-
gen sind.
Die Bücherei St. Laurentius ist geöffnet: Montag, 16 bis 18 Uhr: 
Mittwoch, 15 bis 17 Uhr, Freitag, 10 bis 12 Uhr und von 17 bis 19 
Uhr. Onlineleihe unter www.libell-e.de
Die Bücherei Heimersheim öffnet jeden Sonntag, 10 bis 12 Uhr, und 
Mittwoch, 9 bis 10 Uhr sowie Freitag, 15 bis 16 Uhr.
Neue Leser*innen, Groß und Klein, sind in den Büchereien immer 
herzlich willkommen. Die Ausleihe ist kostenlos.
Chöre
Der Chor der St. Laurentius-Kirche probt jeden Mittwoch um 19.30 
Uhr im Laurentiussaal.
Der Kirchenchor Rosenkranz probt jeden Dienstag grundsätzlich 
bereits um 18.30 Uhr im Sängerheim des Männer- und Frauencho-
res neben der Rosenkranzkirche. In Ausnahmefällen kann es ab-
weichende Uhrzeiten geben. Auskunft gibt Chorleiter Matthias 
Gampe (Mobil: 01516 / 4316919).
Neue interessierte Mitsänger und Mitsängerinnen sind in unseren 
Chören - auch vorübergehend als Gäste - herzlich willkommen.
Telefonseelsorge: Sie können mit einem Menschen reden - der Zeit 
hat - der zuhört - der mitdenkt - der Ihre Nöte, Ängste, Schwierig-
keiten versteht - der mit Ihnen gemeinsam nach einem Weg sucht. 
Ihre Telefonseelsorge im Kreis Ahrweiler jetzt kostenlos unter der 
Nr. 0800 / 1110111.
Erreichbarkeit unseres Pfarrbüros und des Seelsorgeteams:
Pfarrbüro in Ahrweiler, Marktplatz 13
Tel. 02641 / 34737 - pfarrei-bnaw@bistum-trier.de
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr, 9 bis 12 Uhr
In den Sommerferien ist das Pfarrbüro in Ahrweiler nur vormittags 
geöffnet.
Außenstelle des Pfarrbüros Bad Neuenahr-Ahrweiler in Bad Neue-
nahr, Weststraße 2
freitags, 13.30 bis 15 Uhr: im Büro des Pastoralen Raumes
Pfarrer und Dekan Peter Strauch, Mobil: 01512 / 0072688
Pfarrer Jörg Meyrer über das Pfarrbüro oder Mobil: 0175 / 9151891
Pfarrer Dr. Arno-Lutz Henkel, Mobil: 0171 / 7941749
Gem.ref. Mildred Ruppert, Mobil: 0177 / 3255375
Website der Pfarrei Bad Neuenahr-Ahrweiler: www.pfarrei-bnaw.de
Website Pastoraler Raum: www.pastoraler-raum-bad-neuenahr-
ahrweiler.de
Gemeinde-App: Hier finden Sie die Gottesdienstordnung, aktuelle 
Informationen, das Sonntagswort und vieles mehr: http://kath-kir-
che-badneuenahr-ahrweiler.zur.app/

Ein Jahr ohne Dich
Die Zeit vergeht, doch die Erinnerung
an dich bleibt lebendig.

Du fehlst uns in den kleinen wie  
in den großen Momenten des Lebens.

In unseren Gedanken, in unseren Herzen und  
in unserem Leben wirst du immer bei uns sein.
Auf all unseren Wegen wirst du uns begleiten.

Dankbar blicken wir auf die gemeinsame Zeit zurück.

In liebevollem Gedenken

Deine Familie

Wir gedenken Ursula in der hl. Messe am Dienstag, 11. August 2026  
um 18.30 Uhr in der St. Laurentius Kirche in Ahrweiler.Ursula Paqué

	■ Klarissenkloster

Königsfelder Straße 4
Täglich: 17.30 Uhr Vesper (derzeit nicht öffentlich)
Die jeweils aktuellen Zeiten der Eucharistiefeier sind einzusehen im 
Aushang des Kapelleneingangs oder auf dem Anrufbeantworter 
des Klosters (02641 / 24575) abzuhören.

	■ Krankenhaus Maria Hilf

Heilige Messen
Öffentliche hl. Messen finden statt, in der Regel täglich um 11 Uhr. 
Bitte an der Pforte (zur Rückversicherung) fragen: Tel.: 02641 / 83-0

	■ Evangelische Kirchengemeinde Bad Neuenahr

Mittwoch, 5. August
Bad Neuenahr, Gemeindehaus, 20 Uhr: Probe Kantorei (Christoph 
Anselm Noll)
Sonntag, 9. August
Ahrweiler, Friedenskirche, 11 Uhr: Gottesdienst mit Taufe (Pfr. 
Eckert)
Bad Neuenahr, Augustinum, 11.15 Uhr: Gottesdienst (Pfr. Kim)
Dienstag, 11. August
Ahrweiler, Friedenskirche, 15 Uhr: Frauenhilfe, Damals und Heute 
oder „die gute alte Zeit“ – Ein Quiz (Rita Tautermann)
Bad Neuenahr, Gemeindehaus, 20 Uhr: Probe Gospelchor (Andrea 
Stenzel)
Mittwoch, 12. August
Ahrweiler, Friedenskirche, 14.30 Uhr: Sehbehindertentreff (Waltraud 
Schenk)
Bad Neuenahr, Gemeindehaus, 17 Uhr: Probe Einsteiger Posaune 
(Rüdiger Stiehl)
Bad Neuenahr, Gemeindehaus, 18 Uhr: Probe Posaunenchor (Rü-
diger Stiehl)
Bad Neuenahr, Gemeindehaus, 20 Uhr: Probe Kantorei (Christoph 
Anselm Noll)
Kontakt:
Pfr. Friedemann Bach, Hardtstr. 39b, Bad Neuenahr, 02641 / 
2079670, 01577 / 9066374
Pfr. i.R. Rüdiger Stiehl, Thurgauerstr. 2/2, Bad Neuenahr, 0178 / 
6682212, Ruefistiehl@gmx.de
Pfr. i.P. Sung Kwon Kim, Wolfgang-Müller-Str. 7, Bad Neuenahr, 
Sung_kwon.kim@ekir.de
Pfr. Jörg Eckert, 0160 / 6106820, joerg.eckert@ekir.de
Prädikantin Jana Seifert, 0172 / 6587393, jana.seifert.1@ekir.de

Einschlafen dürfen,  
wenn man müde ist.

Eine Last fallen lassen  
können, die man lange

getragen hat,  
das ist eine tröstliche,

eine wunderbare Sache.

Hermann Hesse

http://www.kirchen-ahr.de/
http://www.kirchen-ahr.de/
http://www.libell-e.de/
mailto:pfarrei-bnaw@bistum-trier.de
https://www.pfarrei-bnaw.de/
http://www.pastoraler-raum-bad-neuenahr-ahrweiler.de/
http://www.pastoraler-raum-bad-neuenahr-ahrweiler.de/
http://kath-kirche-badneuenahr-ahrweiler.zur.app/
http://kath-kirche-badneuenahr-ahrweiler.zur.app/
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	■ Siebenten-Tag-Adventisten

Adventgemeinde
Der STA – Bad Bodendorf
Am Kurgarten 53
53489 Sinzig Bad Bodendorf
Pastor: Daniel Herzog (Tel. 0151 / 65872504)
Gottesdienst
Samstag, 10-12 Uhr

	■ Vortrag „Von kostbaren Stoffen  
und Heiligen Tüchern“

PASTORALER RAUM BAD NEUENAHR-AHRWEILER. Handarbeit 
ist ein jahrtausendealtes Gut, durch das Menschen Lebenswichti-
ges wirken, aber auch Lebensfreude ausdrücken. In den Menschen 
liegt eine Kraft, von Gott angelegt. In der volkstümlichen Handar-
beit ist das Schaffen nicht selten vom Gebet durchwirkt. Verfeinert 
wurde diese schöpferische Begabung in kulturellen und religiösen 
Bereichen, zu allen Zeiten, an allen Orten dieser Erde. In der kirchli-
chen Geschichte gibt es berühmt gewordene Tücher und Klei-
dungsstücke, die als vom Heiligen Geist durchtränkt gelten. Ge-
schichte, Geschichten und Legenden um sakralen Handarbeits-
kunst ranken sich darum - in großen Kirchen und Klöstern, viel-
leicht aber auch in unseren kleinen Kirchen und Kapellen im Pasto-
ralen Raum. Um solches und mehr wird es in dem Vortrag gehen, 
der am 10. September, um 19.15 Uhr in der Zehntscheuer in 
Ahrweiler, Marktplatz 12A, gehalten wird. Referent ist Pfarrer 
Dr. Arno Lutz Henkel. Anschließend ist Möglichkeit zur Nachfrage 
und zum Austausch.
Es wird ein Fahrdienst für Interessierte von Orten außerhalb von 
Bad Neuenahr - Ahrweiler ab 18 Uhr angeboten, für alle, die kein 
Auto oder keine Busanbindung nutzen könnten, es sind elf Plätze 
zu vergeben.
Anmeldung für den Fahrdienst bei Sabine Gilles, per E-Mail: sabi-
ne.gilles@bgv-trier.de, oder per Telefon: 01512 / 0508748, mit der 
Angabe, von welchem Ort Sie mitgenommen werden möchten.
Die Teilnahme auch ohne Anmeldung möglich.

	■ Ausstellung Gewalt gegen Frauen

GRAFSCHAFT / PFARREIENGEMEINSCHAFT. Die Frauengemein-
schaft kfd Ahr-Eifel konkret lädt in Zusammenarbeit mit der Ge-
meinde Grafschaft zur Ausstellung Gewalt gegen Frauen ein.
Frauen erfahren Gewalt auf Grund ihres Geschlechts, unabhängig 
von Alter, Bildungsstand und sozialer Schicht. Gewalt gegen Frau-
en hat verschiedene Erscheinungsformen. Neben körperlicher Ge-
walt kann sie beispielsweise auch psychischer Natur sein, etwa 
durch Beleidigung oder Einschüchterung. Sie findet in der analo-
gen Welt und vermehrt auch im digitalen Raum statt. Gewalt gegen 
Frauen ist kein individuelles, sondern ein gesellschaftliches Prob-
lem und beeinträchtigt die physische und psychische Gesundheit 
von Frauen und (mit-)betroffenen Kindern, ihre Persönlichkeitsent-
wicklung, ihre Bildungs- bzw. Erwerbsbiografie, ihre Wohnsituation, 
ihre materielle Sicherheit, ihre soziale Teilhabe und ihre Teilhabe am 
Arbeitsmarkt.
Die Ausstellung Gewalt gegen Frauen wurde von der Kreisverwal-
tung Ahrweiler entwickelt.
Sie ist vom 27. August bis 17. September im Foyer des Rathau-
ses in Ringen, Ahrtalstraße 5, Grafschaft zu den Öffnungszei-
ten zu sehen.
Die Eröffnung der Ausstellung findet am 3. September, um 17 Uhr 
statt.
Interessierte Frauen und Männer sind hierzu herzlich eingeladen.

Trauer digital und regional verbunden

Mit dem Trauerportal 
schafft LINUS WITTICH  

einen modernen Ort 
des digitalen Erinnerns.

Überall erreichbar
Traueranzeigen online finden, ansehen  
und jederzeit erneut abrufen.

Digitale Gedenkkerzen
Entzünden Sie online eine Kerze 
und bewahren Sie Erinnerungen.

Langfristig verfügbar
Alle Anzeigen bleiben mindestens
ein Jahr online abrufbar.

Kein Mehraufwand
Automatisierte Veröffentlichung zusätzlich
zu unseren Printprodukten.

Auch in der meinOrt-App
Die Traueranzeige erscheint im Bereich  
„Neues“ - seriös, vertraut und regional.

Trauer braucht Vertrauen - heute genauso wie in Zukunft. 
Seit mehr als 60 Jahren steht die LINUS WITTICH Mediengruppe für  
regionale Verbundenheit, Verlässlichkeit und moderne Kommunikation.

Schalten oder finden
Sie Traueranzeigen

unter trauer-regional.de

Je schöner und voller die Erinnerungen, 
desto schwerer die Trennung.  

Aber die Dankbarkeit verwandelt die Qual der
Erinnerung in eine stille Freude.  

Man trägt das vergangene
Schöne nicht wie einen Stachel,  

sondern wie ein kostbares Geschenk in sich.
Dietrich Bonhoeffer

mailto:sabine.gilles@bgv-trier.de
mailto:sabine.gilles@bgv-trier.de
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INKLUSIVLEISTUNGEN
 ·  Flüge z. B. mit CONDOR in der Economy 
Class (Upgrades möglich) 
z.B. bis Phuket und zurück

· Transfers Flughafen-Hotel-Flughafen
·  4,5 Sterne Hotel „La Flora“ direkt am Strand 
gelegen mit Vollpension-Plus-Verpfl egung

· Konzert „Nacht des Deutschen Schlagers“
· Live-Show „Abenteuer Weltumrundung“
· Eintritt zur Pool Party mit DJ
·  Verschiedene Ausfl üge buchbar, wie z. B. 
Schnorcheln, Tempeltour, Bootsfahrt u.v.m.

·  Reisepreissicherungsschein (abgesichert durch 
tourVERS Touristik Versicherungs-Service GmbH)

·  Upgrade ins 5 Sterne Nachbarhotel La Solaya 
buchbar ab +150 € p. P. pro Woche

Tauchen Sie ein in die Schönheit Thailands
Begleiten Sie uns in Ihrem nächsten Traum-Urlaub nach Thailand, Khao Lak! 
Das 4,5-Sterne-Resort „La Flora“, mit Vollpension-Plus-Verpfl egung, liegt 
eingebettet in eine tropische Oase direkt am Meer und bietet Erholung pur. 
Der musikalische Höhepunkt ist die Konzertnacht „Nacht des Deutschen 
Schlagers 2027“ – ein unvergesslicher Abend mit den Stars des deutschen 
Schlagers: Loona, Gaby Baginsky, Ireen Sheer, Olaf Berger, Peter Orloff , Olaf 
Henning und Vincent Gross. Erleben Sie mit uns eine einzigartige Kombination 
aus Erholung, Musik und faszinierenden Eindrücken Thailands! Die Reise kann 
um die pulsierende Metropole Bangkok oder eine Rundreise durch Nordthai-
land verlängert werden und verspricht damit noch mehr einzigartige Erlebnisse.

 vom Reisepreis kommen der Reiner 
Meutsch Stiftung FLY & HELP zugute 
und werden für einen Schulbau ver-
wendet. www.fl y-and-help.de

E-Mail: reisen@fh-travel.deE-Mail: reisen@fh-travel.de

 Tel.: 0214-7348 9548
 (Mo.-Fr. 9-14 Uhr)

· Live-Show »Abenteuer Weltumrundung«
· Konzert »Nacht des Deutschen Schlagers«
· »Disco Pool-Party«

 Ihre inkludierten Reise-Highlights:

pro Person

Thailand Traumreise 2027

Veranstalter: FLY & HELP Travel, eine Marke 
der Prime Promotion GmbH

www.schlager-thailand.de

Gaby Baginsky, Ireen Sheer, Olaf Berger, Peter Orloff , 
Vincent Gross, Loona und Olaf Henning

Musikalischer Höhepunkt  »Nacht des Deutschen Schlagers 2027«

 Mit dem Konzerthighlight 

„Nacht des Deutschen Schlagers“

Ausführlicher
Reiseverlauf! 

Live-Show
mit Reiner Meutsch

Kommen Sie mit FLY & HELP Travel 
an den Traumstrand von Khao Lak!

p. P. ab 

1.599 €
im DZ vom 17.04.-25.04.2027 

9-tägig (7 Nächte) ab/bis 
Frankfurt  inkl. Flug, Vollpension-

Plus und Konzert
Buchungscode:

LW26

Frühbucher-Preis

Zeitraum Nächte Option(en) Preis p. P.

17.04. – 25.04. 7 Grundreise ab 1.599 €

18.04. – 30.04. 10 Grundreise 
+ Bangkok

ab 1.999 €

15.04. – 30.04. 14 Grundreise
+ Badeverlängerung

ab 2.199 €

16.04. – 05.05. 17 Kombination
(Bangkok + Baden)

ab 2.599 €

13.04. – 28.04. 14 Rundreise 
„Goldenes Dreieck“

ab 2.999 €
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KFZ-MarKt

!Höchstpreise! Kaufe PKW, LKW,
Wohnmobile, Traktoren u. Bagger,
zahle bar, jeder Zustand, Auto-Ex-
port Schröder. Tel.: 0178/6269000

Ankauf von Gebrauchtwagen.

Zustand egal, zahle bar vor Ort.

0261-2081855 oder 0173-3049605

Ankauf Gebrauchtwagen aller Art

in jd. Zust., sof. Barzahlung. Tel.:

0151-29012954, 0261-39023357

SonStigeS

Firma Wirtz kauft: Antiquitäten
aller Art, Kunst, Uhren, Schmuck,
Münzen, Gemälde, Militaria uvm.,
auch komplette Nachlässe, kosten-
freier Hausbesuch, Barzahlung,
deutsches Unternehmen, Mitglied
der IHK Koblenz. Tel.: 02696-
931551 o. 0151-15542522

Haushaltsauflösungen vom
Fachmann: besenreine Komplett-
räumungen mit Wertanrechnung,
kostenfreie Besichtigung und Ange-
bot, schnell, sauber, zuverlässig.
Firma Wirtz, Mitglied der IHK
Koblenz. Tel.: 02696-931551 o.
0151-15542522

!!!Achtung Ankauf!!! von Pelzen,
Bekleidung aller Art, Zinn, Bilder,
Häkeldeckchen, Sammeltassen,
Porzellan, Stoffe u. Garne, Bern-
stein, Koralle, Grandel u. Mode-
schmuck, Möbel, Silberbestecke,
Münzen, Frau Klimt auch Sa + So
erreichbar, Tel.: 0170-2910758

Wir haben wieder Termine frei!

Terrassen, Balkone, Treppensanie-
rung, Dächer, Fassaden, Mauern,
Garten, Einfahrten u. Bodenbeläge,
Feuchte Wände? Nasser Keller?
Kostenlose Besichtigung u. Bera-
tung vor Ort 0163 4928623!!!

Dachdecker hat noch Termine

frei! Reparaturen jegl. Art, Dach- u.
Dachrinnenreinigung zum günsti-
gen Festpreis, kostenl. Vor-Ort-Be-
ratung u.v.m. Tel.: 0178-6282166

Französich, Spanisch, Deutsch,
qualif. Nachhilfe u. Sprachunter-
richt von erfahrener Lehrerin, Tel.:
02641-9177399 o. 0157-35638481

Rares für Bares gesucht!
Geweihe, Weine, Möbel, Bücher,
Teppiche, Porzellan, Besteck, Pup-
pen, Pelze, Zinn, Uhren, Schmuck,
Bilder, Tonband, Schreib/Nähma-
schinen, LPs, Briefmarken, Mün-
zen, Musikinstr., Fotoapparate,
Militaria, Werkzeuge, Vorwerk u.
Handys. Entrümpelungen zum
Festpreis, kostenl. Hausbesuche.
Reinhardt, Anton-Gabele-Str. 1,
Koblenz, Tel.: 0176/24002191
www.antiquitäten-reinhardt.de

Info! Kaufe Pelze aller Art.
Garderobe, Leder, Silberbest.,
Meißner Porzellan, Kristall, Näh- u.
Schreibmaschinen, Zinn, Münzen,
Zahngold, Modeschmuck, Gold-
schmuck, Puppen, Armband- u.
Taschenuhren, Militaria,1. u. 2.
WK, Ferngl., Fotoapparate, Eisen-
bahn, Vorwerk Staubsauger, Gei-
gen, Akkordeon. Zahle bar und fair.
Tel.: 06145-3461386

Josef der Sammler kauft alle Art
von Antiquitäten, Pelze, Uhren,
Nähmaschinen, Schreibmaschinen,
Abendgarderobe, Besteck, Zinn,
Porzellan, Bilder, Münzen, Militaria,
Mode, Silber, Goldschmuck, zahle
bar. Tel.: 0157-85565727

Frau Stefan kauft: Puppen,

Römer-Gläser, Bücher, Schmuck,

Porzellan. Tel. 0163/2065841

Was wir alles für Sie tun:
 Fernfahrten zu 

 Sonderkonditionen

 Einkaufsfahrten
 Besorgungsfahrten
 Flughafentransfer
 Hol- und Bringservice
 Familien- 

 Besuchsausflüge
 Privatfahrten
 Krankenfahrten
 Kurierfahrten

  0 26 41 0 26 41 20 51 5220 51 52
Handy 0171-52 0 50 23

53474 Bad Neuenahr  Apollinarisstr. 1
www.ihr-chauffeur-grunert.de

E-Mail: joergneuenahr@t-online.de

Alle Kartenzahlungen möglich!

„DIE KLEINEN“
IN IHRER REGION

Steuerfachangestellte / 
Steuerfachwirt (m/w/d) 
in Vollzeit/Teilzeit gesucht

Wir sind eine Gruppe von 12 Medien- und Druckhäusern in 
Deutschland und Österreich mit Sitz der Unternehmenslei-
tung und einer Steuerabteilung in Höhr-Grenzhausen. 

Wir betreuen die Mediengruppe mit Fokus auf Steuern. Un-
ser Team zeichnet sich durch z.B. flache Hierarchien und 
ein angenehmes Arbeitsklima in einem Familienunterneh-
men aus.

Ihre Aufgaben:
%  Eigenverantwortliche Bearbeitung  

von Finanzbuchhaltungen
%  Erstellung von Lohn- und Gehaltsabrechnungen
% Erstellung von Jahresabschlüssen  

und Gewinnermittlungen (EÜR)
% Erstellung von betrieblichen Steuererklärungen
% Direkter Kontakt mit Finanzämtern  

und anderen Institutionen.

Ihr Profil:
% Erfolgreich abgeschlossene Ausbildung  

zum/zur Steuerfachangestellten (m/w/d)
% fundierte Kenntnisse im Steuerrecht  

und in der Buchhaltung
% Erfahrungen in der Erstellung von Steuererklärungen
%  versiert im Umgang mit Behörden
% eigenständige und gewissenhafte Arbeitsweise
% hohe Motivation und Verantwortungsbewusstsein
% fundierte Kenntnisse in MS Office
% Zuverlässigkeit, strukturierte Arbeitsweise und Teamgeist

Was wir Ihnen bieten:
% Gehalt: Überdurchschnittliche Vergütung
% Flexibilität: Homeoffice-Möglichkeit und  

flexible Arbeitszeiten
% Benefits: Betriebliche Altersvorsorge / JobRad /  

30 Tage Urlaub / Ferienhausnutzung
% Atmosphäre: Moderner, heller Arbeitsplatz  

mit neuester Technik

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
 Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung,  

gerne per E-Mail an

personal@wittich-hoehr.de

LW Medien GmbH
Rheinstraße 41 · 56203 Höhr-Grenzhausen

Personalabteilung

JOBS 
IN IHRER REGION
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Polizei�����������������������������������������������������������������������������������110
Feuerwehr����������������������������������������������������������������������������112
Notruf Rettungsdienst/Notarzt������������������������������������������112
Krankenwagen-Anforderung��������������������������������������� 19222

Notrufe� Alle Angaben ohne Gewähr

Entstördienst bei Nofällen und 
technischen Störungen Erdgasversorgung
Ahrtal-Werke GmbH.����������������������������������������������� 02641 / 9050111
Wasserwerk der Stadt Neuenahr-Ahrweiler ���������������� 02641/87244
Abwasserwerk der Stadt Neuenahr-Ahrweiler���������� 0171/3832357
Ahrtal-Werke GmbH – 24-Stunden-Entstör-Hotlines

Strom ... 02641/9050-110, Erdgas ... -111, Fernwärme ... -112

Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 
Tel. ������������������������������������������������������������������������������ 116117
Wenn ohne unmittelbare Behandlung Lebensgefahr besteht 
oder bleibende gesundheitliche Schäden zu befürchten sind, ist 
der Rettungsdienst unter 112 zu alarmieren.

Ärzte

Einheitliche zahnärztliche Notrufnummer:
0180/5040308 zu den üblichen Telefontarifen
Ansage des Notfalldienstes zu folgenden Zeiten:
Freitagnachmittag von 14 bis 18 Uhr
Samstag 8 Uhr bis Montag 8 Uhr
Mittwochnachmittag von 14 bis 18 Uhr und an Feiertagen entspre-
chend von 8 Uhr bis zum nachfolgenden Tag 8 Uhr, an Feiertagen 
mit einem Brückentag von Donnerstag 8 Uhr bis Samstag 8 Uhr, 
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst können Sie 
unter www.bzk-koblenz.de nachlesen. Eine Inanspruchnahme des 
zahnärztlichen Notfalldienstes ist wie bisher nach telefonischer Ver-
einbarung möglich.

Zahnärzte

Auskunft über den tierärztlichen Notdienst gibt jeder ortsansäs-
sige Tierarzt.

Tierärztlicher Notdienst

Zentrale Notdienstrufnummer
aus dem Festnetz sowie aus dem Mobilfunknetz:
�������������������������������������������������������������������������01805/258825-53474
Auch auf der Website der Landesapothekerkammer (www.lak-rlp.de)
steht der aktuelle Notdienstplan allen Interessierten zur Verfügung.

Apotheken

An Werktagen wird die truppenärztliche Versorgung der Soldaten 
im Landkreis Ahrweiler durch das FachSanZ Bonn wahrgenommen. 
Erreichbarkeit: Fachsanitätszentrum Bonn, BMVg Hardthöhe, Pas-
calstr. 10s, 53125 Bonn �������������������������������������������0228/5504-3777
Öffnungszeiten: Mo-Fr. 7.00 Uhr bis 11.30,
Neukrankmeldung bis 7.30 Uhr
An dienstfreien Tagen wird auf das Fachsanitätszentrum
KÖLN-WAHN verwiesen.
Erreichbarkeit: Luftwaffenkaserne KÖLN-WAHN,
Flughafenstr. 1, 51147 Köln��������������������������������������02203/908-3584

Soldaten

Telefonseelsorge Kreis Ahrweiler��������������������������� .0800/1110111

Caritasverband Rhein-Mosel-Ahr e. V. in Ahrweiler
Bahnhofstraße 5, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler������ 02641/759860
Allgemeine Sozialberatung, Schwangerschaftsberatung, Fluthilfe 
(E-Mail: flut@caritas-rma.de), Familienpflege & Haushaltsorgani-
sationstraining, Lernpaten, Migrationsberatung für Jugendliche, 
Psychosoziale Hilfen für geflüchtete Erwachsene, Psychosoziale 
Beratungs- und Behandlungsstelle bei Suchtthemen (Alkohol, Me-
dikamente, Drogen) (E-Mail: suchtberatung-ahrweiler@caritas-rma.
de)
Caritas – DER Pflegedienst – Ahrtal������������������������ 02641/759830
Pflegestützpunkt Bad Neuenahr-Ahrweiler/Grafschaft
Zentrale Anlaufstelle für ältere, kranke und behinderte Menschen
und deren Angehörige������������������������������������������������� 02641/759850
Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband Ahrweiler e.V.
Sozialer Service: HausNotrufService,
Migrations- und Integrationsberatungsstelle���������������� 02641/97800
Sozialkaufhaus LISA, Alte Straße 60, 53424 Remagen
• Möbel, Hausrat, Elektro: lisa@srcab.de..................02642 9988660
• Bekleidung, Spielwaren: lisa-verkauf@caritas-rma.de
�����������������������������������������������������������������������������������02642 9988668
WEISSER-RING - Hilfe für Kriminalitätsopfer,
Opfer-Telefon (kostenlos) ������������������������������������������������������116 006
Außenstelle Ahrweiler������������������������������������������������ 0151/55164821
Schwangerschaftskonfliktberatung Donum Vitae
Kreis Ahrweiler: ����������������������������������������������������������� 02641/916333
Hospiz-Verein Rhein-Ahr e.V.
Büro und Begegnungsstätte BNA-AW ��������������������� 02641/2077969
Öffnungszeiten: Mo-Fr, 9-13 Uhr, zus. Mo, 14-16 Uhr u. Mi., 14-17 Uhr
Hospizlicher und palliativer Beratungsdienst
Mo.-Fr.: 9-18 Uhr; Sa. und So.: Anrufbeantworter������ 02641/359391
Hospiz im Ahrtal:��������������������������������������������������������� 02641/918750
Psychosoziale Bürgerberatung für Flutbetroffene� 0151/16237383
:KERIT Begegnungsstätten der Ev. Kirchengemeinde Bad Neuenahr
Secondhandläden (schöne Dinge aus 2er Hand) in AW u. BNA
Café Rastplatz in BNA und Café Casa Blankart in AW
���������������������������������������������������������������������������������� 02641/8939380
Kinderschutzbund KV Ahrweiler e.V.
Der Kinderschutzbund Kreisverband Ahrweiler, Neuenahrer Str. 11, 
53474 Bad Neuenahr- Ahrweiler
Anlauf- und Beratungsstelle, Erziehungsberatung�������� 02641/79798
Tagespflegebörse������������������������������������������������������ 0160/91174038
Patenschaftsprojekte��������������������������������������������������� 02641/359417
Elterntelefon ��������������������������������������������������������������� 0800/1110550
Kinder- & Jugendtelefon ���������������������������������������������������������116111
Kreuzbundgruppen für den Kreis Ahrweiler e.V.
Selbsthilfe- und Helfergemeinschaft  
für Suchtkranke und Angehörige
Ab 1.4.2018 im Haupthaus und im Flachbau hinter dem Bahnhof
der Geschäftsstelle des Caritasverbandes, Bahnhofstr. 5, Ahrweiler
Infogruppe jeden Dienstag um 19.45 Uhr (Flachbau)
Offene Frauengruppe jeden letzten Freitag im Monat von 18 bis 20 
Uhr (Flachbau), tagsüber von 10 bis 18 Uhr:���������������� 0179/8778113
www.kreuzbundaw.de
Ökumenische Flüchtlingshilfe Rhein-Ahr e.V.
Mehrgenerationenhaus, Weststraße 6, Bad Neuenahr-Ahrweiler
Beratungsgespräche Mo.-Fr. von 9 bis 12 Uhr sowie nachmittags
nach telefonischer Vereinbarung �������������������������������� 0178/8682224
SKFM – Katholischer Verein für soziale Dienste
für den Landkreis Ahrweiler e.V.
Betreuungsverein – Beratung von ehrenamtlichen Betreuern
Information zu Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung
Ehlinger Straße 47, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler���� 02641/201278
Fax: 02641/202421, Internet: skfm-ahrweiler.de
E-Mail: info@skfm-ahrweiler.de, Ansprechpartner: Herr Seeger
Gemeindepsychiatrisches Zentrum „Lichtblick“
Stiftung Bethesda, St. Martin in Boppard
Max-Planck-Straße 22b, Bad Neuenahr-Ahrweiler� 0160 / 96358316
oliver.waschnewski@stiftung-bethesda.de

Soziale Dienste
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Bunter Kreis Rheinland Unterstützung für Familien mit schwer-
kranken Kindern und deren Geschwistern, Felix-Rütten-Straße 2, 
53474 Bad Neuenahr, www.bunterkreis.de�������������� 02641/80977 33
WeKISS-Westerwälder Kontakt- und 
Informationsstelle für Selbsthilfe| DER PARITÄTISCHE
Beratungsstelle für Selbsthilfeinteressen und Selbsthilfegruppen, 
Marktplatz 6, 56457 Westerburg������������������������������������� 02663/2540
Selbsthilfegruppe REDE-Frei
(männliche Betroffene von Missbrauch in der Kindheit und Jugend)
Termine und Treffpunkt zu erfragen bei: WeKISS | Der Paritätische, 
02663 / 2540 (Sprechzeiten Mo., 14 – 18 Uhr, Di., 9 – 12 Uhr, Mi. / 
Do., 9 – 14 Uhr) oder per E-Mail: info@wekiss.de
E-Mail: info@wekiss.de, Homepage: www.wekiss.de 
Krebsgesellschaft Rheinland-Pfalz e.V.
Beratung für an Krebs erkrankte Menschen und ihre Angehörigen.
Außendienst des Informations- und Beratungszentrums Koblenz in 
der Gemeinschaftspraxis für Hämatologie und Onkologie Rhein Ahr 
in Bad Neuenahr, Dahlienweg 3 und in Remagen, Am Anger 1 Ter-
mine nach Vereinbarung. Die Beratung ist kostenfrei. 0261 / 988650
koblenz@krebsgesellschaft-rlp.de, www.krebsgesellschaft-rlp.de
Traumahilfezentrum im Ahrtal�������������������������������� 02641/2079099

Beratungsstelle Neue Chancen
(Orientierung, Information, Individuelle Beratung
für berufliche Wiedereinsteiger/innen)
Marktplatz 7, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler ����������� 02641/900419
Alzheimer Gesellschaft nördl. Rheinland-Pfalz e.V.
Geschäftsadresse: Alzheimer Gesellschaft nördl. Rheinland Pfalz e.V.,
Bachstr. 13, 56727 Mayen
Ansprechpartner für den Kreis Ahrweiler: ������������������ 02695/931347
Berufliche Integrationsdienste Ahrweiler
Berufsbegleitender Dienst für Menschen am Arbeitsplatz
mit Schwerbehinderung oder psychischer Erkrankung
������������������������������������������������������������������������������������ 02641/205227
-	Hilfe bei der Wiedereingliederung (nach längerer Erkrankung)
-	Leistungsprobleme und Konflikte am Arbeitsplatz
-	Unterstützung im Umgang mit Behörden und
	 Sozialleistungsträgern und bei Antragsstellungen
Individuelle Arbeitsvermittlung für Menschen mit 
Schwerbehinderung und psychischer Erkrankung
������������������������������������������������������������������������������������ 02641/205225
-	Unterstützung bei der Bewerbung und Stellenakquise
-	Abklärung von Zuschussmöglichkeiten (für Arbeitgeber)
-	Unterstützung im Umgang mit Behörden und
	 Sozialleistungsträgern und bei Antragsstellungen
Jugend-Hilfe-Verein L.o.S. – Leben ohne Schulden
Schuldenprävention, Schuldnerberatung für Menschen bis 35 Jahre
Einzeltermine nach telefonischer Absprache���������� 02641 / 9119559
oder E-Mail: los@jhv-aw.de
Diakonisches Werk - Außenstelle Bad Neuenahr-Ahrweiler
Wolfgang-Müller-Str.7a, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler
Betreuungsverein����������������������������������������������������02641/ 950632-0
Schuldnerberatung��������������������������������������������������02641- 207010-4
www.diakonie-koblenz.de, sb-bad-neuenahr@ekir.de
Elternkreis drogengefährdeter Jugendlicher����������������������������������
https://www.elternkreis-suchtkranker-kinder-und-jugendlicher.de/kontakt
��������������������������������������������������������������02641 / 8904763, 0163 / 2702747
Bundesanstalt Technisches Hilfswerk (THW)
Ortsverband Ahrweiler, Sebastianstraße 122
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler, OV-Ahrweiler@thw.de
www.thw-ahrweiler.de������������������������������������������������� 02641/913790
Anonyme Alkoholiker: Meeting jeden Dienstag, 18 Uhr im Ge-
meindesaal der Friedenskirche, Burgunderstraße 2 
Bad Neuenahr-Ahrweiler, Rückfragen: Willi Müller������ 0171/2109572
oder Norbert�������������������������������������������������������������� 0151/62514212
AL-Anon-Angehörigengruppe
Meeting jeden Dienstag, 18 Uhr im Gemeindesaal der Friedenskirche, 
Burgunderstraße 2 in Bad Neuenahr-Ahrweiler, Willi Müller
................................. 0171/2109572, oder Norbert, 0151/62514212
Verwaiste Eltern Rhein-Ahr-Eifel e.V 
Irmhild Langen, E-Mail: i.langen@aol.com, 
Josefine Bonn, E-Mail: bonn@beisigerland.de������������ 0178/2390346
Landesprogramm Gemeindeschwesterplus
Kostenlose Beratung für Seniorinnen und Senioren,
die nicht pflegebedürftig sind. Auf Wunsch Hausbesuch.
Bahnhofstr. 5, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler ���������� 02641/759860
������������������������������������������������������������������������ Mobil 0151/18603330
E-Mail: Gemeindeschwester@caritas-ahrweiler.de
regio.care Pflege- und Betreuungsteam Ahrtal
Ambulante Pflege – Betreuung - Pflegeberatung
Hauptstr. 55, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler
www.regio.care, neuenahr@regio.care���������������������� 02641/8938999
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Einzelversand durch den Verlag 0,70 Euro + Versandkosten. Für unverlangt einge-
sandte Manuskripte, Fotos und Zeichnungen übernimmt der Verlag keine Haf-
tung. Artikel müssen mit Namen und Anschrift des Verfassers gekennzeichnet 
sein.
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Lebenshilfe Kreis Ahrweiler
www.lebenshilfe-ahrweiler.de
Geschäftsstelle Verein
Vereinsanschrift / Verwaltungssitz Sinzig
Pestalozzistraße 7, 53489 Sinzig����������������������� 02642 / 985353-0
E-Mail: geschaeftsstelle@lebenshilfe-ahrweiler.de
Jugendhilfe���������������������������������������������������������02642 / 9853539
E-Mail: j.knauf@lebenshilfe-ahrweiler.de
Ambulante Hilfen
Begegnungs- und Beratungszentrum
Am Kaiserplatz 11, 53489 Sinzig�������������������������02642 / 9853534
������������������������������������������������������������������������ 02642 / 998437-11
E-Mail: c.rolniczak@lebenshilfe-ahrweiler.de
E-Mail: offene-hilfen@lebenshilfe-ahrweiler.de
Familienunterstützender Dienst������������������� 02642 / 998437-11
E-Mail: offene-hilfen@lebenshilfe-ahrweiler.de
Besondere Wohnformen (Stationäre Angebote)
����������������������������������������������������������������������������02642 / 9853533
E-Mail: m.rotsch@lebenshilfe-ahrweiler.de
Lebenshilfehaus Standort Rolandseck
Bonner Str. 59, 53424 Remagen-Rolandseck
Lebenshilfehaus Standort Hohenleimbach
Auf der Heeg 2, 56476 Hohenleimbach

Lebenshilfe Kreisvereinigung Ahrweiler e.V.

Entdecke auch Deinen Ort!
HEIMAT TO GO
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TYPISCH 
KÖLSCH

FÖRDERVEREIN DES FESTAUSSCHUSS KARNEVAL BAD NEUENAHR-AHRWEILER

Das Benefiz-Open-Air des FAK
Das Benefiz-Open-Air des FAK

Kostüme willkommen!Kostüme willkommen!

D O M S T Ü R M E R
MO-TORRES • MÄTROPOLIS 
FIASKO • STADTRAND
AUERBACH • VEEDEL FOR 12 

AM APOLLINARIS
STADION
BAD NEUENAHR

EINLASS
14.00 UHR
BEGINN
15.00 UHR8.8.

Erwachsene 39 d · Pänz (6-14 J.) 12 d · Pänz (bis einschl. 5 J.) frei

TICKETS UNTER 0157 306 114 28

www.ahbabaheiwa.de

Weil´s um mehr 
als Geld geht.

www.ksk-ahrweiler.de

 Sparkasse

 

 
   

 
 

A+GmbH & Co.KG
HACHENBURG

 

 
   

Ihr Planungsbüro
für Architektur

 
 

Mit freundlicher Unterstützung


